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I. Erfaßte Krankenanstalten und sonstige Einrichtungen und 

ihr Nachweis in der Finanzstatistik 

Die vorliegende Darstellung behandelt die Finanzen der 

staatlichen und kommunalen Krankenanstalten und sonsti- 

ger Einrichtungen des Gesundheitswesens, in denen die 

ärztliche Beratung, Untersuchung oder Behandlung von 

Krankheiten, Leiden oder Körperschäden durchgeführt 

wird (z.B. Gesundheitsämter, Tbc-Beratungsstellen, Un- 

tersuchungsämter) '. Beben diesen der Gesundheitspflege 

und --fürsorge dienenden Maßnahmen sind in den hier be- 

handelten Aufwendungen auch Ausgaben für Gesundheits- 

vorsorge eingeschlossen (z.B. Röntgenreihenuntersuchun- 

gen). Außer Betracht bleiben dagegen die Aufwendungen 

für die sog. "Ortshygiene" (z.B. Straßenreinigung, Ab- 

wasserbeseitigung) und für mannigfaltige andere Maß- 

nahmen, die als Nebenzweck auch vorbeugender Gesund- 

heitspflege dienen (z.B. Sportförderung, besondere Aus- 

gestaltung von Schulbauten, Unfallstationen in Behörden 

usw.). 

Die Finanzstatistik erfaßt lediglich die in den Haus- 

haltsrechnungen der staatlichen und kommunalen Gebiets- 

körperschaften nachgewiesenen Ausgaben und Einnahmen, 

und zwar sowohl die brutto (d.h. mit allen Ausgaben und 

Einnahmen) erfaßten staatlichen oder kommunalen Anstal- 

ten und Einrichtungen als auch die Zuschüsse an andere 

öffentliche und private Institutionen dieser Art. 

Die Krankenanstalten und sonstigen hier behandelten Ein- 

richtungen werden nicht nur von den staatlichen und kom- 

munalen Gebietskörperschaften, sondern auch von freige- 

meinnützigen Körperschaften und Vereinigungen (z.B. Ro- 

tes Kreuz, karitative Organisationen) sowie von privaten 

Stellen getragen. Mit Ausnahme der Gesundheitsämter und 

der Hochschulkliniken, die ausnahmslos von der Öffentli- 

chen Hand zu tragen sind, werden alle sonstigen Kranken- 

anstalten und Einrichtungen (z.B. Beratungsstellen) teils 

1) Für die ka. Gemeinden mit weniger ais 3 ÖOO Einwohnern sind die Ausgaben für das Gesundheits- 

wesen nicht von den für Jugendpflege und Sport verausgabten Mitteln zu trennen. Das Finanzvolumen 

dieser Gruppe von Gebietskörperschaften fällt allerdings nicht ins Gewicht; es macht weniger als 

2 vH der hier nachgewiesenen Gesamtausgaben aus. 
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von Ländern und Gemeinden (Gv.)? tei' s von freigemeinnützi- 

gen oder privaten Rechtsträgern unterhalten. Das Finanz- 

volumen der freigemeinnützigen und privaten Krankenan- 

stalten dürfte nach grober Schätzung ungefähr der Größen- 

ordnung der Ausgaben für staatliche und kommunale Anstal- 

ten entsprechen. Anhaltspunkte über die privaten und von 

freigemeinnützigen Körperschaften für Beratungsstellen, 

Rettungsstationen, Untersuchungsanstalten u.ä. Einrich- 

tungen getätigten Aufwendungen liegen dagegen nicht vor. 

II. Höhe und Entwicklung der Ausgaben und Einnahmen für Kran- 

kenanstalten und sonstige Einrichtungen des Gesundheits- 

wesens. 

Staatliche und kommunale Gebietskörperschaften weisen für 

das Rechnungsjahr 1959 insgesamt 5 142 Mill.DM Ausgaben 

für eigene und für Zuschüsse an sonstige, von anderen 

Rechtsträgern unterhaltene Krankenanstalten und sonstige 

Einrichtungen des Gesundheitswesens nach. Je Einwohner 

entspricht das einem durchschnittlichen Ausgabensatz von 

rund 58,—DM. Darin sind die bei den Gemeinden unter 

3 000 Einwohnern anfallenden Ausgaben für Jugendpflege 

und Sport enthalten, die allerdings im Rahmen der Ge- 

samtergebnisse nur von geringer Bedeutung sind. 

Die Entwicklung der Aufwendungen für das Gesundheits- 

wesen in den letzten Jahren (vgl. Tabelle 1) ist durch 

eine stetige Zunahme der verausgabten Beträge charak- 

terisiert, die sieh ungefähr im Rahmen der Entwicklung 

der gesamten öffentlichen Ausgaben halt. Besonders die 

Aufwendungen der Kliniken werden in starkem Maße von 

den allgemeinen Lohn- und Preisentwicklungen beeinflußt, 

die deshalb auch neben dem ans dem Wiederaufbau und 

dem Ausbau der Krankenanstalten resultierenden Einanz- 

bedarf zu den maßgebenden Faktoren bei der Entwicklung 

der gesamten Personal- und Betriebskosten gehören. 

Der auf die Krankenanstalten entfallende Anteil beträgt 

2 693 Mill.DM, also mehr als 85 vH der hier - unter Ein- 

schluß sonstiger Einrichtungen des Gesundheitswesens - 

dargestellten GesamtaufWendungen. In Relation zur Zahl 

der planmäßigen>Betten in staatlichen und kommunalen 
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Krankenanstalteü und je Kalendertag entsprachen die Ausga- 

ben 1959 durchschnittlich etwa'26 DM. Selbstverständlich 

bedingen die vielfältigen besonderen Umstände in den ein- 

zelnen Anstalten (z.B% Größe, Fachgebiet, Kriegszerstöruh- 

gen, Beleguhgsdichte usw.) erhebliche Abweichungen von die- 

sem Durchschnittssatz. 

Bei den Krankenhauskosten handelt es sich ganz überwie- 

.gend um Personal- und Sachausgaben für die staats- und ge- 

meindeeigenen Anstalten (1959 2 608 Mill.DM), nur zum 

Teil (1959 84 Mill.DM) um Zuschüsse an Krankenanstalten 

anderer Rechtsträger. Die Universitätskli- 

niken ,4 ohne Hochschulkliniken in Düsseldorf und 

Frankfurt) erforderten 1959 400 Mill.DM Ausgaben oder 

rd. 15 vH der für alle Krankenanstalten gezahlten Beträ- 
1 ) o) 

ge . Je Bett und Tag . entspricht das einem Ausgabensatz 

von rd. 42 DH. Die Anstalten für Uerven- 

und Geisteskranke wiesen 1959 308 Mill.DM 

Ausgaben (rd. 12 vH der Gesamtausgaben) nach. Je Bett und 

Tag ergeben sich 1959 "rd. 13 DM Ausgaben. Auf die übrigen 

allgemeinen und'Fachkrankenhäuser entfielen 1959 1 984 

Mill.DM (rd. 29.DM je Tag und Bett). Darin sind auch Auf- 

wendungen der Spezialanstalten, wie z.B. Entbindungsheime, 

Kurkrankenanstalten, Tuberkulosenkrankenanstalten, ortho- 

pädische Kliniken usw. eingeschlossen. 

Die Aufwendungen für Gesundheitsämter und • sonstige Ein- 

richtungen des Gesundheitswesens belaufen-'sich 1959 'auf 

449 Mill.DM. Eine Aufteilung dieser Beträge nach ihrer 

Verwendung im einzelnen ist an Hand der finanzstatisti- 

schen Unterlagen nicht möglich. Jedoch dürften die Aus- 

gaben für die kommunalen und staatlichen Gesundheitsäm- 

ter sowie die Personal- und Sachausgaben der verschiede- 

nen Beratungs- und Fürsorgestellen (z.B. Tuberkulosefür- 

sorge, Mütterberatung, Schulzahnkliniken usw.) den größ- 

ten Teil der Aufwendungen beanspruchen. 

1) Vgl. dazu auch Stat. Bericht VI1/32/1 vom 12. Sspt. i960 über die Finanzen der Hochschulen, 

Herausg. Stat. Bundesamt.- 2) Planbetten und Kalendertage. 
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'Die ' Einnahnferi" der ' KrankenanstaltOn und der " üWigekt■^^•s|nä'- 

heitseinrichtungen bleiben erheblich hinter der Ausgaben- 

summe zurück, so daß in größerem Umfang Zuschüsse aus all- 

gemeinen Einnahmen (z.B. Steuern) ^zur Deckung der Ausgaben 

herangezogen werden müssen. Im Rechnungsjahr 195,9 betragen 

sie mit 1 799 Mill.DM nur etwas mehr als die Hälfte der, 

entsprechenden Ausgaben. Die Entwicklung der Einnahmen im 

Verlauf der letzten Jahre wurde im wesentlichen durch die 

Höhe der vereinnahmten Pflegegelder, Ersatzgelder und an- 

derer Gebühren bedingt (vgl. im einzelnen den folgenden 

Abschnitt). 

III.Struktur der Ausgaben und Einnahmen 

Die Personalausgaben,stellen den größten Teilbetrag an 

den gesamten Aufwendungen für 'Krankenanstalten und son- 

stige Einrichtungen des Gesundheitswesens(dar. Ihr Ge- 

samtbetrag beläuft sich 1959 auf 1 373 Mill.DM oder 

durchschnittlich 44 vH der hier erfaßten Gesamtausga- 
ben. Davon entfallen etwa 1 149 Mill.DM oder rund 83 vH 
auf die Besoldung und Versorgung des Heil- und Pflege- 

personals sowie der sonstigen Beschäftigten in Kranken- 

anstalten. Hur etwa ein Fünftel der Personalausgaben 

oder 225 Mill.DM muß für Ärzte, Schwestern und sonsti- 

ges Personal bei den Gesundheitsämtern, Beratungsstel- 

len, Untersuchungsanstalten und sonstigen Einrichtungen 

des Gesundheitswesens verausgabt werden. 

Die Struktur der Personalkosten ist besonders in den 

Krankenanstalten infolge~der vielgestaltigen Dienst- 

verhältnisse und der häufig voneinander abweichenden 

besonderen Umstände der einzelnen Anstalten sehr dif- 

ferenziert. 

Während z.B. der Chefarztvertrag zumeist individuell 

gestaltet ist, regelt sich die Besoldung für den nach- 

geordneten ärztlichen Dienst in Anlehnung an die Ta- 

rifordnung für Angestellte im öffentlichen Dienst nach 

der KrankenhaustarifOrdnung. j 
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Inwieweit neben bestimmten Fachärzten und den Assis- 

tenzärzten noch Hilfsärzte (näufig mit dem halben Ta- 

rif gehalt) und Volontärärzie tätig sind, richtet sich 

nach den Bedürfnissen der einzelnen Anstalt. Auch für 
t 

das Pflegepersonal ergeben sich infolge der Vielfalt 

des Schwesternwesens auffallende Unterschiede. Während’ 

nämlich die Krankenpfleger in der Regel auf Grund ei- 

nes Einzelarbeitsvertrags im Rahmen der Krankenhaus- 

tarifordnüng angestellt werden*, üben die Schwestern 

ihren Beruf häufig auf Grund eines Gestellungsver- 

trags mit den Schwesternschaften ,(z.B. Ordensschwe- 

stern* Diakonissen* Rotkreuz-Schwestern) aus. Auch 

aus den vielen Krankenhäusern angeschlossenen Schwe- 

sternschulen (Krankenpflegeschulen)* die der Ausbil- 

dung des Schwesternnachwuchses dienen* ergeben sich 
* 

Auswirkungen auf die Kostenstruktur der einzelnen An- 

stalten. Schließlich ist das ärztliche Hilfspersonal 

zu erwähnen* wozu z.B. die medizinisch-technischen 

Assistentinnen» Krankengymnasten* Masseure' u.a, zäh- 

len. 

2. 
Besondere Bedeutung kommt den Investitionen-für die 

Krankenanstälten und die übrigen Einrichtungen des 

Gesundheitswesens zu. Während der Investitionsbedarf 

in den ersten Nachkriegsjahren weithin aus den hohen 

Kriegsschäden an den Krankenanstalten resultierte, 

tritt in den letzten Jahren in stärkerem Maß der Neu.- 

baubedarf in den Vordergrund. Dafür sind einmal die 

wachsenden Anforderungen an die Baugestaltung und die 

Ausstattung der Kliniken von der medizinischen Seite 

her maßgebend, daneben aber auch wirtschaftliche- 

Überlegungen, nach denen neu erstellte Anlagen häufig 

gegenüber den alten Einrichtungen eine wesentliche 

Kostenersparnis versprechen. , - 

Für 1959 werden 553 Mill.DM Investitionen in den 

Rechnungen der Länder und Gemeinden nachgewiesen. 

Die gesamten Investitionsausgaben für die hier be- 

handelten Institutionen seit der Währungsumstellung 
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Die gesamten Investitionsausgaben für die hier be- 

handelten Institutionen seit der Währungsumstellung 



' 1948 belaufen sich auf über 3,5 Mrd.DM, vorwiegend für. ’’ ; ■ .’^'V 
Krankenanstalten. Darin sind neben den Bauausgaben 

(einschließlich des erforderlichen Grunderwerbs) auch 

die Kosten für Beschaffungen beweglichen Vermögens ent- 

halten. 

Die laufenden Sachausgaben der Krankenanstalten um- 

fassen neben den Bewirtschaftungskosten vor allem die 

Ausgaben für den medizinischen Sacnbedarf und die Ver- 

pflegungskosten (vgl. Schaubild). In den sonstigen 

laufenden Aufwendungen sind u.a. Leistungen für den 

Schuldendienst und für Verwaltungsbedarf enthalten. 

Die Betriebskosten der Krankenanstalten weisen in den 

letzten Jahren eine steigende Tendenz auf; dazu trugen 

nicht nur die allgemeinen konjunkturellen Einflüsse 

bei, sondern,auch'die fortschrittlichen und wirkungs- 

volleren Behandlungsmethoden und crie dadurch bedingte 

verkürzte Verweildauer der Patienten. Die so in ge- > 

wissem Umfang eintretende erhöhte Ausnutzung der Ka- 

pazität wirkt sich ebenfalls auf die Kostengestaltung 

aus. 

3. Finanzierung der Ausgaben 

Für die Finanzierung der Krankenanstalten und der 

sonstigen Einrichtungen des Gesundheitswesens müssen 

neben den speziellen Einnahmen, die in erster Linie 

Gebühren sowie die,in der Finanzstatistik als "übri- 

ge Einnahmen" zusammengefaßten Beträge umschließen, 

in großem Umfang auch allgemeine Deckungsmittel und 

Schuldenaufnahmen am Kreditmarkt eingesetzt werden« 

Im einzelnen ergeben sich auch hier charakteristi- 

sche Unterschiede« Während z.B« die Gesundheitsäm- 

ter und die übrigen Einrichtungen des Gesundheits- 

wesens mehr als die Hälfte ihrer Ausgaben aus all- 

gemeinen Deckungsmitteln und Schuldenaufnahmen fi- 

nanzieren, ist der Zuschußbedarf der Krankenanstal- 

ten durphschnittlich merklich geringer« Dennoch be- 

steht zum’ Teil ein empfindliches Mißverhältnis der 

eigenen Einnahmen zu den Ausgaben der Krankenan- 

stalten, weil u.a. die von den Sozialversicherungs- 
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w< 
trägem auf Grund der sog» "Vercrdnungsselbstkosten" 

erstatteten Beträge, ’ die innerhalb der speziellen Ein- 

nahmen der Krankenanstalten besonders ins Gewicht fal- 

len, die tatsächlichen Aufwendungen für die Patienten 

nicht immer decken. Allerdings liegen die Relationen 

der unmittelbaren Einnahmen zu den einzelnen allge- 

meinen Deckungs,mittein im einzelnen verschieden. So 
/ ‘ , ... * 

konnten z.B. die Hochsehulkliniken im Rechnungsjahr 

1959 n-d. 50 vH, die Anstalten für Nerven- und Gei- v 

steskranke rd. 86 vH, und-die übrigen Krankenanstal- 

ten rd, 62 vH ihrer gesamten Ausgaben durch spezielle 

Einnahmen finanzieren. Die auffallenden Unterschiede 

in der Höhe der angegebenen durchschnittlichen Dek— , ' 

kungsquoten resultieren zum Teil aus der, besonderen 

Struktur der verschiedenen Krankenanstalten, denen 

z.T. - so besonders die Anstalten für Nerven- und 

Geisteskranke - in gewissem Umfang Betriebs- und 

Nebeneinnahmen aus Wirtschaftsbetrieben und aus der 

Landwirtschaft zur Verfügung stehen. Ferner.spielen 

Größen Fachgebiet und soziale Struktur der Patienten 

eine Rolle für die Höhe der Einnahmen, 

IV« Lastenverteilung ., 

Von den gesamten Ausgaben für Krankenanstalten und son- 

stige Einrichtungen des Gesundheitswesens in Höhe von 

3 142 Mi 11 .DM 195'9, wurden 2 010 Mi 11.DM von den Gemein-' 

den (Gv.) verausgabt. Berücksichtigt man die vom Bund 

und den ländern gewährter- Zuschüsse und Darlehen, ver- 

bleiben den kommunalen 'Gebietskörperschaften eine Be- 

lastung von 1 922 Mill.DM.Umgekehrt liegen die Ausgaben' 

.der Länder für eigene (staatliche) Krankenanstalten er- 

heblich unter dem tatsächlich dm Ländern zugelasteten 

Ausgaben, die' nämlich auch die erwähnten Zuschüsse und 

Darlehen an die Gemeinden einschließen. Die Höhe der 

von den Gemeinden (Gv.) vereinnahmten Staatszuschüsse 

ist aus der folgenden Textübersicht zu ersehen: 

’-iC; 

$ 
\’s 

fl 

' Jt 

4 
u 

■J 

-A 

. \r. 
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Einnahmen der kommunalen Gebietskörpersijhafien aus Zuweisungen und Darlehen von Ländern 

für Krankenanstalten und sonstige Einrichtungen des Gesundheitswesens 

in den Rechnungsjahren 195? bis 1^59 

- 1 000 DM - 

Schleswig-Holstein 

Zuweisungen 

Oarlehen 

2) 

Niedersachsen 

Zuweisungen 

Darlehen 

Nordrhein-Westfalen 

Zuweisungen 

' Darlehen ' 

Hessen 

Zuweisungen 

Darlehen 

Rheinland-Pfalz 

Zuweisungen 

Darlehen 

Baden-Württemberg 

Zuweisungen 

Darlehen 

Bayern 

Zuweisungen 

Darlehen 

Zusammen 

Zuweisungen 

Darlehen 

Krankenanstalten 

1957 

1 181 

950 

7 788 

11 803 

7 6?4 

6 467 

469 

466 

138 

2 519 
228 

1 915 

32 139 

15 967 

1958 

2 04? 

875 

5 229 

710 

9 855 

10 549 

7 716 

38? 

1 O83 

340 

2 278 

1 111 

2 128 

5 504 

30 336 

19 476 

1959*) 

1 874 

1 787 

4 849 

869 

8 032 

8 866 

7 445 

4 515 

1 246 

464 

3 998 
6 102 

2 538 

8 711 

29 982 

31 314 

Sonst. Einrichtungen 

d. Gesundheitswesens ^ 

1957 

883 

3 514 

15 

6 589 

56 

3 697 

75 

287 

76 

919 

- 2 

773 

27 

16 662 

251 

1958 1959*? 

.351 
81 

4 283 

7 

12 547 

' 67 

4 238 

50 

279 

10 

1 IO? 

1 240 

25 

24 045 

240 

314 

20 

3 911 

11 

13 104 

189 

4 599 

527 

2 119 

6 

1 190 

25 764 

312 

+) Vorläufiges Ergebnis.- 1) Einschi. Gesundheitsdienst.- 2) In den hier nachgewiesenen Zahlun- 

gen sind die vom Land Schleswig-Holstein im Rahmen des allgemeinen Finanzausgleich geleisteten 

Zahlungen für den Krankenhauslastenausgleich (1958 1 987 Tsd.DM, 1959 2412 Tsd.DM) nicht ent* 

halten. . 

Für die Verteilung der finanziellen Lasten der Kranken- 

anstalten und der übrigen Einrichtungen des Gesundheits- 

wesens auf staatliche und kommunale Körperschaften sind 

nur in einigen Ländern ausdrückliche Regelungen im Rahmen 

der Länderfinanzausgleichsgesetze getroffen. In der Mehr- 

zahl der Fälle leisten die Länder - und in kleinerem Um- 

fang auch die Bezirksverbände und Landkreise - Ermessens- 

zuschüsse für die von Gemeinden getragenen Anstalten. Die- 

se werden teils für Beseitigung von Kriegsschäden und son- 

stige Baumaßnahmen gewährt, teils auch als laufende Be- 

triebskostenzuschüsse und in Erfüllung bestimmter gesetz- 

licher Verpflichtungen, 

- 10 - 
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- 1 000 DM - 

I 
Krankenanstalten 

Sonst. Einrichtungen 

d. Gesundheitswesens U 

1957 1958 1955+) 1957 1958 1959* * 
2) 

Schleswig-Holstein 
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6 467 

469 

* 466 

138 
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228 

1 915 
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2 04? 

875 

5 229 

710 

9 855 

10 549 

7 716 

38? 

1 O83 

340 

2 278 

1 111 

2 128 

5 504 

1 874 

1 787 

4 849 

869 

8 032 

8 866 

7 445 

4 515 

1 246 

464 

3 998 
6 102 

2 538 

8 711 

883 

3 514 

15 

6 589 

56 

3 697 

75 

287 

76 

919 

- 2 
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.351 
81 

4 283 
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' 67 
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50 
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10 
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1 240 

25 

314 

20 

3 911 

11 

13 104 

189 
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527 

2 119 

6 

1 190 

86 

Zusammen 

Zuweisungen 

Darlehen 

32 139 

15 967 . 
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19 476 

29 982 
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16 662 
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24 045 

240 

25 764 

312 

+) Vorläufiges Ergebnis.- 1) Einschi. Gesundheitsdienst.- 2) In den hier nachgewiesenen Zahlun- 

gen sind die vom Land Schleswig-Holstein in Rahmen des allgemeinen Finanzausgleich geleisteten 

Zahlungen für den Krankenhauslastenausgleich (1958 1 987 Tsd.DM, 1959 2412 Tsd.DM) nicht ent* 

halten. . 

Für die Verteilung der finanziellen Lasten der Kranken- 

anstalten und der übrigen Einrichtungen des Gesundheits- 

wesens auf staatliche und kommunale Körperschaften sind 

nur in einigen Ländern ausdrückliche Regelungen im Rahmen 

der Länderfinanzausgleichsgesetze getroffen. In der Mehr- 

zahl der Fälle leisten die Länder - und in kleinerem Um- 

fang auch die Bezirksverbände und Landkreise - Ermessens- 

zuschüsse für die von Gemeinden getragenen Anstalten. Die- 

se werden teils für Beseitigung von Kriegsschäden und son- 

stige Baumaßnahmen gewährt, teils auch als laufende Be- 

triebskostenzuschüsse und in Erfüllung bestimmter gesetz- 

licher Verpflichtungen, 

f 
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KRANKENANSTALTEN INSGESAMT 
Rechnungsjahr 1959 

Allg.Deckungs- 
mittel (eintchl. 
Schuldenauf- 
nahmen) 

Einnahmen aus 
der Gewährung 
vcn Behandlung, 

Pflege und 
Unterha lt 

Personalausgaben 

Versorgung 

Medizinischer 
Sachbedarf 

Verpflegung 

Sonst. Ifd. Ausgaben 

Mieten, Pachten, 
sonst. Einnahmen 

Baua us gaben 

Neuanschaffungen 

Sonst. Ausgaben d. 
egung 

STAT. BUNDESAMT 1241 

Allg. Deckungs- 

mittei (einschl. 
Schuldenauf- 
nahmen) 

Einnahmen aus' 
der Gewährung 
von Behandlung, 
Pflege und Unterhai? 

HOCHSCHULKLINIKEN 
Rechnungsjahr 1959 

Personalausgaben 

Versorgung 

Medizinischer 
Sachbedarf 

Verpflegung 

Sonst. Ifd. Ausgaben 

Mieten, Pachten, 
sonst. Einnahmen 

Bauausgoben 

Neuanschaffungen 

Sonst. Ausgaben d. 
Vermögens Bewegung 

STAT. BUNDESAMT 1242 

KRANKENHÄUSER, HEILSTÄTTEN 
Rechnungsjahr 1959 

Allg.Deckungs' 
mittel (einschl 

Sehuldenauf- 
nahmen) 

Einnahmen aus 
der Gewährung 
von Behänd lung, 

Pflege und Unterhol? 

Personalausgaben 

Versorgung 

Medizinischer 
, Sachbedarf 

Verpflegung 

Sonst. Ifd. Ausgaben 

Bauausgaben 

Neuanschaffungen 
Mieten, Pachten, 
sonst. Einnahmen Sonst. Ausgaben d. 

Vermögensbewegung 

STAT. BUNDESAMT 1243 

ANSTALTEN FÜR NERVEN - UND GEISTESKRANKE 
Rechnungsjahr 1959 

Allg.Deckungsmittel (einschl. 

Schu Idenauf nahmen) 

Persona laus gaben 

Versorgung 

Medizinischer 
I Sachbedarf 

Verpflegung 

. ifd. Ausgaben 

Bauausgaben 

Mieten, Pachten, Neuanschaffungen 
sonst. Einnahmen Sonst.Ausgaben d. 

Vermögens bewegung 

STAT. BUNDESAMT 1244 

ÜBRIGE EINRICHTUNGEN DES GESUNDHEITSWESENS 
(EINSCHL. GESUNDHEITSDIENST) 

Rechnungsjahr 1959 

AI lg. Deckungs- 

mittel (einschl. 
Schuldenauf- 

nahmen) 

Persona lausgaben 

Versorgung 

Sonst. 

Ifd.Ausgaben 
(Unterhaltung von 

unbewegt. 
Vermögen usw.) 

Mieten, Pachten, 

sonst.Einnahmen 

uausgaben 

Neuanschaffungen 

Sonst. Ausgaben d. 
Vermögensbewegung 

STAT.BUNDESAMT 1245 

AUSGABEN UND EINNAHMEN DER KRANKENANSTALTEN 
UND SONSTIGEN EINRICHTUNGEN DES GESUNDHEITSWESENS 

(OHNE LEIBESÜBUNGEN UND JUGENDPFLEGE) 

| | Allg.Deckungsmittel 

UH Gebühren 

HÜi Sonst.Einnahmen 

] Personalausgaben 

| Neu-u. Wiederaufbau 

P$| Sonst. Sachausgaben 

A 

Rj.: 1953 

STAT.BUNDESAMT 1246 
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34 

42 

\ 
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1. Ausgaben der Gebietskörperschaften Tür Krankenanstalten 

und sonstige Einrichtungen des Gesundheitswesens 

in den Rechnungsjahren 1953 kis 1959 

1 000 DH 

V*1 

I 

Gebietskörperschaft 

Bund 

Länder 

- Schleswig-Holstein 

Niedersachsen 

Nordrhein-Westfalen 

Hessen . 

Rheinland-Pfalz 

Baden-Württemberg 

Bayern 

Länder zusammen 

Stadtstaaten 

Hamburg' 

Bremen 

Berlin (West) 

Stadtstaaten zusammen 

Gesundheitswesen zusammen 

darunter: Personalausgaben 

Neu- u, Wiederaufbau 

Davon finanziert aus Mitteln: 

des Bundes 

der Länder und Stadtstaaten 

der Gemeinden (Gv. 

1) 

1953 

4 752 

82 964 

179 581 
357 698 

163 374 

62 003 

268 248 

271 559 

1 385 427 

121 571 

33 236 
167 771 

322 578 

1 712 757 

728 276 

191 097 

4 752 

722 58O 

943 526 

1954 

5 294 

88 129 

196 689 

389 843 

174 161 

67 315 

300 815 

298 559 

1 515 511 

123 621 

35 491 
176 084 

335 196 

1 856 001 

790 639 

217 089 

5 294 

•.711 251 

1 115 010 

1955 

7 533 

97 146 
210 486 

435 831 

182 705 

77 816 
348 036 

338 806 

1 690 826 

130 449 

39 526 

175 360 

345 335 

2 043 694 

857 820 

271 436 

7 533 
770 564 

1 239 160 

1956 

12 065 

103 206 

230 433 

500 937 

208 422 

86 661 

392 809 

368 232 

1 890 700 

148 108 

44 589 

210 93O 

403 627 

2 306 392 

1 003 811 

301 393 

12 065 

888 435 

1 391 022 

1957 

13 461 

116 822 

261 742 

581 502 

231 O52 

95 039 
426 499 

423 278 

2 135 934 

159 446 

49 5O8 

226 892 

435 846 

2 585 241 

1 152 798 

307 233 

13 461 

980 009 

1 567 091 

1958 

13 363 

128 841 

288 558 

632 314 

261 288 

117 292 

47O 749 

476 342 

2 375 384 

177 022 

53 425 
247 570 

478 017 

2 866 764 

1 297 128 

338 889 

13 363 

1 073 597 

1 751 473 

1959 

14 676 

138 734 
316 128 

669 035 

284 666 

132 733 

536 852 

540 300 

2 618 448 

186 924 

60 452 

261 053 

508 429 

3 141 553 
1 373 583 

382 023 

14 676, 

1 151 548 

1 923 532 

*} Vorläufige Ergebnisse 

1) Eigenausgaben 

5 “CeTi•"^"‘*“,'7, ‘ 

1. Ausgaben der Gebietskörperschaften Tür Krankenanstalten 

und sonstige Einrichtungen des Gesundheitswesens 

in den Rechnungsjahren 1953 kis 1959 

1 000 DH 

Gebietskörperschaft 1953 1954 1955 1956 1957 1958 1959 1 

Bund 

Länder 

- Schleswig-Holstein 

Niedersachsen 

Nordrhein-Westfalen 

Hessen . 

Rheinland-Pfalz 

Baden-Württemberg 

Bayern 

4 752 

82 964 

179 581 
357 698 

163 374 

62 003 

268 248 

271 559 

5 294 

88 129 

196 689 

389 843 

174 161 

67 315 

300 815 

298 559 

V 

7 533 

97 146 
210 486 

435 831 

182 705 

77 816 
348 036 

338 806 

• 12 065 

103 206 

230 433 

500 937 

208 422 

86 661 

392 809 

368 232 

13 461 

116 822 

261 742 

581 502 

231 O52 

95 039 
426 499 

423 278 

13 363 

128 841 

288 558 

632 314 

261 288 

117 292 

47O 749 

476 342 

14 676 

138 734 
316 128 

669 035 

284 666 

132 733 

536 852 

540 300 

Länder zusammen 

Stadtstaaten 

Hamburg' 

Bremen 

Berlin (West) 

1 385 427 

121 571 

33 236 
167 771 

1 515 511 

123 621 

35 491 
176 084 

1 690 826 

130 449 

39 526 

175 360 

1 890 700 

148 108 

44 589 

210 93O 

2 135 934 

159 446 

49 5O8 

226 892 

2 375 384 

177 022 

53 425 
247 570 

2 618 448 

186 924 

60 452 

261 053 

Stadtstaaten zusammen 

Gesundheitswesen zusammen 

darunter: Personalausgaben 

Neu- u, Wiederaufbau 

Davon finanziert aus Mitteln: 

des Bundes . 
1 1 

der Länder und Stadtstaaten 1 

der Gemeinden (Gv. 

322 578 

1 712 757 

728 276 

191 097 

4 752 

722 58O 

943 526 

335 196 

1 856 001 

790 639 

217 089 

5 294 

•.711 251 

1 115 010 

345 335 

2 043 694 

857 820 

271 436 

7 533 
770 564 

1 239 160 

403 627 

2 306 392 

1 003 811 

301 393 

12 065 

888 435 

1 391 022 

435 846 

2 585 241 

1 152 798 

307 233 

13 461 

980 009 

1 567 091 , 

478 017 

2 866 764 

1 297 128 - 

338 889 

13 363 

1 073 597 

1 751 473 

508 429 

3 141 553 
1 373 583 

382 023 

14 676, 

1 151 548 

1 923 532 

*) Vorläufige Ergebnisse 

1} Eigenausgaben 

\ 

, < 



/ J*" 

-P- 

I 

Gebietskörperschaft 

Länder 

Schleswig-Holstein 

Niedersachsen 

Nordrhein-Westfalen 

Hessen 4) 

Rheinland-Pfalz 

Baden-Württemberg 

Bayern 

Länder zusammen 

Stadtstaaten 

35 

Hamburg 

Bremen 

Berlin (West) 

Stadtstaaten zusammen 

Insgesamt 

2. Ausgaben und Einnahmen für das Gesundheitswesen 

in den Rechnungsjahren 1956 bis 1959 

nach Gebietskörperschaften und Art der Ausgaben/Einnahmen 

a) Hochsehulkliniken 

- 1 000 DM 

n 

Vi 

Ausgaben 

Perso- 

nal- 

aus- 

gaben 
1) 

Verwaltung®- und 

Zweckausgaben 

Unter- 

haltung 

u.Instand- 

setzung v. 

unbewegl. 

Vermögen 

Zuwei- 

sungen 

an 

Zweck- 

verbände 

Sonstige 

Ausgaben der 

VeraiQgensbewegung 

Bauten 

und 

große 

Instand- 

setzungen 

Neuan- 

schaffung 

von 

• bewegi. 

Ve mögen 

Gewährung 

von 

Dar- _ 

lehen 

Sonstige 

Ausgaben 

& 
2) 

Finanziert aus: 

Speziellen Deckungsmitteln 

(ohne Sshuldenaufnahmen 

Gebühren 

Entgelte, 

Strafen 

Ent- 

nahmen 

aus Rück- 

lagen u.aus 

Kapital- 

vermögen 

Sonstige zusammen 

All ge-., 

meinen.; 
Deckung©4f 

mitteld 

einschlJj 

Schulden« 'R 

aufnahmer 

Rechnungsjahr 195& 

7 543 

7 245 
27 633 

13 732 
5 986 

30 285 

19 824 

112 248 

13 92b 

538 

14 464 

126 712 

213 

1 637 

313 
287 

1 300 
884 

4 634 

559 

-5 

564 

13 

15 

15 

4 155 

4 489 

19 693 

9 264- 
4 045 

26 102 

20 44P 

88 194 

6 648 

2 219 

8 867 

97 061 

2 756 

2 763 
8 558 

5 101 

1 514 

13 713 

5 467 

39 872 

4 834 

2 491 

7 325 

47197 

973 

537 
2 781 

163 

2 312 

2 06? 

2 4<S2 

11 28/' 

T 224 

202 

1 426 

12 713 

908 

515 

1 492 

1 492 

15 709 

15 036 

61 210 
28 573 

14 144 

73 997 

49 073 

257 742 

27 191 

5 455 

32 646 

290 388 

7 367 

7 038 
25 379 

8 149 

6 169 

34 767 
24 981 

113 850 

9 009 

330 

9 339 

123 189 

450 

418 

1 682 

4 742 

. 301 

1 801 

4 96O 

14 354 

287 

292 

14 646 

7 817 

7 456 
27 061 

12 891 

6 470 

36 568 

29 941 

128 204 

9 296 

7 892' 

7 5805 
34 149' 

15 6äß 
7 ö?4 ] 

37 42' 
19 132 

PW I 

17 8}9, 

33c 5 !2lj 

9 631 

137 835 

23 ot 

152 55 

3 

1) Einschi. Vereergung.- 2) Unmittelbare Ausgaben.- 3) Ohne Medizinische Akademie Düsseldorf.- 4} Ohne Universitätskliniken Frankfurt/Main. 

/ J*" 

-P- 

I 

Gebietskörperschaft 

Länder 

Schleswig-Holstein 

Niedersachsen 

Nordrhein-Westfalen 

Hessen 4) 

Rheinland-Pfalz 

Baden-Württemberg 

Bayern 

Länder zusammen 

Stadtstaaten 

35 

Hamburg 

Bremen 

Berlin (West) 

Stadtstaaten zusammen 

Insgesamt 

2. Ausgaben und Einnahmen für das Gesundheitswesen 

in den Rechnungsjahren 1956 bis 1959 

nach Gebietskörperschaften und Art der Ausgaben/Einnahmen 

a) Hochsehulkliniken 

- 1 000 DM 

n 

Vi 

Ausgaben 

Perso- 

nal- 

aus- 

gaben 
1) 

Verwaltung®- und 

Zweckausgaben 

Unter- 

haltung 

u.Instand- 

setzung v. 

unbewegl. 

Vermögen 

Zuwei- 

sungen 

an 

Zweck- 

verbände 

Sonstige 

Ausgaben der 

VeraiQgensbewegung 

Bauten 

und 

große 

Instand- 

setzungen 

Neuan- 

schaffung 

von 

• bewegi. 

Ve mögen 

Gewährung 

von 

Dar- _ 

lehen 

Sonstige 

Ausgaben 

& 
2) 

Finanziert au«: 

Speziellen Deckungsmitteln 

(ohne Sshuldenaufnahmen 

Gebühren 

Entgelte, 

Strafen 

Ent- 

nahmen 

aus Rück- 

lagen u.aus 

Kapital- 

vermögen 

Sonstige zusammen 

* 

All ge-., 

meinen.; 
Deckung@4f 

mitteld 

einschlJj 

Schulden« 'R 

aufnahmer 

Rechnungsjahr 195& 

7 543 
7 245 

27 633 
13 732 
5 986 

30 285 
19 824 

112 248 

13 92b 

538 

14 464 

126 712 

213 

1 637 

313 
287 

1 300 
884 

4 634 

559 

-5 

564 

13 

15 

15 

4 155 
4 489 

19 693 

9 264- 
4 045 

26 102 

20 44P 

88 194 

6 648 

2 219 

8 867 

97 061 

2 756 

2 763 
8 558 

5 101 
1 514 

13 713 
5 467 

39 872 

4 834 

2 491 

7 325 

47197 

973 
537 

2 781 
163 

2 312 
2 06? 
2 4<S2 

11 28/' 

T 224 

202 

1 426 

12 713 

908 

515 

1 492 

1 492 

15 709 

15 036 
61 210 
28 573 
14 144 

73 997 
49 073 

257 742 

27 191 

5 455 

32 646 

290 388 

7 367 
7 038 

25 379 
8 149 

6 169 

34 767 
24 981 

113 850 

9 009 

330 

9 339 

123 189 

450 
418 

1 682 

4 742 

. 301 
1 801 

4 96O 

14 354 

287 

292 

14 646 

7 817 

7 456 
27 061 
12 891 
6 470 

36 568 
29 941 

128 204 

9 296 

7 892' 

7 5805 
34 149' 

15 6äß 
7 ö?4 ] 

37 42' 
19 132 

PW I 

17 8}9, 

33c 5 nt 

9 631 

137 835 

23 0 • 

152 55 

3 

1) Einschi. Vereergung.- 2) Unmittelbare Ausgaben.- 3) Ohne Medizinische Akademie Düsseldorf.- 4} Ohne Universitätskliniken Frankfurt/Main. 



noch; 2. Ausgaben und Einnahmen für das Gesundheitswesen 

in den Rechnungsjahren 1956 bi® 1959 

nach Gebietskörperschaften und Art der Ausgaben/Einnahmen 

a) Hochschulkliniken 

1 000 OM . 

Gebietskörperschaft Perso- 

nal« 

aus- 

gaben 1) 

Verwaltungs« und 

Zweckausgaben 

Unter«, 

haltung 

u.Instand- 

setzung v, 

unbewegt.. 

Vermögen 

Zuwei- 

sungen 

an 

Zweck- 

verbände 

Sonstige 

Ausgaben 

Bauten 

und 

große 

Instand- 

setzungen 

Ausgaben der 

Vermögensbewegung 

Neuan- 

schaffung 

von 

bewegl. 

Vermögen 

Gewährung 

von 

Dar- 

lehen 

Sonstige 

Ausgaben 

zu- 

sammen 
2) 

Finanziert aus: 

Speziellen Oackungsmitteln 

(ohne Schuldenaufnahmen 

Gebühren, 

Entgelte, 

Strafen 

Ent- 

nahmen 

aus Rück- 

lagen u.aus 

Kapital- 

vermögen 

Sonstige Zusammen 

Allge- 

meinen 

Deckungs- 

mitteln 

einschl. 

Schulden. 

aufnahmen 

Länder 

Schleswig-Holstein 

Niedersachsen 

Nordrhein-Westfalen 

Hessen 4) * 

Rheinland-Pfalz 

Baden-Württemberg. 

Bayern 

Länder zusammen 

Stadtstaaten 

3) 

Hamburg 

Bremen 

Berlin (West) ' 

Stadtstaaten zusammen 

Insgesamt 

Rechnungsjahr 1957 

9 222 

8 726 

31 774 

15 437 
7 401 

34 615 

23 861 

131 036 

16 276 

2 767 

19 043 

150 079 

217 

1 856 

321 

232 

1 303 

967 

4 896 

604 

604 

5 500 

74 

510 

584 

584 

4 744 

4 929 

20 104 

10 491 

4 8O7 

28 082 

22 735 

95 892 

7 497 

1 537 

9 034 

104 926 

1 770 503 

2 885 566 

9 092 2 572 

7 266 305 

2 666 656 

11 334 1 348 

4 129 2 975 

39 142 

3 788 

446 

4 234 

43 376 

8 925 

1745 

299 

2 044 

10 969 

707 

204 

911 

911 

16 456 

17 106 

66 105 

33 894 

15 762 

77 396 
54 667 

281 386 

29 910 

5 049 

34 959 

316 345 

8 292 

7 721 
27 789 

11 259 

7 559 

37 940 
29 149 

129 709 

11 775 

1 271 

13 046 

142 755 

491 

556 

133 

162 

366 

460 

703 

14 921 

386 

54 

440 

15 361 

8 783 

8 277 

29 972 

14 421 

7 925 
40 400 

34 852 

144 63O 

12 161 

1 325 

13 486 

158 116 

7-673 
8 829 

36 133 

19 473 
7 837 

36 996 

19 815 

136 756 

17 749 

3 724 

21 473 

158 229 

1) Einschl. Versorgung. - 2) Unmittelbare Ausgaben. - 3) Ohne Medizinische Akademie Düsseldorf. - 4) Ohne Universitätskliniken Frankfurt/Main. 

noch; 2. Ausgaben und Einnahmen für das Gesundheitswesen 

in den Rechnungsjahren 1956 bi® 1959 

nach Gebietskörperschaften und Art der Ausgaben/Einnahmen 

a) Hochschulkliniken 

1 000 OM . 

Gebietskörperschaft 

Ausgaben Finanziert aus: 

Verwaltungs- und 

Zweckausgaben 

Ausgaben der 

Vermögensbewegung 

Ausgaben 

ZU-* 
2) 

sammen 

Speziellen Dackungsmitte. 

(ohne Schuldenaufnahmen 

n 
Allge- 

meine^ 

Deckungs- 

mitteln 

einsohl. 

Schulden- 

aufnahmen 

Perso- 

nal- 

aus- 
. 1) gaben 

Unter- 

haltung 

u.Instand- 

setzung V, 

unbewegt.. 

Vermögen 

Zuwei- 

sungen 

an 

Zweck- 

verbände 

* 
Sonstige 

Bauten 

und 

große 

Instand- 

setzungen 

Neuan- 

schaffung 

von 

bewegl. 

Vermögen 

Gewährung 

von 

Dar- 

lehen 

Sonstige 

Gebühren, 

Entgelte, 

Strafen 

Ent- 

nahmen 

aus Rück- 

lagen u.aus 

Kapital- 

vermögen 

Sonstige Zusammen 

Länder 

Schleswig-Holstein 

Niedersachsen 

Nordrhein-WestfalenJ 

Hessen 4) * 

Rheinland-Pfalz 

Baden-Württemberg. 

Bayern 

9 222 

8 726 

31 774 

15 437 
7 401 

34 615 

23 861 

217 

1 856 

321 

232 

1 303 

967 

74 

510 

4 744 

4 929 

20 104 

. 10 491 

4 8O7 

28 082 

22 735 

R« 

1 770 

2 885 

9 092 

7 266 

2 666 

11 334 

4 129 

»chnungsjah 

503 

566 

2 572 

305 

656 

1 348 

2 975 

r 1957 

707 

204 

16 456 

17106 

66 105 

33 894 

15 762 

77 396 
54 667 

8 292 

7 721 

27 789 
11 259 

7 559 

37 940 
29 149 

- 

491 

556 

2 133 

3 162 

366 

2 46O 

5 703 

8 783 

8 277 

29 972 

14 421 

7 925 
40 400 

34 852 

) 

7-673 
8 829 

36 133 

19 473 

7 837 
36 996 

19 815 

Länder zusammen 

Stadtstaaten 

131 036 

16 276 

2 767 

4 896 

604 

584 95 892 

7 497 

1 537 

39 142 _ 

3 788 

446 

8 925 

1745 

299 

911 281 386 

29 910 

5 049 

129 709 

11 775 

1 271 

- - , 

14 921 

386 

54 

144 63O 

12 161 

1 325 

136 756 

17 749 

3 724 

Hamburg 

Bremen 

Berlin (West) ' 

Stadtstaaten zusammen 

Insgesamt 

19 043 

150 079 

604 

5 500 584 

9 034 

104 926 

4 234 

43 376 

2 044 

10 969 

“* , 

911 

34 959 

316 345 

13 046 

-142 755 

** 440 

15 361 

13 486 

158 116 

21 473 

158 229 

1} Einschi. Versorgung. - 2) Unmittelbare Ausgaben. - 3) Ohne Medizinische Akademie Düsseldorf. - 4) Ohne Universitätskliniken Frankfurt/Main. 



-/ r • ■ . .LC;'r \ ' I.f ji V. ~ 

noch; 2. Ausgaben und Einnahmen für das Gesundheitswesen 

in den Rechnungsjahren 195^ bis 1959 

nach Gebietskörperschaften und Art der Ausgaben/Einnahmen 

a) Hochschulkliniken 

1 000 DM 

Gebietskörperschaft 

Länder e 
Schleswig-Holstein 

Niedersachsen 

Nordrhein-Westfalen 

Hessen 4) 

Rheinland-Pfalz 

Baden-Württemberg 

Bayern 

Länder zusammen 

Stadtstaaten 

Hamburg 

Bremen 

Berlin (West) 

3) 

Stadtstaaten zusammen 

Insgesamt 

Perso- 

nal- 

aus- 

gaben 1) 

Verwaltung®- und 

Zweckausgaben 

Unter- 

haltung 

u.Instand- 

setzung v. 

unbewegl, 

Vermögen 

Zuwei- 

sungen 

an 

Zweck- 

verbände 

Sonstige 

Ausgaben 

Bauten 

und 

große 

Instand- 

setzungen 

Ausgaben der 

Vermögensbawegung 

Neuan- 

schaffung 

von 

bewegl. 

Vermögen 

Gewährung 

von 

Dar- 

lehen 

Sonstige 

Ausgaben 

zu- , 
2 

sammen 

Finanziert aus; 

Speziellen Deckungsmitteln 

(ohne Schuldenaufnahmen 

Gebühren, 

Entgelte, 

Strafen 

Ent- 

nahmen 

aus Rück- 

lagen u.aus 

Kapital- 

vermögen^ 

Sonstige Zusammen 

ki 
Allge- • 

meinen 

Deckungs- 

mitteln 

einschl. 

Schulden- -ss 

aufnahmen 

Rechnungsjahr 1958 

9 802 

9 772 
34 345 
17 345 
8 26/ 

39 278 
28 102 

146 911 

18 820 

3 629 

22 449 

169 360 

183 

257 
1 823 

355 
256 

1 035 

961 

4 870 

630 

630 

5 500 

76 

79 

79 

5 126 
5 732 

22 200 

11-027 

4 992 
30 916 
25 021 

105 014 

8 469 

1 595 

10 064 

115 078 

754. 170 
022 177 

278 2 952 

574 5 
605 520 

084 543 

5 907 3 319 

36 224 

5 429 

550 

5 979 

42 203 

7 686 

2 556 

508 

3 064 

10 750 

433 

6 000 

200 

4 200 

10 833 

10 833 

16 035 

18 960 

71 031 
35 382 
21 640 
81 O56 

67 513 

311 617 

35 904 

6 282 

42 186 

353 803 

9 575 
8 653 

32 131 

15 776 

9 212 

44 158 

31 365 

150 870 

13 193 

1 413 

14 606 

165 476 

598 
515 

2 468 
911 

387 
2 835 
6 974 

14 688 

673 

46 

719 

15 407 

10 173 
9 168 

34 599 
16 687 

9 599 
46 993 
38 339 

165 558 

13 866 

1 459 

15 325 

180 883 

5 86£ 

9 792, 
36' 432^ 

18 695" 
12 041 ^ 

34 Ö63; 
29 174 

146 059" 

22 038; 

- jjS 

4 82flf 

26 86I7 

172 92% 
- f-J- 

1) Einschl. Versorgung. - 2) Unmittelbare Ausgaben. - 3) Ohne Medizinische Akademie Düsseldorf. - 4) Ohne Universitätskliniken Frankfurt/Main, 
M 
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noch; 2. Ausgaben und Einnahmen für das Gesundheitswesen 

in den Rechnungsjahren 195^ bis 1959 

nach Gebietskörperschaften und Art der Ausgaben/Einnahmen 

a) Hochschulkliniken 

1 000 DM 

/ 

Gebietskörperschaft 

Ausgaben Finanziert aus; 7 

Verwaltung®- und 

Zweckausgaben 

Ausgaben der 

Vermögensbawegung 

Ausgaben 

zu- . 
2 sammen 

Speziellen Deckungsmitte 

(ohne Schuldenaufnahmen 

.n 
Allge- - 

meinen 

Deckungs- 

mitteln 

einschl. 

Schulden- 

aufnahmen 

Perso- 

nal- 

aus-^, 
1) gaben 

Unter- 

haltung 

u.Instand- 

setzung V. 

unbewegl, 

Vermögen 

Zuwei- 

sungen 

an 

Zweck- 

verbände 

Sonstige 

Bauten 

und 

große 

Instand- 

setzungen 

Neuan- 

schaffung 

von 

bewegl. 

Vermögen 

Gewährung 

von 

Dar- 

lehen 

Sonstige 

Gebühren, 

Entgelte, 

Strafen 

Ent- 

nahmen 

aus Rück- 

lagen u.aus 

Kapital- 

vermögen 

Sonstige Zusammen 

Länder e 
Schleswig-Holstein 

Niedersachsen 

Nordrhein-Westfalen 

Hessen 4) 

Rheinland-Pfalz 

Baden-Württemberg 

Bayern 

Länder zusammen 

Stadtstaaten 

Hamburg 

Bremen 

Berlin (West) 

3) 

Stadtstaaten zusammen 

Insgesamt 

Rechnungsjahr 1958 

9 802 

9 772 
34 345 

17 345 
8 26/ 

39 278 
28 102 

146 911 

18 820 

3 629 

22 449 

169 360 

183 

257 
1 823 

355 
256 

1 035 

961 

4 870 

630 

630 

5 500 

76 

79 

79 

5 126 
5 732 

22 200 

11-027 

4 992 

30 916 

25 021 

105 014 

8 469 

1 595 

10 064 

115 078 

754. 170 
022 177 

278 2 952 

574 5 
605 520 

084 543 

5 907 3 319 

36 224 

5 429 

550 

5 979 

42 203 

7 686 

2 556 

508 

3 064 

10 750 

433 

6 000 

200 

4 200 

10 833 

10 833 

16 035 

18 960 

71 031 

35 382 
21 640 

81 O56 

67 513 

311 617 

35 904 

6 282 

42 186 

353 803 

9 575 
8 653 

32 131 

15 776 

9 212 

44 158 

31 365 

150 870 

13 193 

1 413 

14 606 

165 476 

598 

515 
2 468 

911 

387 

2 835 

6 974 

14 688 

673 

46 

719 

15 407 

10 173 
9 168 

34 599 
16 687 

9 599 
46 993 

38 339 

165 558 

13 866 

1 459 

15 325 

180 883 

5 86£ 

9 792, 
36' 432^ 

18 695" 

12 041 ^ 

34 Ö63; 
29 174 

146 059" 

22 038; 

- jjS 

4 82flf 

26 86I7 

172 92% 
- f-ji 

1) Einschi. Versorgung. - 2) Unmittelbare Ausgaben. - 3) Ohne Medizinische Akademie Düsseldorf. - 4) Ohne Universitätskliniken Frankfurt/Main, 
M 
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noch; 2. Ausgaben und Einnahmen für das Gesundheitswesen 

in den Rechnungsjahren 195^ bis 1959 

nach Gebietskörperschaften und Art der Ausgaben/Einnahmen 

a) Hochschulkliniken 

1 000 DM 

Gebietskörperschaft 

Ausgaben 

Ver^altungs- und 

Zweckausgaben 

Perso- 

nal- 

aus- 

gabeu 
1) 

Unter- 

haltung 

u»Instand- 

setzung v» 

unbewegt» 

Vermögen 

Zuwei- 

sungen 

an 

Zweck- 

verbände 

Swatige 

Bauten 

und 

große 

Instand- 

setzungen 

Ausgaben der 

Vermögensbewegung 

Neuan- 

schaffung 

von 

bewegl. 

Vermögen 

Gewährung 

von 

Dar- 

lehen 

Sonstige 

Ausgaben 

ZU- , 
2) 

sammen 

Finanziert aus: 

Speziellen Deckungsmitteln 

(ohne Schuldenaufnahmen) 

Gebühren, 

Entgelte, 

Strafen 

Ent- 

nahmen 

aus Rück- 

lagen u.aus 

Kapital- 

ve mögen 

Sonstige Zusammen 

Allge- 

meinen 

Deckungs- 

mitteln 

einscVil 

Schulden- 

aufnahmen 

Länder 

Schleswig-Hol stein 

Niedereacheen 

Nordrheip-Wsstfalen 

Heesen 

Rheinland-Pfalz 

Baden-Wü rttembarg 

Bayern 

LHndsr zusammen 

Stadtstaaten 

Hamburg 

Bremen 

Berlin (West) 

Stadtstaaten zusammen 

Bund 

Insgesamt 

io 390 
10 922 

35 - 
17 £-68 
ft 780 

44 289 

33 m 

159 674 

20 704 

5 230 

25 934 

185 609 

225 
f 

2 053 

360 

186 

1 208 

1 O37 

5 08? 

635 

635 

5 724 

86 

60 

146 

4 000 

4 000 

4 146 

5 396 
6 649 

22. 811 

11 42'j 

5 s6o 

12 948 

8 609 

2 490 

11 099 

124 047 

Rechnungsjahr 1959 

154 418 

2 836 300 
12 183 4 922 

6 656 741 

1 469 775 
l6 725 2 000 400 

• Q 339 4 320 

43 36? 

5 914 

227 

6 141 

55 503 

13 484 

2 138 

388 

2 526 

16 010 

400 

400 

30 

6 317 

572 
1 626 

3 545 

113 

113 

8 658 

16 583 
20 707 

77 449 
36 934 

23 437 
56 780 

7? 708 

349 643 

38 113 

12 335 

50 446 

3) 

400 096 

11 121 

9 445 

34 557 

17 143 
10 134 
48 555 

35 055 

166 010 

15 244 

1 641 

16 885 

182 895 

621 
506 

2 427 

1 133 

451 

2 691 

8 263 

16 092 

562 

44 

606 

16 698 

11 742 

9 951 
36 9.84 
13 276 
!0 585 

51 246 

43 31 r 

182 102 

15 806 

1 685 

17 491 

199 593 

4 841 

10 756 
40 465 
13 658 
12 902 

45 534 
3-! 390 

I67 r; 

22 307 

10 6jo 

32 957 

200 503 

1) Einschi. Versorgung. - 2) Unmittelbare Ausgaben. - 3) Ohre 4 484 Tsd.DM Zuweisungen an Länder. 

*5 Vorläufiges Ergebnis. " . . 

I 

noch; 2. Ausgaben und Einnahmen für das Gesundheitswesen 

in den Rechnungsjahren 1956 bis 1959 

nach Gebietskörperschaften und Art der Ausgaben/Einnahmen 

a) Hochschulkliniken 

1 000 OM 

~~ •» - T* 

ji 
■VP 

Gebietskörperschaft 

Ausgaben Finanziert aps: 

Verwaltung®- und 

Zweckausgaben 
Ausgaben der 

Vermögensbewegung 

Speziellen Deckungemitteln 

(ohne Sshuldenaufnahmen) 
Allge- 

meinen 

Deckungs- 

mitteln 

einschl» 

Schulden- 

aufnahmen 

Perso- 

nal- 

“""D gaben 

Unter- 

haltung 

u.Instand- 

setzung V. 

unbawegl» 

Vermögen 

Zuwei- 

sungen 

an 

Zweck- 

verbände 

Sonstige 

Bauten 

und 

große 

Instand- 

setzungen 

Neuan- 

schaffung 

von 

bewegl. 

Vermögen 

Gewährung 

von 

Dar- 

lehen 

Sonstige 

Ausgaben 

2u- , 
2 sammen 

Gebühren, 

Entgelte, 

Strafen 

Ent- 

nahmen 

aus Rück- 

lagen u.aue 

Kapital- 

vermögen 

Sonstige Zusammen 

Länder 

Schleswig-Hoistein 
Niedersachsen 
NordrheiiT-Westfale.-i 
Heesen 

Rheinland-Pfalz 
Baden-Wü rttembarg 
Bayern 

Länder zusammen 

Stadtstaaten 
Hamburg 

Bremen 
Berlin (ulest) 

Stadtstaaten zusammen 

Bund 

Insgesamt - 

10 390 

10 922 

35 • 
17 66& 

fl 78O 

44 289 

32 175 

159 674 

20 704 

5 230 

25 934 

185 609 

225 

2 053 

3fc 

186 

1 208 

1 O97 

5 089 

639 

639 

5 724 

86 

60 

146 

000 

4 000 

4 146 

9 396 

6 649 

22 811 

11 423 

5 960 

31 9/8 

29 131 

112 948 

8 609 

2 490 

11 099 

124 047 

Rechnungsjahr 1959 

154 418 

2 836 300 

12 183 4 922 

6 656 741 

469 775 

16 729 2 008 400 

d 33? 4 320 

4? 36? 

5 914 

227 

6 141 

55503 

13 484 

2 138 

388 

2 526 

16 010 

400 

400 

6 317 

572 
1 626 

3 943 

113 

113 

8 658 

16 583 

20 707 

77 449 
36 934 

23 487 

96 780 

77 708 

349 643 

38 113 

12 335 

50 448 

3) 

400 096 

11 121 

9 443 

34 557 

17 143 

10 134 

48 953 
33 053 

166 010 

15 244 

1 641 

16 885 

182 895 

621 

506 

2 427 

1 133 
451 

2 691 

8 263 

16 092 

562 

44 

606 

16 698 

11 742 

9 551 
36 984 

18 276 
10 585 
51 246 
43 31c* 

182 102 

15 806 

1 685 

17 491 

199 593 

4 841 

10 756 
40 465 
13 638 
12 902 

4'j 934 

34 390 

167 r; ;f 

22 307 

10 6>i 

32 957 

200 503 

* s 

-1 
• ^ 

' •9« 
■S 

1) Einschi. Versorgung. - 2) Unmittelbare Ausgaben. - 3} Ohne 4 484 Tsd.DM Zuweisungen an Länddr. 

*) -Vorläufiges Ergebnis. " 

■.•ho* iS : aÄ«; />:c ^ 



noch: 2. Ausgaben und Einnahmen für das Gesundheitswesen in den Rechnungsjahren 

b) Krankenhäuser 
1 000 

Gebietskörperschaft Perso» 

rsal- 

aps- 

gabert 2) 

Verwaliungs- und 

Zweckausgaben 

Unter- 

haltung 

«„Instand- 

setzung v. 

unbewegl. 

Vermögen 

Anwei- 

sungen 

an 

Zweck- 

verb ände 

Sonstige 

Ausgaben # 

Bauten 

und 

große 

Instand- 

, Setzungen 

Länder 

Schleswig-Holstein 

Niedersachsen 

No rdrhei o-Westfalen 

Hessen 

Rheinland-Pfalz 

Baden-Württemberg 

Bayern 

Länder zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

(Gv.) 

(Sv.) 

(Gv.) 

(Gv.) 

(Gv.) 

(Gv,) 

(Gv„) 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

(Gv.) 

Stadtstaaten 

Hamburg 

Bremen 

Berlin (West) 

Stadtstaaten zusammen 

Insgesamt 

1 791 
27 299 

29 090 

3 393 
6l 819 

69 1?2 

92 872 

92 872 

51 830 

51 830 

591 

15 732 

16 283 

1 640 

79 148 

80 788 

911 

71 305 

72 216 

8 246 

400 CQh 

408 251 

58 566 
16 495 

92 714 

167 733 

575 906 

79 
1 018 

1 097 

133 
2 793 

2 926 

4 965 

4 965 

2 596 

2 996 

12 

780 

792 

102 

4 162 

4 264 

36 
4 432 

4 468 

3o2 

20 746 

21 108 

2 138 
581 

4 283 

7 0G2 

28 110 

927 

927 

349 
3 7^4 

4 113 

8 164 

9 409 

17 573 

2 215 

2 589 

4 804 

943 
2 020 

2 963 

2 470 

3 000 

716 
3 20G 

3 916 

12 917 

24 375 

37 296 

1 ec6 
1 088 

19 539 

22 433> 

59 729 

1 402 

21 465 

22 867 

2 723 

53 346 

56 069 

2 461 

84 928 

87 389 

43 108 

43 108 

695 
14 963 

19 658 

1 576 

79 641 

81 217 

1 642 

81 679 

83 321 

10 499 

379 130 

38° 629 

3C 713 
11 449 

35 355 

77 517 

467 14$ 

Rechnungs 

30 
3 256 

3 286 

2 114 

20 340 

_ 04 W 

45 215 

45 215 

13 517 

13 517 

50 

6 061 

6 111 

1 056 
45-660 

4c 716 

901 

33 177 

34 078 

4 151 

167 226 

171 377 

3 609 
2 096 

' 11 227 

16 932 

183 309 

1) Unmittelbare Ausgaben,- 2) Einschi. Versorgung. 

- 18 

noch: 2. Ausgaben und Einnahmen für das Gesundheitswesen in den Rechnungsjahren 

b) Krankenhäuser 

1 000 

Gebietakörperschaft 

Ausgaben # 

Verwaliungs- und 

Zweckausgaben : 

Perso» 

rsal- 

aps- 

gabers ' 

Unter- 

haltung 

«.Instand- 

setzung V. 

unbewegl. 

Vermögen 

Zuwei- 

sungen 

an 

Zweck- 

verb änd* 

Sonstige 

Bauten 

und 

große 

Instand- 

, Setzungen 

Länder 

Schleswig-Holstein 

Niedersachsen 

Nordrhein-Westfaler, 

Hessen 

Rheinland-Pfalz 

Baden-Württemberg 

Bayern 

Länder zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

(Gv.) 

(Sv.) 

(Gv.) 

(Gv.) 

(Gv,) 

(Gv.) 

(Gv.) 

Stadtstaaten 

Hamburg 

Bremen 

Berlin (West) 

Stadtstaaten zusammen 

Insgesamt 

Rechnungs 

) 
1 791 

27 299 
79 

1 018 927 

1 402 
• 21 465 

30 
3 256 

) 

29 090 

3 393 
6l 819 

1 097 

133 
2 793 

927 

349 
3 ?'64 

22 867 

2 723 

53 346 

3 286 

2 114 
20 340 

) 

69 1?2 

92 872 

2 926 

4 965 

4 113 

8 164 
9 409 

56 069 

2 461 
84 928 

22 454 % 

' 45 215 

) 

92 872 

51 830 

4 965 . 

2 596 

17 573 

2 215 
2 589 

87 389 

43 108 

45 215 

13 517 

) 

51 830 

591 
15 732 

2 996 

12 
780 

4 804 

943 
2 020 

43 108 

695 
14 963 

13 517 

50 
6 061 

) 

16 283 

1 640 
79 148 

792 

102 
4 162 

2 963 

530 
2 470 

19 658 

1 576 
79 641 

6 111 

1 056 
45-660 

) 

80 788 

911 
71 305 

4 264 

36 
4 432 

3 000 

716 
3 20G 

81 217 

1 642 
81 679 

4c 716 

901 

33 177 | 

) 

72 216 

8 246 
400 OOh 

4 468 

3o2 
20 746 

3 916 

12 917 
24 375 

83 321 

10 499 
379 130 

34 078 

4 151 
167 226 

408 251 , 

58 Gb6 
16 495 
92 714 

21 108 

2 938 
581 

4 283 

37 296 

1 ec6 
1 088 

19 539 

38° 629 

3C 713 
11 449 

35 355 

171 377 

3 609 
2 096 

' 11 227 

167 733 

575 906 

7 0G2 

28 110 

22 433> 

59 729 

77 517 

467 14$ 

16 932 

183 3ß« 

1) Unmittelbare Ausgaben,- 2) Einschi. Versorgung, 

- 18 



Tr- Sy Vyt W'\- ,- > ..v>r. 

1956 bi» 1959 nach SebietskörperSchafisr. und Art der Ausgabaa/ 

und Heiltt&tten 

DM 

,,")>f:!1‘9,'! 

Ausgaben der 

Varmbgensbewagung 

Neuan- 

Schaffung 

von 

beweg1, 

Vermögen 

jahr 1,95fc 

67 

1 716 

31? 
4 882 

5 197 

10 676 

10 676 

4 547 

4 547 

36 

1 157 

1 193 

44 

7 783 

7 827 

179 
10 715 

10 894 

641 

41 409 

42 050 

3 161 

887 

3’7« 

7 760 

49 810 

Gewährung 

von 

.Dar- 

lehen 

340 

340 

9 610 

1 227 

10 837 

220 

220 

320 

17 

337 

2 324 

2 324 

180 

309 

489 

10 110 

4 443 

14 553 

290 

290 

14 843 

Sonstige 

Ausgaben 

zu» 

finanziert aus; 

.V-.v.i;- ? Deofcungaaittelr 

Entgelt«, 

Strafen 

(o’n.w "chültfanat.fnahinen) 

E'rii- 

rjahwen 

Üs-WC HüC'\r* 

Isgar. 4. aus 

ityir.al- 

vensSger. 

Sonstige i,usa«rr.en 

893 

1 833 

5 654 

£( ^Pv.^ 

7 685 

7 685 

4 181 

4 181 

1 243 

d 369 
57 84| 

b1 21 

8 987 

152 604 

161 531 

20 239 

256 977 

2 255 
j> Vf, 

39 5'P 

64fe 

CA-.- 

4 8/0 

90 

94 ;?18 

084 

J!! 

ISO 34:: 

2/j 212 

2 215 

588 

1.24 80j 

125 377 

66 20& 

2 637 
• 41 =73 

1 243 

14 564 

14 564 

44 580 

933 

22 36' 3 

4 948 

235 752 

240 JOS 

13 451 

13 451 

48 6 I < 

48 67I 

251 

251 

48 922 . 

4 565 
219 ?AS 

222 833 

2 468 

!25 331 

-5 084 

3 T7 

2 403 

4O3 

1 •:)'? 

7 7^r 

127 815 

134 051 

136 31- 

4r 926 

1 r’8o 00? 

1 132 935 

12 8-;i 

”11 

ICO 283 

32 556 

=13 952 

167 0.91 

259 920 

1 432 835 

A£ fo;u 

~i8 ‘>20 
K2 ^88 

40', ^“i"3 
jdf 

733 8)9 

78o 

29 84c 

1§"34?T 

620 

8 990 

210 

f>11 

Iß 99S 

11 51p 

1 ;42 

20 139 

21 681 

7 642. 

7 o42 

S71 

3 320 

2Kc 

• ■ 6O0 

19 862 

603 

13 414 

14 017' 

■1 60 3 
8:- 650 

85 213 

96 
•i 293 

2 440 
4 135 

8c 

23 932 

10 866 

r-6 081 

2 875 
43 555' 

46 430 

5 481 

19b 031 

111 512 

1 573 
148 592 

I5O 165 

76 281 

76 281 

1 399.. 

26 SC'7 

23 716 

2 744 

152 656 

153 409 

2 8Ö2 

131 245 

164 107 

17 444. 

^7 

122611 

52 992 

21 146 

57 123 

131 261 

853 872 

9 _ 

Allgemeinen 

Deckungs- 

mitteln 

einschl« 

Schulden- 

aufnah(nen 

494 

•14 292 

14 786 

3 506 

46 573 

50 079 

„18 662 

108 385 

127 047 

i2 215 

46 307 

48 522 

. 698 

166 

15 864 

2 204 

83 096 

85 300 

1 703 

67 023 

68 726 

29 482 

360 842 

410 324 

' 47231 

11'410 

109 95S 

168 659 

578 983 

f i 

$ 

>/. 

$3 

J 

/ \-l 

■ , 

Ü 
f ^ 

oi 

tU 

, •;» 
4$ 

„ -'Ti 

'•H 

’i '"VP'fY* 

'-■ :v -'':'C 

1956 bis 1959 nach SebietskörperSchafisr. und Art der Ausgabaa/ 
und Heilstätten 

DM 

9 . 

finanziert aus; “■   
Ausgaben der 

Varm6gensbewegung 

Ausgaben 

zu» 
...... ,1) fatoA 

ice'.ielldn Deckungaaittelr 

(ifn.w "ch:iid«nai.f'iah»ien} Allgemeinen 

Deckungs- 

mitteln 

einschl« 

Schulden- 

aufnah(nen 

Neuan- 

Schaffung 

von 

beweg1, 

Vermögen 

Gewährung 

von 

.Dar- 

lehen 

Sonstige 

' :re. , 

D'tgelt«, 

Strafen 

. 

Ehi- 

rjahm&n 

Üs-Wc HüC'\r* 

l?g^r* u.aj'i 

K.2udv>c*i- 

vefiS8g$r. 

Sonstige Zusammen 

jahr 1,95fc 

67 
1 649 340 1 893 

p 369 
57 847 

2 255 
3~> 3-^3 64fe 

620 

5.590 

2 875 
43 555' 

’ 494 

•14 292 

1 716 

31? 
4 882 

k' 

340 

/• D 

1 833 

5 654 

61 216 

8 987 

152 604 

39 3/4 

4 8/0 ' 

90 0,3. 

646 

; 084 

6 210 

6,11 

Iß 99s 

46 430 

5 481 

19b 031 

14 786 

3 506 
46 573 

W 5 197 

10 676 

6 

9 610 

1 227 

£( 

7 685 

161 531 

20 238 

256 977 

3 4 318 

31 
125 3<!s 

3 <38* 

3 b.(, 

11 51p 

1 ;42 

20 139 • 

111 512 

1 573 
148 592 

50 079 

„18 662 

108 385 

10 676 

4 547 

10 837 

220 

7 685 

4 181 

2/7 212 

2 215 

122 588 

125 377 

66 236 

3 107 

2 403 

21 681 

7 642. , 

I5O 165 

76 281 

127 047 

'• ^2 215 
46 307 

4 547 

36 
1 157 

220 

320 

17 

4 181 

1 243 

1S4 80 j 

2 607 

' 41 -973 

’% 256 

933 
£2 36.3 

3 4C‘3 

: 1 167 

7 642 

571 
3 320 . 

76 281 

1 399- ' • 

26 scj 

48 522 

. 698 

15 166 

1 193 

44 

7 783 

337 

, 2 324 

1 243 

14 564 

44 580 

4 948 

235 752 

25 319 

2 460 

125 331 

1 10 ‘ 

7 71? 

on4 
*'P ‘ 

2HÖ 

806 

23 716 

2 744 

152 656 

15 864 

2 204 

83 096 

7 827 

179 
10 715 

2 324 

. 180 
309 

14 564 

; 

13 451 

240 700 

4 565 
219 ?Ae 

127 819 

2 25Ö 

134 0f,1 

-7 "WCi 
. t * ' 

0 ^ 

19 862 

(-03 . 
13 414 , 

153 409 

2 8Ö2 

131 245 

85 300 

1 703 
67 023 

10 894 

641 

41 409 

489 

10 110 

4 443 

13 451 

48 671 

222 833 

4r 926 

1 r’8o 00? 

- 136 316 

12 8-11 

699 711 

3 y&- 

b'j 8^0 . 

14 017' 

-1 6O3 
8-.- 650 • 

194 107 

17 444. 
JOS •’67 

68 726 

29 482 

360 842 

42 050 

3 161 

887 

3’7« 

14 553 

290 

48 67I 

251 

1 132 935 

100 283 

32 356 

167 0.91 

613 *>$2 

A£ fo/A 

~i8 *>20 1 

'388 

23 34^~ 

86 

85 2.13 

•i 2573 
2 440 
4 135 

722 611 

52 992 
21 146 

97 123 

410 324 

• ‘ 47 231 
. 11'410 

109 95S 

0
 

0
 

VC> 
s— 

r^- 
co 

r—
 

er* 

290 

14 843 

251 

48 922 . 

259 ;'£C 

1 432 853 ' 

12b 387 . 

733 8J?v 

8T 

29 932 

10 86?. 

, ' 

5t- ’-m 

131 261 

853 872 

' 168 659 

' 578 983 

. * 

v ,.J 

'v-, 

J 

/ i, % 

■ 
, 

;. t. 

öl 
f * 

$ 
%i 

- -A* 

'I 
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noch s 2. Ausgaben und Einnahmen für da« Gesundheitswesen in den Rechnungsjahren 

b) Krankenhäuser 

1 000 

Gebietskörperschaft Perso-" 

nal» 

aus» 

gaben' 2) 

Verwaltungs- und 

Zweckausgaben 

Unter» 

haltung 

u.Instand- 

setzung v( 

unbewegl. 

Vermögen 

Zuwei- 

sungen 

an 

Zweck- 

verbände 

Sonstige 

Ausgaben 

Bauten 

und 

große 

Instand- 

setzungen 

Länder 

Schleswig-Holstein 

'Miedersachsen 

Nordrhein-Westfalen 

Hessen 

Rheinland-Pfalz 

Baden-Württemberg 

Bayern 

Länder zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammerj 

(Gv.) 

(Gv.} 

(Sv.} 

(Gv.) 

(Gv.} 

(Gv.) 

(Gv.) 

(Gv.) 

Stadtstaaten 

Hamburg 

Bremen 

Berlin (West) 

Stadtstaaten zusammen 

Insgesamt 

2 105 

30 754 

32 859 

3 880 

72 773 

76 653, 

111 605 

111 605 

60 311 

60 311 

603 

18 357 

18 96O 

1 943 

94 295 

96 238 

1 142 

87 011 

88 153 

9 673 
475 106 

484 779 

65 464 

19 455 

102 083 

187 °°2 

671 781 

68 

999 

1 067 

130 

2 785 

2 915 

6 753 

6 753 

2 361 

2 361 

11 

831 

842 

120 
4 487 

4 607 

71 
5 010 

5 081 

400 

23 226 

23 626 

2 267 

585 

4 806 

7 658 

31 284 

455 

1 152 

1 607 

3 268 

3 722 

6 990 

8 202 

12 454 

20 656 

2 215 

1 250 

3 465 

1 556 
2 444 

4 000 

504 

2 940 

3 444 

1 117 

3 128 

4 245 

17 317 
27 090 

A4 407 

1 282 

1 023 

15 048 

17 353 

61 76O 

1 496 

21 899 

23 395 

2 685 
57 752 

60 437 

2 997 

102 644 

105 641 

45 974 

45 974 

671 

15 863 

16 534 

1 964 

86 219 

88 183 

1 765 
89 402 

91 167 

11 578 
419 753 

431 331 

32 672 

12 199 

38 274 

83 145 

514 476 

Rechnungs 

351 
5 317 

5 668 

1 709 
22 328 

24 037 flp 

40 '031 

40 031 

15 472 

15 472 

100 

3 869 

3 969 

844 

41, 921 

42 765 

2 288 

37 959 

40 247 

5 292 

166 897 

172 189 

3 102 
1 048 

12 986 

17 136 

189 325 

1} Unmittelbare Ausgaben.- 2) Einschi. Versorgung. 
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noch s 2. Ausgaben und Einnahmen für da« Gesundheitswesen in den Rechnungsjahren 

b) Krankenhäuser 

1 000 

Gebietskörperschaft 

Verwaltungs- und 

Zweckausgaben \ 

Perso-s 

nal- 

aus- 

gaben®) 

Unter- 

haltung 

u.Instand- 

setzung V, 

unbewegt. 

Vermögen 

Zuwei- 

sungen 

an 

Zweck- 

verbände 

Sonstige 

Bauten 

und 

große 

Instand- 

setzungen 

Länder 

Schleswig-Holstein 

'Miedersachsen 

Nordrhein-Westfalen 

Hessen 

Rheinland-Pfalz 

Baden-Württemberg 

Bayern 

Länder zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammerj 

(Gv.) 

(Gv.} 

(Sv.} 

(Gv.) 

(Gv.} 

(Gv.) 

(Gv.) 

(Gv.) 

Stadtstaaten 

Hamburg 

Bremen 

Berlin (West) 

Stadtstaaten zusammen 

Insgesamt' 

2 105 

30 754 

32 859 

3 880 

72 773 

76 653, 

111 605 

111 605 

60 311 

60 311 

603 

18 357 

18 96O 

1 943 

94 295 

96 238 

1 142 

87 011 

88 153 

9 673 
475 106 

484 779 

65 464 

19 455 

102 083 

187 °°2 

671 781 

68 

999 

1 067 

130 

2 785 

2 915 

6 753 

6 753 

2 361 

2 361 

11 

831 

842 

120 
4 487 

4 607 

71 
5 010 

5 081 

400 

23 226 

23 626 

2 267 

585 

4 806 

7 658 

31 284 

455 

1 152 

1 607 

3 268 

3 722 

6 990 

8 202 

12 454 

20 656 

2 215 

1 250 

3 465 

1 556 
2 444 

4 000 

504 

2 940 

3 444 

1 117 

3 128 

4 245 

17 317 
27 090 

A4 407 

1 282 

1 023 

15 048 

17 353 

61 76O 

1 496 

21 899 

23 395 

2 685 

57 752 

60 437 

2 997 

102 644 

105 641 

45 974 

45 974 

671 

15 863 

16 534 

1 964 

86 219 

88 183 

1 765 
89 402 

91 167 

11 578 
419 753 

431 331 

32 672 

12 199 

38 274 

83 145 

514 476 

Rechnungs 

351 

5 317 

5 668 

1 709 
22 328 

24 037 flp 

40 031 

40 031 

• ep» 

15 472 

15 472 

100 

3 869 

3 969 

844 

41, 921 

42 765 

2 288 

37 959 

40 247 

5 292 

166 897 

172 189 

3 102 

1 048 

12 986 

17 136 

189 325 

1} Unmittelbare Ausgaben.- 2) Einschi. Versorgung. 
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1956 bis iySft, nach Oebietskörgeracbafien und Art der ^«soabsn/Einnafcoofi 

und Heilstätten 

DM 

Ausgaben der ■ 
Vermögensbewegung 

L 

Neuan-, 

aohaffung 

von 

bewegl. 

Vermögen 

jahr, 1957 

24 
2 088. 

2 112 

279 
8 224 

8 503 

11 628 

11 628 

2 697 

2 697 

49 
1 214 

1 263 

388 

9 519 

9 907 

213 
9 470 

9 683 

953 
44 840 

45 793 

2 5O8 
1 OO9 
3 672 

7 189 

52 982 

Gewährung 

von 

bar-. 

lehen 

Sonstig® 

Ausgaben 

zu- 

sausen 1) 

Finanziert - aus; 

speziellen Oectrjfigsrsitteln 

(ohnä Sohuldenatifnahmen? 

&sj-. ',br®n, 
' Entgelte, 

Strafen, 

nehnen 
aus Rück- 

lagen d.sus 

ksf.it ?.l- 
vsrr.ögen 

Sonstige Zusammen' 

Allgemeinen 

Dsckungs- 

mitteln j 

einschl,!! 
Schulden- 

aufnahmen 

725 

7?5 

1 267 

1 1 267 

19 920 
9 244 

25 164 

17 

V 
525 
199 

724 

759 

759- 

120 
■356 

' 476 

20 565 
8 567 

29 132 

100 
125 

251 

.29^-423 

2 024 

2 82^ 

'£ 995 

4 459 

69 758 

6 995 

15 457■ 

70 257. 

11 951 
,175 84Ö 

15 457 

3 792 

187 797 , 

'31 119*' 
305 816 

3 782 

3 912 

336 935 

2 215 
'131 864 

3 312 

13 864 

134 079 • 

3 515 
46 089 : 

49 604 

5 763 
254 004 

13884 
■S 

19 655 

,19 655 ■ 

65 8Ö9 

65 8Ö9 

700 

V 700 

66 589 

259 767 

6 716 
251 991 

..259 707 

65 778 
1 £31 36s 

1 297 J46 

107 395 
35'444 

177 635, 

2 453 

39 186 

411669 

5 135 
ICO 666 

1 530 

1 930 

.1 9^7 

105 801 

. ' ■ 160 
1*2 “,44 

1 927 

4 623 

.663 

6 359 

.3*146 

47 075 

7 022' 

•74} 
10 902 

11 645 

' 1 724 

24-597 
152 704 

' TC 359 

4 623 j 26 321 

1 3.4s' 
■ 77 
8 484 

70 379 

1 012 

25 126 

■J 343' , 8', 561 

4F4 
...923 

|< '3 1 '93 

26 13s 

2 78O 
140 115 

142 895 

2 6I?2 

151 953. 

, 454 

/ 266 

7 s6o”. 

7 540' 

, ,4 116 

297 
21 13V 

21 488 

761 

154 695 

' 14 232 

679 93? 

694 221 

62 227 
20 157 
61.382 

7 540 18 742 

24 633 

320 474, 

1 617 620 

143 766 

837 °8? 

24 688 

515 

Fl 9 

5-188 
92 70*7 

97 895 

3 792 
2 823 
3=633 

10 248, 

108 143 

50 221 

5 87s 
113 495 

119 373 

1 884 
131 764 

. 1 353 
18 683 , 

, 20 036 

6 073 
'62 351 

183 648 

• 77 
80 191 

80 268 

, 1 935 
28 J73 

30 708 

3 077, 
168 572 

171 649 

3 423 
177 514 

180, 937 

19 420 

797 384 

816 804 

66 019" 
23 499 
65 013 

154 533 

971 337 

68 424 

29.235 
124 052: 

153 287» 

;; 2 138 r 
1 51673- 

53 811 , 
r 

1 580 ; 
17 316 

13 8°6 

2 686 
85 432 

88 118 

- -3 293 
74 477 

77 770 

.. ,46 358 ; 
433 964 

480 342 

41,376 

-1,1 -945 
112.620 

165 941 

646 283 

21 

■i«•>»■«?«-4
.—»» 

1956 bis 1353 nacb flebletskörpenaobafte.n und Art der Ausgaben/Einnahmn 
und Heilstätten 
DM 

’ Finanziert, aus; . - 
Ausgaben der 

1 Vermögen sbewegung 
spezieijLen Oechüngsnitteln 
(phnö Eahuidanaufnahman) Allgeneinen 

, Deokungs«'< 
Bütteln 
aineehl.ii 

Schulden«: 
auf nahmen; 

Neuan-, 
sohaffupg 

von 
bewegl.' 

Vermögen 

Gewährung 
Von- 
bar-» 

leben 

Sonstige 

Ausgaben . 

■' ** 1) . 1 sanaen 

fall, 'Jiren, 
Er.tgcdte, , 
Strafeni ' 

Ent« 

nahnen 
, aus Rück« ' 
lagert i!i.aus 

Kapital» 
var ragen 

*• 1»' 

Sonstige Zusammen> 

jahr, 1957 ; 

24 , 
' 2 088. 

mt 

■ 725, 

'1 ’ ‘' 

2 824 1 N 1 

4 499 r 

69 758 

2 453 

33 186 . :■ 1 530 , 

- .663 

- 6 359 •. 

.3*146 

. 47 075 

■ ' h 

‘ *v 

■ 1 353 
18 683 , 

‘ 2 112 ■ 
1 

279 
8 224 
   

' ' 7?5 . 

1 267 

2 824 " 

'6 995 

. 1 70257:. 

11 951 
,175 846 

4I669 ; 

' 5 135 
1C0 666 

1 53C, - 

!*■ 
.1 

7 022' 

•749 
10 902 

50 221 * 

5 873 
113 495 

, 20 036 ■; 

.-6073! 
'62 351 - - 

F, 8 503 . 

1} 628 

■ 1 267 

19 920 
9 244 

6 995 

15 457• 

_ 107797, 

'31 H9-! 

305 816 

1G5 801 

• ' ■ 160 
152 .944 - 

-1927 

4 623 _ 

11,645 , 

■ 1724 - 

24-597 ’ ■ 

119 373 

•1 884 . 
131 764 

68 424" 
-1 ( 
29,235 5, 

124052»; 

11 628 

' m 

2 697 

25 164 

m 

17 

15 457 

•4 < 

3 792 

336 935 
\ \ 

. 2 215 
'131 864 

152 704 

' TO 359 

4 653 

U 

. 1 34S' 

26 321, 

• 77 
8 484 ' 

183 648 

' '.77." 
80 191 . 

153 287j' 

' u 2 138 i" 
1 51 673 - 

2 697 

49 , 
1-214 , 

• V 
525 
199 

3 782 

3 $12 

134 079 • 

> , 3 515 
46 089 • 

10 Tß 

‘ 1 012 ' 
25 126 

- 1 343' 

•0 

; ■ . 454 

• 8,561 

»923 
< '3 193 

, 8C 268 

, 1 935 
28 p 

• 53 811 , 
I': 

- •/ 1 580 ;» 
‘ 17 316 |;< 

' 1 263 

388 ' 

9 519 ’ 

724 

* 

/ 759 

3312 
\ 

13 864 , 

49 604 

5 763 
254 004 

26 138 

- 2 780 

(140 115 

454 , 

, - 
'/ 266 

, ,4 116 

297 
,21 191 

'■ \ 

30 7Ö8 

3 077. -: 
168>572 

13 836 

. - 2 686 

. 85 432 ;, 

9 907 

213 

1 9 470 

759 

‘ 120 
•356 

■ 13 864 •. 
■t 

19 655 I 

259 767 

6 716 , 
251 991 

142 895 

2 662 

151 953. 

7 

7 549' 

21 488 ' 

761 

17 981 

1 171 649 

3 423. 

177 514 

88 118 

' -3 293 

", 74 4771i. 
9 683 

953 , 
44 840 

‘476 

20 565 

8567 , 

,19 655- 

m 

65 889 

'••259 707 ; 

65 778 
1 231 36s 

154 695 

' 14 232 
679 ?8? 

7540 

24 688 

18 742 

5-188 
?2 -TO? 

180,937 

19 420 ; 

797 384 

'< 77 77° : 
<1 

. .. ,46 358 ; - 
433 964 

45 793 

2 508 
1 009 ' 

3 672 

, 29'132 

1 

100 

125 
'66 . 

65'869 - 

4 

• 

** 

700' 

1 297 146 . 

-i 

107 395 
35'444 

177 635.' 

.694 221 

1 

62 227 

’ao 157 
61.382 

-'24,688 , 
1 

1 ‘ * v 

515 * 
"ß 

97 893 

3 792 
2 823 
3-633 

816 804 

r ' 

66 019 
23 499 ' 

- 

480 342 ii 
r 

41.376 I 
-1,1 -945 

' 112 -.620 'i i 

7 189 

92 982 

,291 

j^-423 

v 700 • 

66 589 ,; 
4 

320 474, 

1 617 620 

143 766 

837 °8?' , 

■ ' 51? 

25 so? 

.■■.a,,«»..1...  

1ö 248. \ 

108 143 

154 533 

971 337 
.1 

• 165 941 

646 283 : 
\ 
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' ' ' r ' ■’ ; Vx ,1 ' - '%t' ■ 

noohj 2, Ausgaben und Einnahmen für das Gesundheitswesen in den Rechnungsjahren 

b) Krankenhäuser 

1 000 

Gebietskörperschaft Perso» ■ 
-' nal- 

aus- 

gaben^ 

Verwaitungs- und 

Zweckausgaben 

Unter- 

haltung 

u. Instand- 

setzung v. 

unhewegl. 

Vermögen 

Zuwei- 

sungen 

an 

Zweck- 

verbände 

Sonstige 

Ausgaben 

Bauten 

und 

große 

Instand- 

setzungen 

Länder 

Schleswig-Holstein 

Niedersachsen 

Nordrhein-Westfalen 

Hessen 

Rheinland-Pfalz 

Baden-Württemberg 

Bayern 

Länder zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

(Gv.) 

(Gv.) 

(Gv.] 

(Sv.) 

(Gv.) 

(Sv.) 

(Sv.) 

(Sv.) 

Stadtstaaten 

Hamburg 

Bremen 

Berlin (West) 

Stadtstaaten zusammen 

Insgesamt 

1 833 

35 530 

37 363 

4 358 
84 975 

89 333 

128 406 

128 406 

67 810 

67 810 

647 
22 658 

23 305 

2 189 
108 381 

110 570 

1 322 
103 329 

104 £51 

10 349 
551 O89 

561 438 

72 704 

21 598 
113 984 

208 286 

769 724 

53 
1 210 

1 263 

109 

3 072 

3 181 

7 6eo 

7 680 

2 887 

2 887 

14 
1 023 

1 O37 

95 
4 787 

4 882 

86 

5 299 : 

5 385 

357 
25 958 

26 315 

2 522 
638 

5 794 

8 954 

35 269 

865 

473 

1 338 

3 965 
5 102 

9 067 

8 306 
12 568 

20 874 

2 039 

1 548 

3 587' 

1 2b0 

1 501 

2 761 

897 
3 652 

4 549 

887 

4 524 

."5 411 

18 219 
29 368 

4? 58? 

2 448 
1 489 

11 604 

15 541 

.63 128 

1 138 
23 073 

24 211 

3 011 
62 001 

65 012 

3 286 
109 184 

112 470 

50 068 

50 068 

652 
17 687 

18 339 

2 329 

91 780 

94 109 

1 760 

95 782, 

97 542 

12 176 

449 575 

461 751 

34 117 
12 669 

43 033 

89 819 

551 570 

Rechnungs 

221 
7 468 

7 689 

248 

20 181 

20 429 

39 356 

39 356 

21 369 

21 369 

244 

9 090 

9 334 

456 
44 858 

45 314 

1 046 
41 100 

42 146 

i 2 215 
183 422 

185 637 

3 356 
1 288 

12 500 

17 144 

202 781 

1) Unmittelbare Ausgaben,- 2) Einschi. Versorgung. 
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noohj 2, Ausgaben und Einnahmen für das Gesundheitswesen in den Rechnungsjahren 

b) Krankenhäuser 

1 000 

Gebietskörperschaft 

Ausgaben 

Verwaltungs- und 

Zweckausgaben 

Perso» ■ 

s' nal- 

aus- 

gaben^ 

Unter- 

haltung 

u. Instand- 

setzung v. 

unhewegi. 

Vermögen 

Zuwei- 

sungen 

an 

Zweck- 

verbände 

Sonstige 

Bauten 

und 

große 

Instand- 

setzungen 

Länder 
Schleswig-Holstein 

Niedersachsen 

Nordrhein-Westfalen 

Hessen 

Rheinland-Pfalz 

Baden-Württemberg 

Bayern 

Länder zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

(Gv.) 

(Gv.) 

(Gv.] 

(Sv.) 

(Gv.) 

(Sv.) 

(Sv.) 

(Sv.) 

Stadtstaaten 

Hamburg 

Bremen 

Berlin (West) 

Stadtstaaten zusammen 

Insgesamt 

1 833 

35 530 

37 363 

4 358 
84 975 

89 333 

128 406 

128 406 

67 810 

67 810 

647 

22 658 

23 305 

2 189 
108 381 

110 570 

1 322 
103 329 

104 £51 

10 349 
551 O89 

561 438 

72 704 

21 598 
113 984 

208 286 

769 724 

53 
1 210 

1 263 

109 

3 072 

3 181 

7 6eo 

7 680 

2 887 

2 887 

14 
1 023 

1 O37 

95 

4 787 

4 882 

86 

5 299 : 

5 385 

357 
25 958 

26 315 

2 522 
638 

5 794 

8 954 

35 269 

865 

473 

1 338 

3 965 

5 102 

9 067 

8 306 
12 568 

20 874 

2 039 

1 548 

3 587' 

1 2b0 

1 501 

2 761 

897 

3 652 

4 549 

887 

4 524 

."5 411 

18 219 
29 368 

4? 58? 

2 448 
1 489 

11 604 

15 541 

.63 128 

1 138 
23 073 

24 211 

3 011 
62 001 

65 012 

3 286 
109 184 

112 470 

50 068 

50 068 

652 

17 687 

18 339 

2 329 

91 780 

94 109 

1 760 
95 782, 

97 542 

12 176 

449 575 

461 751 

34 117 
12 669 

43 033 

89 819 

551 570 

Rechnungs 

221 
7 468 

7 689 

248 
20 181 

20 429 

39 356 

39 356 

21 369 

21 369 

244 
9 090 

9 334 

456 
44 858 

45 314 

1 046 
41 100 

42 146 

i 2 215 
183 422 

185 637 

3 356 

1 288 
12 500 

17 144 

202 781 

1) Unmittelbare Ausgaben,- 2) Einschi. Versorgung. 
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1956 bis 1.959: nach Gebietskörp«rschaft0r und Art der Ausgaben/Einnahtnen 
\ 

und Heilstätten 
OH 

^{pij^jSü 

Finanziert aus; 

Ausgaben der 
VeraögensbSwegung 

Neuan- 
schaffung 

von 
bewegl. 

Vermögen 

Gewährung 
von 
Dar- 

lehen 

Sonstige 

Speziellen Oeckungsnittelr, 
- (ohne Schulder,aufnahmen) 

Ausgaben 
zu 

saamen 1) 
Gebühren, 
Entgelte, 
Strafen 

Ent- 
nahmen 

i 
aus Rück- 

lagen u.aus 
Kapital- 
vermögen 

Sonstige 

Allgemeinen 
Deckungs- 
mitteln 

einschl. 
Schuldere 
aufnahmen 

jahr 1958 

1^5, 
2 482 593 4 453 

4 255 
75 282 

,1 875 
46 363 2497 

552 
6 302 

2 427 

55 

„ t'828 . 
19 620 , 

2 627 

346 
6 074 

593 

150 

4 4.53 

10 521 

79 537 

12 037 
192 076 

48 238 

5 839 
114 O65 

2 497 

1 734 

7 354 

580 
12 705 

58 089 

6 419 
128 504 

21 448 

., 5 618 
63 572 

420 

13 030 

13 080 

3 582 

3 582 

90 
1 324 

150 

22 580 

3 371 

10 521 

11 803 

204 113 

- 34 172 
325 448 

119 904 

250 
178 483 

'1 734 

3 233 

13 285 

3 075 
20 937 

25 951 11 803 

8 5/6 

359 620 

2 039 
155 842 

178 753 

83 398 

3 233 

1 361 

24 O62 

91 
10 061 

820 

5 

8 576 

6 091 

157 881 

3 727 
59 379 

83 398' 

1 031 
30 399 

1 361 

364 

10 152 

750 

4 .706 

134 923 

3,325 
202 703 

206 028 

91 
94 820 

•94 911 

1.781 

35 469 

69 190 

.. „ 30 847 
122 745 

153 592 

1 .948 
6l 022 

62 970 

, 1 946 
23 910 

1 414 

55 
10 8l6 

825 

735 

■6 091 

22 404 

6310b 

6 021 
287 413 

31 430 

3 306 

157, 523 

364 

9 697 

5 456 

269 
24 863 

37 250 

3 575, 
192 083 

25 856 

,2 446 

95 330 

10 871 

328 
10 502 

735 

504 
321 

22 404 

23 236 

293 434 

5 933 
284 093 

160 825 

2 76-9 
16j 574 

9 697 

8 355 

25 132 

1 048 
21 346 

195 658 

3 817 

199 275 

97 776 

2 .116 
84-818 

10 830 

964 
47 860 

825 

23 904 
5 177 

23 236 

87 084 

290 026 

68 184 

1 379 533 

172 343 

15 070 
779 80? 

8 355 

27 241 

22 394 

6 365 
101 470 

203 092 

21 435 
908 516 

86 934 

46 749 
471 017 

48 924 

2 759 
851 

3 024 

29 081 

400 

1 088 

87 084 

39 

1 447 717 

118 345 

38 533 
191 027 

794 875 

77 739 
23 269 

75 754 

27 241 107 835 

4 307 
2 985 

3 780 

929 951 

82 046' 
26 254 

79 534 

517 766 

, ,36 299 
12 279 

111..493 

6 634 ■ 

,55 458 

1 488 

■30 569 

- 39 

87 123 

347 905 

1 795 622 

176 762 

971 637 £7 241 

11 O72 

118 907 

187. 834, 

1 117 785 

160 071 

677 837 

1956 bis 1959- nach Gebietskörperschafien und .Art der Ausgaben/Einnahmen 
I 

und Heilstätten 

OH 

Finanziert aus; 

Ausgaben der 

Vernögsnsböwegung 

Ausgaben 

2U" 1) 
samraen 

&azlellen Deckungsnittelr. 

• (ohne Schuidenaufnahmen) 

\ 

Allgemeinen 
Deckungs- 
mitteln 

einsohl, 

Schulden^ 
aufnahmen 

Heuen- 
1 

Schaffung 

von 

bewegl. 

Ve mögen 

Gewährung 

von 

Dar-' 
lehen 

Sonstige 
Gebühren, 

Entgelte, 

Strafen 

Ent- 

nahmen 
i 

aus Rück- 

lagen u.aus 
Kapital- 

vermögen 

1 

Sonstige zusammen 

jahr 1958 

1*5. 
2 482 

a» 

593 4 453 

4 255 

75 282 
,1 875 

46 363 2 497 

552 
6 302 

2,427 

5^ 662 

, t-828 . 
’ 19 620 \ 

2 627 

346 . 

, 6 074 
Mk 

• 593 

150 

4 4$3 

10 521 

79 537 

12 037 

192 076 

48 238 

5.839 

114 ^65 

2 497 

«*> 

1 734“ 

7 354 

580 

12 705 

58 089 

6 419 
128 504 

21 448 

.. 5 618 

63 572 

f 6 4201 

13 080 

150 

' 22 580 

3 371 

10 521 

11 803 

204 113 

■ 34 172 
325 448 

119 904 

250 

178 483 

•1 734 

3 233 

.13 285 

3 075 
20 9S7 

134 923 

• 3,325 . 
202 703 

69 190 

30 847 
122 745 

13 080 

. 3 582 

25 951 

2 

11 803 

8 576 

359 620 

2 039 

155 842 

178 733 

83 398 

3 233 

1 361 

24 062 

91 
. 10 061 

206 028 

91 
94 820 

153 992 

.V, 1.948 : 

61 022 , 

3 582 

90 
1 324 

2 

820 

5 

8 576 

m 
6 091 

157 881 

3 727 
59 379 

83 398' 

1 031 
30 309 

1 361 

364 

. 10 152 

750 
4.706 

-94 911 

1-781. 

35 469 

62 970 

„ r. 1 946 • 
23 910 ‘ 

1 414 

55 ' 
10 816 

825 

735 

•6 091 

22 404 

63 108 

6 G21 

287 413 

31 430 

3 306 

157, 523 

364 

9 $7 

5 456 

269 

24 863 

37 250 

3 575, 
192 083 

25 856 

,2 446 ■ 

95 330 

' 10 871 

328 

f 10 502 

735 

504 

321 

22 404 

«• 

23 236 

293 434 

5 933 
284 093 

160 829 

2 769 - 

169 574 

9 697 

8 355 

25 132 

.1 048 

21 346 

195 658 

3 817 

199 275 

97 776 . 

2.116 - 

84'818 ; 

10 830 

964 

47 860 

825 

.' 23 904 

5 177 

23 236 

87 084 

290 026 

68 184 

1 379 533 

172 343 t 

15 070 

779 80? 

8 555 

. 27 241 

22 394 . 

6 365 

101 470 

203 092 

21 435 

908 516 . 

86 934 

. 46 749 

471 017 \ 

48 824 

2 759 
851 

3 024 

29 081 

400 

1 088 

87 084 

39 

‘ 1 447 717 

118 345 

, 38 533 
191 027 

794 875 

77 739 
23 269 

75 754 

' 27 241 107r 835 

4 307 
2 985 

3 780 

929 951 

82 046' ‘ 
26 254 

79 534 

517 766 

\ 36 29? j 

12 279 

111„493 ; 

6 634- 

'55 458 

1 488 

30 569 

39 

87 123 

347 905 

1 795 622 

176 762 ■ 

971 637 , .27 241 

11072 

118 907 

187.834. 

1 117 785 

160 071 

677 837 j 

'\! 

\ 

'~ä 

. 1 

l'-’i 
■N ' 

'3 

'4 
t* 

.i. 

?< 

•) 
/$ 

■j H 

* i 

■4S $ 

- 23 - 

> 
'V$ 
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/ noch: 2» Ausgaben und Einnahmen für das Gesundheitswesen ii^ den Re6hnunge|khren - ; 
b) Krankenhäuser • 

1 OpO. 

6sbietskörpersohaften 

Länder 

Schleswig-Holstein 

Niedersachsen 

Nordrhein-Westfalen 

Hessen 

Rheinland-Pfalz 

Baden-Württemberg 

Bayern 

Länder zusammen 

Stadtstaaten 

Perao- 

nal- 

aus^j 

gaben 

Verwaltungs- und 

Zweckausgaben 

Unter- 

haltung 

it. Instand- 

setzung v. 

unbewegl. 

Vermögen 

Zuwei- 

sungen 

an 

Zweck- 

verbände 

Sonstige 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

(Sv,) 

(Sv.) 

(Sv.) 

(Sv.) 

(Sv.) 

(Sv.)- 

(Sv.) 

(Sv.) 

Hamburg 

Bremen 

Berlin (West) 

Stadtstaaten zusammen 

Insgesamt 

1 895 

37 280 

39 175 

4 481 

90 424 

94 905 

137 66O 

137 660 

71 086 

71 086 

666 
23 962 

24 628 

2 364 

117 941 

120 305 

1 572 

112 789 

,114 361 

10 978 

591 144 

602 ’122 

935 
22 203 

118 734 

217 872 

819 994 

51 
1 

1 537 

165 

3 452 

3 617 

8 819 

8 819 

2 835 

2 835 

14 

1 081 

1 095 

148 

5 259 

5 407 

65 

5 955 

6 020 

443 

28 887 

29 330 

2 767 

884 

4 892 

8 543 

37 873 

200 
1 536 

1 736 

3 163 
6 530 

9 693 

12 553 
14 303 

26 856 

2 853 
8 046 

10 899 

2 092 

1 681 

3 773 

1 546 

3 978 

5 524 

672 

2 863 

3 535 

23 079 
38 937 

62 016 

3 895 
I 772 

II 636 

17 303 

79 319 

1 190 

24 416 

25 606 

3 128 

65 249 

6s 377 

158 

105 185 

105 343 

53 262 

53 262 

697 
19 040 

19 737 

3 053 
98 844 

101 897 

1 899 

104 185 

106 084 

10 125 

470 181 

480 306 

33 113 
13 040 

44 969 

91 122 

571 428 

1) Unmittelbare Ausgaben. 

*) Vorläufiges Ergebnis. 

2) Einschi. Versorgung. 

- 24 - 

Ausgaben. 

Sauten t 

und 
große 

Instand* 

Setzungen 

Rechnung« 

24t 

.7 482 

7 723 

234 

.19 621, 
19 859 

37 402 

37 402 

.27 732 

27 732 

6 
9 572 

9 578 

47 
48 705 

48 752 

841 

49 426 } 

50 267 

1 369 
199 940 

201 309 

5 671 
4 790 

11 405' 

. 21 866 

2?3 175 

■ V) 
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/ noch: 2» Ausgaben und Einnahmen für das Gesundheitswesen ii^ den Re6hnunge|khren - ; 
b) Krankenhäuser • 

1 OpO. 

6sbietskörpersohaften 

Länder 

Schleswig-Holstein 

Niedersachsen 

Nordrhein-Westfalen 

Hessen 

Rheinland-Pfalz 

Baden-Württemberg 

Bayern 

Länder zusammen 

Stadtstaaten 

Verwaltungs- und 

Zweckausgaben 

Perao- 

nal- 

aus^j 

gaben 

Unter- 

haltung 

it. Instand- 

setzung V. 
unbewegl. 

Vermögen 

Zuwei- 

sungen 

an 

Zweck- 

verbände 

Sonstige 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

(Sv,) 

(Sv.) 

(Sv.) 

(Gv.) 

(Sv.) 

(Sv.)- 

(Sv.) 

(Gv.) 

Hamburg 

Bremen 

Berlin (West) 

Stadtstaaten zusammen 

Insgesamt 

1 895 

37 280 

39 175 

4 481 

90 424 

94 905 

137 66O 

137 660 

71 086 

71 086 

666 
23 962 

24 628 

2 364 

117 941 

120 305 

1 572 

112 789 

,114 361 

10 978 

591 144 

602 ’122 

935 
22 203 

118 734 

217 872 

819 994 

51 
1 

1 537 

165 

3 452 

3 617 

8 819 

8 819 

2 835 

2 835 

14 

1 081 

1 095 

148 

5 259 

5 407 

65 

5 955 

6 020 

443 

28 887 

29 33C 

2 767 

884 

4 892 

8 543 

37 873 

200 
1 536 

1 736 

3 163 
6 530 

9 693 

12 553 
14 303 

26 856 

2 853 

8 046 

10 899 

2 092 

1 681 

3 773 

1 546 

3 978 

5 524 

672 

2 863 

3 535 

23 079 
38 937 

62 016 

3 895 
I 772 

II 636 

17 303 

79 319 

1 190 

24 416 

25 606 

3 128 

65 249 

6s 377 

158 

105 185 

105 343 

53 262 

53 262 

697 
19 040 

19 737 

3 053 
98 844 

101 897 

1 899 

104 185 

106 084 

10 125 

470 181 

480 306 

33 113 
13 040 

44 969 

91 122 

571 428 

1) Unmittelbare Ausgaben. 

*) Vorläufiges Ergebnis. 

2) Einschi. Versorgung. 

- 24 - 

Ausgaben. 

Sauten t 

und 

große 

Instand* 

Setzungen 

Rechnung« 

24t 

.7 482 

7 723 

234 

.19 621, 

19 859 

37 402 

37 402 

.27 732 

27 732 

6 
9 572 

9 578 

47 
48 705 

48 752 

841 

49 426 } 

50 267 

1 369 
199 940 

201 309 

5 671 
4 790 

11 405' 

. 21 866 

2?3 175 

■ V) 
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1956 bis 1959 nach GebietsKö rperschaftan und Art, der Ausgaben/Einnahmen 
und Heilstätten 

DM 

Ausgaben der 

Vermögenabewegung 

Neuan- 

schaffung 

von 

bewegl. 

Vermögen 

jahr 1959 ) 

36 

3 050 

3 086 

335 

9 175 

9 510 

11 778 

11 778 

5 833 

5 833 

31 
2 329 

2 360 

71 
11 231 

11 302 

360 
13 765 

14 125 

833 

57 161 

57 994 

3 348 

1 208 

3 567 

8 123 

66 117. 

Gewährung 

von 

Dar- 

lehen 

15 

15 

25 175 

2 828 

28 003 

1 134 

1 134 

1 204 

250 

1 454 

100 
768 

868 

2 702 

635 

3 337 

29 181 

5 630 

34 811 

554 

637 

1 191 

36 002 

Sonstige 

Ausgaben 

zu- 

Scunnton 1) 

finanziert aus; 

Speziellen Deckungsmitteln 

(ohne Schuldenaufnahmen) 

Geoühren, 

Entgelte, 

Strafen 

Ent- 

nahmen 

aus Rück- 

lagen u.aus 

Kapitai- 

vermögen 

Sonstige Zusammen 

8 704 

8 704 

21 117 

21 117 

16 345 

16 345 

8 677 

8 677 

10 930 

10 930 

45 726 

45 726 

38 558 

38 558 

150 057 

150 057 

0 

300 

94 

394 

150 451 

3 613 
83 954 

87 567 

11 506 

215 581 

227 087 

37 886 
334 320 

372 206 

2 853 
178 605 

181 458 

4 710 

68 845 

73 555 

7 329 
332 449 

339 778 

8 111 

328 177 

336 288 

76 008 

1 541 933 

1 617 941 

126 283 

44 197 

195 934 

366 414 

1 984 355 

.2 135 
48 778 

50 913 

6 15Q 

-121 157 

127 307 

397 
185 699 

186 096 

89 141 

89 141 

1 176 

32 685 

33 861 

3 724 
170 332 

174 056 

2 969 

188 441 

191 410 

16 551 

836 233 

852 784 

84 349 

24 oje 
80 230 

188 657 

1 041 441 ' 

2 563 

2 5^3 

3 968 

3 968 

11 842 

11 842 

2 498 

2 498 

353 

353 

10 866 

10 866 

10 854 

10 854 

42 944 

42 944 

42 944 

573 

7 257 

7 830 

622 

13 692 

14 314 

6 304 

24 731 

31 035 

88 

11 450 

11 538 

836 

4 172 

5. 008 

346 

44 485 

44 831 

1 431 

22 839 

24 270 

10 200 

128 626 

138 826 

4 491 

2 958 

3 899 

11 348 

150 174 

2 708 

58 598 

61 306 

6 772 

138 817 

145 589 

6 701. 

222 272 

228 973 

88 

103 089 

103 177 

2 012 

37 210 

39 222 

4 070 

225 683 

229 753 

4 400 

222 133 

226 533 

26 751 
1 007 802 

1 034 553 

88 840 
27,036 
84 129 

200 0Q5 

1 234 558 

Allgemeinen 

Deckungs- 

mitteln 

einschl. 

Schulden- 

aufnahmen 

905 
25 358 

26 263 

4 734 

76 764 

81 498 

31 185 
112 048 

143 233 

2 765 

75 516 

78 281 

2 698 

31 635 

34 333 

.3 259 
106 767. 

110 026 

3,711 
106 043 

109 754 

49 257 

534 131 

583 388 

37443 

17 161 

111 805 

166 409 

749 794 

'ZI 

•;A 

25 
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1956 bis 1959 nach GebietsKö rperschaftan und Art, der Ausgaben/Einnahmen 
und Heilstätten 

DM 

finanziert ausj 

Ausgaben der 

Vermögensbewegung 

Ausgaben 

zu- 

Scunnton 

Speziellen Deckungsmitteln 

(ohne Schuldenaufnahmen) Allgemeinen 

Deckungs- 

mitteln 

einsehl.. 

Schulden- 

aufnahmen 

Neuan- 

schaffung 

von 

bewegl. 

Vermögen 

Gewährung 

von 

Dar- 

lehen 

Sonstige 

Geoühren, 

Entgelte, 

Strafen 

Ent- 

nahmen 

aus Rück- 

lagen u.aus 

Kapital- 

vermögen 

Sonstige Zusammen 

Jahr 1959*} 

36 

3 050 

- ' 

8 704 
s 

3 613 
83 954 

.2 135 

48 778 2 563 

573 

7 257 

2 708 

58 598 

905 

25 358 

3 086 

335 

k 9 175 15 

8 704 

21 117 

87 367 

11 506 

215 581 

50 913 

6 15Q 

-121 157 

2 5^3 

■ 3 968 

7 830 

622 

13 692 

61 306 

6 772 

138 817 

26 263 

4 734 

76 764 

* 9 510 

11 778 

15 

25 175 • 
2 828 

21 117 

16 345 

227 087 

37 886 

334 320 

127 307 

397 
185 699 

3 968 

11 842 

14 314 

6 304 

24 731 

145 589 

6 701., 

222 272 

81 498 

31 185 

112 048 

11 778 

5 833 

28 003 

1 134 

16 345 

8 677 

372 206 

2 853 

178 605 

186 096 

89 141 

11 842 , 

2 498 

31 035 

88 

11 450 

228 973 

88 

103 089 

143 233 

2 765 

75 516 

5 833 

31 
2 329 

1 134 

1 204 

250 ■ 

8 677 

10 930 

181 458 

4 710 

68 845 

89 141 

1 176 

32 685 

2 498 

353 

11 538 

836 

4 172 

103 177 

2 012 

37 210 

78 281 

2 698 

31 635 

2 360 

71 
11 231 

1 454 

100 

768 

10 930 

45 726 

73 555 

7 329 
332 449 

33 861 

3 724 
170 332 

353 

10 866 

5. 008 

346 

44 485 

39 222 

4 070 

225 683 

34 333 

.3 259 

106 767. 

11 302 

360 

13 765 

868 

2 702 

635 

45 726 

38 558 

339 778 

8 111 

328 177 

174 056 

2 969 

188 441 

10 866 

10 854 - 

44 831 

1 431 

22 839 

229 753 

4 400 

222 133 

110 026 

3,711 
106 043 

14 125 

833 

57 161 

3 337 

29 181 

5 630 

38 558 

150 057 

336 288 

76 008 

1 541 933 

191 410 

16 551 

836 233 

10 854 

42 944 

24 270 

10 200 

128 626 

226 533 

26 751 ■ 
1 007 802 

109 754 

49 257 

534 131 

57 994 

3 348 

1 208 

3 567 

34 811 

554 

637 

150 057 

0 

300 

94 

1 617 941 

126 283 

, 44 197 

195 934 

852 784 

84 349 

24 oje 
80 230 

42 944 138 826 

4 491 

2 958 

3 899 

1 034 553 

88 840 

27,036 

84 129 

. 583 388 

37443 

17 161 

- 111 805 

8 123 

66 117. 

1 191 

36 002 

394 

150 451 

366 414 

1 984 355 

188 657 

1 041 441 ' 42 944 

11 348 

150 174 

200 0Q5 

1 234 558 

„ . 166 409 

749 794 

'ZI 

•;A 

25 
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noch: 2. Ausgaben und Einnahmen für das Gesundheitswesen in den Rechnungsjahren /?;■> 

( c) Anstalten für Nerven- ‘' 

1 000 

Gebietskörperschaft 

Länder 

Schleswig-Holstein 

Niedersachsen 

Nordrhein-Westfalen 

Hessen 

Rheinland-Pfalz 

Baden-Württemberg 

Bayern 

Länder zusammen 

Stadtstaaten 

Perso- 

nal- 

aus- 

gaben 
2) 

Verwaltungs- und 

Zweokausgaben 

Unter- 

haltung 

u, Instand- 

setzung v. 

unbewegl. 

Vermögen 

Zuwei- 

sungen 

an 

Zweck- 

verbände 

Sonstige 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

(Gv.) 

(6v.) 

(Sv.) 

(Gv.) 

(Gv.) 

(Gv.) 

(Gv.) 

Land 

Gemeinden (Gv.) 

Zusammen 

^ Hamburg 

Bremen 

Berlin (West) 

Stadtstaaten zusammen 

Insgesamt 

6 850, 

6 850 

8 582 

330 

8 912 

31 268 

31 268 

14 263 

14 263 

3 359 

2 679 

6 038 

13 984 

1 011 

14 995 

22 606 

22 606 

32 775 

72 157 

104 932 

3 268 

6 380 

9 648 

114 580 

320 

320 

380 

9 

389 

1 346 

1 346 

1 099 

1099 

75 

99 

174 

512 

8 

520 

1 328 

1 328 

1 287 

3 889 

5 176 

75 

241 

316 

5 492 

1) Unmittelbare Ausgaben.- 2) Einschi. Versorgung. 

43 

43 

73 

73 

118 

118 

118 

5 140 

5 140 

7 723 

163 

7 886 

3 
19 368 

19 371 

10 019 

10 019 

2 470 

1 539 

4 009 

9 381 

471 

9 852 

17 234 

17 234 

24 717 

48 794 

73 511 

1 870 

3 056 

4 926 

78 137 

Ausgaben 

Bauten 

und 

große 

Instand- 

setzungen 

Rechnungs 

286 

286 

474 

, 474 ' 

9 395 

-9 395 

3 272 

3 272 

623 

560 

1 183 

1 715 

3 

1 718 

5 421 

5 421 

3 098 

18 651 

21 749 

620 

14 

634 

22 383 

26 
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v r 

r. 
i i,'' 

r. 
r1 

' ■■ ' ; ■u.< "- ' - 1 ' '■''”.' V:‘' ^>f', 
noch: 2. Ausgaben und Einnahmen für das Gesundheitswesen in den Rechnungsjahren /?;■> 

( c) Anstalten für Nerven- ‘' 

1 000 

Gebietskörperschaft 

Länder 

Schleswig-Holstein 

Niedersachsen 

Nordrhein-Westfalen 

Hessen 

Rheinland-Pfalz 

Baden-Württemberg 

Bayern 

Länder zusammen 

Stadtstaaten 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Zusammen 

(Gv.) 

(6v.) 

(Sv.) 

(Gv.) 

(Gv.) 

(Gv.) 

(Gv.) 

^ Hamburg 

Bremen 

Berlin (West) 

Stadtstaaten zusammen 

Insgesamt 

1) Unmittelbare Ausgaben.- 2) Einschi. Versorgung. 

Ausgaben 

Verwaltung*- und 

Zweokausgaben 

Perso- 

nal- 

aus- 
■ 2 

gaben 

Unter- 

haltung 

u, Instand- 

setzung V. 

unbewegl. 

Vermögen 

Zuwei- 

sungen 

an 

Zweck- 

verbände 

Sonstige 

Bauten 

und 

große 

Instand- 

setzungen 

Rechoungs 

) 

6 850, . 320 - 5 140 286 

) 

6 850 

8 582 

330 

320 

380 

9 

- 

5 140 

7 723 

163 

286 

474 

) 

8 912 

31 268 

389 

1 346 

- 

7 886 

3 
19 368 9 395 

I 

) 

31 268 

14 263 

1 346 

1 099 43 

19 371 

10 019 

-9 395 

3 272 

) 

14 263 

3 359 

2 679 

1 099 

75 

99 

43 

2 

10 019 

2 470 

1 539 

3 272 

623 

560 

) 

6 038 

13 984 

1 011 

174 

512 

8 

2 4 009 

9 381 

471 

1 183 

1 715 

3 

) 

14 995 

22 606 

520 

1 328 

V 

73 

9 852 

17 234 

1 718 

5 421 - ^ 

) 

22 606 

32 775 

72 157 

1 328 

1 287 

3 889 

73 

118 

17 234 

24 717 

48 794 

5 421 

3 098 

18 651 

104 932 

3 268 

6 380 

5 176 

75 

241 

118 73 511 

1 870 

3 056 

21 749 

620 

14 

9 648 

114 580 

316 

5 492 118 

4 926 

78 137 

634 

22 383 

26 



I956 bis 1959 hach Gebietskörperschafton und Art der Ausgaber/Einrahrer. 

und Geisteskranke 

DM 

Ausgaben der 

Vermögensbewegung 

Neuan- 

schaffung 

von 

bewegt. 

Vermögen 

jahr 1956 

357 

357 

350 
10 

36Ö 

3 229 

3 229 

1 147 

1 147 

252 
44 

Gewährung 

von, 

Dar- 

lehen 

501 

501 

Sonstige 

Ausgaben 

Z“" 1} 
samrsen 

Finanziert aus: 

Speziellen Deckungsmitteln 

{ohne Sch uldenaufnahmen} 

Gebühren, 

Entgelte, 

Strafen 

Ent- 

nahmen 

aüa Rück- 

lagen ü.aus 

Kapital- 
vermögen 

Sonstige Zusammen 

6 

6 

556 

556 

158 

158 

14 

12 353 

12 953 

17 509 
518 

18 027 

504 
65 162 

08 666 

30 001 

30 001 

6 779 
4 937 

9 179 

9 179 

13 159 
417 

13 376 

43 610 

43 610 

20 734 

20 734 

4 150 
3 186 

2 463 

2 463 

2 1.88 

2 198 

1 658 

1 658 

2 630 

15 

2 645 

10 

6 920 

6 93c 

3 553 

3'553 

912 
175 

10 837 

10 837 

15 789 
432 

16221 

10 

52 993 

53 003 

26 445 

26 445 

5 062 

3 361 

Allgemeinen 

Deckungs- 

mitteln 

einschl. 

Schulden- 

aufnahmen 

2 1l6 

2 116 

1 720 
86 

1 806 

494 
12 169 

12 663 

3 556 

3 556 

1 717 
1 576 

296 

609 

17 

14 11 716 

26 201 
1 510 

338 

19 053 
1 044 

1 087 

2 718 

123 

8 423 

21 771 
1 167 

3 293 

4 430 
343 

626 

1 399 

1 399 

1 568 
5 846 

7 414 

153 

251 

7 665 

501 

501 

501 

1 502 

27 711 

49 563 

20 037 

36 101 2 158 

2 841 

6 149 

22 938 

44 408 

1 802 

2 236 

2 236 

2 236 

49 563 

63 946 
151 691 

36 101 

45 .841 

1C8 092 

2 198 

s m 

6 149 

7 928 
16 935 

44 408 

53 469 
128 806 

215 637 

5 986 
9 789 

150 633 

2 912 

5 777 

6 779 

15 775 

231 412 

8 689 

159 322 

24 S63 

642 

172 

182 275 

3 554 
5 949. 

6 779 

814 

25 677 

9 503 

191 778 

4 773 

5 155 

5 155 

10 477 
22 885 1 

33 362 

2 432 
3 840' 

6 272 

39 634' 

- 27 - 

155^ bis 1359 Gebietskörpersohafton und Art der Ausgaber/Einrahrer. 
und Geisteskranke 
DM 

Vf* i * <’ l- . 

Finanziert aus: 
Ausgaben der 

Vermögensbewegung 

Ausgaben 

ZU~ 1) 
sannen 

Spezieller. Deck'^ngsmitteln 

(ohne Schuldenaufnahmen) Allgemeinen 
Deckungs- 
mitteln 

einschl. 
Schuldan- 
aufnahmen 

Neuan- 
schaffung 

von 
bewegt. 

Vermögen 

Gewährung 
von, 
Dar- 

lehen 

Sonstige 
Geb-.ihren, 
Entgelte, 
Strafen 

Ent- 
nahmen 

a£is Rück- 
lagen j.aus 
Kapital- 
vermögen 

Sonstige 

4 

Zusammen 

jahr 1956 

357 - 12 353 9 179 - 1 658 10 837 
m 

2 116 
«* 

357 

350 
. 10 6 

12 953 

17 509 
518 

9 1?9 

13 159 
417 

a* 1 658 

2 630 

15 

10 837 

15 789 
432 

2 116 

1 720 
86 

w 3 6ö 

3 229 

•» 

501 

6 

556 

18 027 

504 
65 162 

13 576 

43 610 2 463 

' 2 645 

10 

6 920 

16 221 

' 10 

52 993 

1 806 

' 4.94 
12 169 

3 229 

1 147 

501 556 

158 

63 666 

30 001 • 

43 610 

20 734 

2 463 

«w 

2 1.58 

• 6 930 

**» 

3 553 

53 003 

26 445 

12 663 

3 556 

1 147 

232 
44 

- 

158 

14 

30 001 

6 779 

4 937 

20 734 

4 150 
3 18b 

2 158 ' 3*553 

912 
175 

26 443 

5 062 

3 361' 

3556 

1717 
1576 

296 

609 

17 
- 

14 11 716 

26 201 
1 510 

7 336 

19 093 
1 044 

1 087 

2 718 

123 

8 423 

21 771 
1 167 

3 293 

4 430 
343 

- 652 

& 1 399 

m 

1 502 

27 711 

49 563 

20 097 

36 101 

4» 
2 158 

2 841 

6 149 

22 938 

44 408 

4 773 

5 155 

1 399 

1 568 

5 846 

501 

1 502 

2 236 

49 563 

63 946 
151 691 

36) 1C1 

45 541 
ICR 092 

2 1?8 

6 779 

6 149 

7 928 
16 935 

44 408 

53469- 
128 806 

5 155 

10 477 
22 885 1 

7 414 

153 
98 

501 2 236 215 637 

5 986 
9 789 

150 633 

2 912 

5 777 

6 779 24 863 

642 

172 

182 275 

3 554 
^ 5 949. 

33 362 

2 432 

3 840 

251 

7 665 . 501 2 236 

15 775 

231 412 

'8 689 

159 322 6 77? 

814 

25 677 

9 503 

191 778 

6 272 

39 634' ' 

27 
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noch: 2. Ausgaben and Einnahmen für das Sosundteiti#*®*« in dj*t» 

e} Anstalt«!', für Ndr»»# 1 

'1 000 

28 

rV-.TX^'t^ 
'■•'' ■ - ” ■ ■ v -.*■■' "•■■*- ■•■•■ • ' 

noch: 2. Ausgaben and Einnahmen für das Gesundheitswesen in djet» 

e} Anstalt«!', für Ndr»»# 1 

'1 000 

Gebietskörperschaft 

Verwaltung»- und 

ZwecKausgaben 

, Perso- 

nal- 

aus- 

gaben^ 

Unter- 

haltung 

u,Instand- 

setzung V. 

L’nbswegi. 

Vermögen 

Zuwei- 

sungen 

an 

Zweck- 

verfcände 

Sonstige 

Bauten, 

und 

große 

Instand- 

setzungen 

Länder 

Schleswig-Holstein 

Niedersachsen 

Nordrhein-Westfalen 

Hessen 

Rheinland-Pfalz 

Baden-Württemberg 

Bayern 

Länder zusammen 

Stadtstaaten 

Hamburg 

Bremen 

Berlin (West) 

Stadtstaaten zusammen 

Insgesamt 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

(Sv.) 

(Sv«) 

(Sv. ] 

(Sv.) 

[Sv.) 

(Sv.) 

(Cv.) 

(sv.; 

7 880 

7 880 

9 556 

357 

9 S13 

34 484 

34 484 

15 870 

15 870 

3 71' 
2 933 

6 700 

16 182 | 

1 C178 

2b 414 

2.5 414 

37 329 
80 132 

117 521 

3 913 
6 818 

ic 731 

128 252 

303 

303 

422 

9 

431 

1 405 

1 4C5 

1 064 

C'64 

66 

232 

820 

1 

1 42h 

1 594 

4 137 

5 ii' 

285 

285 

6 016 

17 

87 

87 

•K6 

106 

106 

5 598 

5 598 

7 320 

159 

7 479 

4 
21 554 

21 558 

10 C50 

2 4b7 

1 721 

4 188 

9 784 

10 333 

18 608 

18 668 

25 173 
52 751 

77 924 

2 345 

3 1Ü4 

5 44? 

8,3 373 

Rechnungs 

1 297 . 

1 2?7 

353 

353 • 

10 335 

10 335 

10 050 3 374 

3 374 

228 

202 

,430 

2 453 

2 453 

8 338 

8 338 

4 331 

22 249 . 

26 58O 

27? 

12 

289 

26 869 

1) Unmittelbare Ausgaben,- 2) Einschi. Versorgung. 

28 



11 ■“iWt■«pp;p*: wyr}/ ? ;?> 37 . V7 '* ;n t• 

■ 1956 bis 1955 nach Gebietakörperscbaften und-Art der Ausgaben/Einnahnen 

und geisteskranke 

OH 

Ausgaben der 

VemSgensbewegung 

Neuan- 

schaffung 

von 

beweg!. 

Vermögen 

jahr 1957 

159 

'ixA-' 

159 

527 
14 

541 

3 047 

3 047 

829 

829 

171 
89 

260 

384 

384 

1 246 

1 246 

1 241 

5 225 

6 466 

474 

39 

513 

6 979 

Gewährung 

von 

Dar- 

'lehen 

1 057 

1 O57 

1 057 

1 O57 

1 057 

Sonstige 

Ausgaben 

zu- 

sannen 

Finanziert aus; 

Gebühren, 

Entgelte, 

Strafen 

Speziellen Deckungsnittein 

(ohne Schuldenaufnahmen) 

Ent- 

nahmen 

aus Rück- 

lagen u.aus 

Kapital- 

vermögen 

Sonstige Zusammen 

6 

855 

855 

644 

644 

106 

106 

1 531 

1 531 

3 142 

3 142 

3 142 

15 237 

15 237 

18 178 

545 

18 723 

1 061 
71 680 

72 741 

31 848 

31 848 

6 643 

5 325 

11 968 

29 606 

1 694 

31 300 

56 710 

56 710 

70 725 
167 802 

238 527 

7 009 
10 258 

17 267 

255 794 

10 215 

10 215 

14 248 

450 

14 698 

50 O55 

50 055 

21 731. 

21 731 

4 658 

3 817 

8 475 

22 200 

1 175 

23 375 

41 809 

41 809 

51 321 

119 O37 

170 358 

3 718 
6 076 

9 794 

180 152 

385 

385 

1 769 

1 769 

1 609 

1 609 

3 763 

3 763 

3 763 

1 869 

1 869 

1 496 

16 

1 512 

10 

7 355 

7 365 

3 632 

3 632 

903 

195 

1 098 

2 788 

141 

2 929 

6 981 

6 981 

7 066 
18 320 

'25 386 

756 

179 

, 935 

26 321 

12 084 

12 084 

15 744 
466 

16 210 

10 

57 795 

57 805 

27 132 

27 132 

5 561 

4 012 

9 573 

24 988 
1 316 

26 304 

50 399 

50 399 

58 387 
141 120 

199 5°7 

4 474 
6 255 

10 729 

210 236 

- 29. - 

Allgemeiner! 

Deckungs- 

eittel.n 

einschl, 

Schulden- 

aufnahmen 

3 153 

3 153 

2 434 

79 

2 513 

1 051 

13 885 

14 936 

4 716 . 

4 716 

1 082 

1 313 

2 395 

4 618 

'378 

4 9«6 

6 311- 

6 311, 

12 338 
26 682 

39 020 

2 535 
4 003. 

6 538 

45 558 

A“iWt■«pp;p*: wyr}/ r;7> . Y-, '* ;n t• 

■ 1956 bis 1955 nach Gebietakörperscbaften und-Art der Ausgaben/Einnahmen 

und geisteskranke 

OH 

- 29. " 

Finanziert aus; 

Ausgaben der 

Vensögensbewegung 

Speziellen Deckungsnittein 

(ohne Schuldenaufnahmen) Allgemeiner 

Deckungs- 

sittel.n 

einschl, 

Schulden- 

aufnahmen 

Neuan- 

schaffung 

von 

beweg!. 

Vermögen 

Gewährung 

von 

Dar- 

'lehen 

Sonstige 

Ausgaben 

zu- 

* sarnmen 

Gebühren, 

Entgelte, 

Strafen 

Ent- 

nahmen 

aus Rück- 

lagen u.aus 

Kapital- 

vermögen 

t > - 

Sonstige Zusammen 

jahr 1957 

159 - - 15 237 10 215 - 1869 12 084 3 153 

159 

527 
14 

. - 

6 

15 237 

18 178 

545 

10 215 

14 248 

450 

- 

1869 

1496 

16 

12 084 

15 744 

466 

3 153 

2 434 

79 

f 54t 

3 047 
1 057 

6 

855 

18 723 

1 061 

71 680 

14 698 

50 O55 385 

1512 

10 

7 355 

16 210 

10 

57 795 

2 513 

1 051 

13 885 

3 047 

829 

1 O57 855 

644 

72 741 

31 848 

50 055 

21 731. 

385 

1 769 

7 365 

3 632 

57 805 

27 132 

. 14 936 

4 716 . 

829 

171 

89 ! 

644 

106 

31 848 

6 643 

5 325 

21 731 

4 658 

3 817 

1 769 3 632 

903 

195 

27 132 

5 561 

4 012 

4 716 

1 082 

1 313 ' 

260 

384 ‘ - 

106 11 968 

29 606 

1 694 

8 475 

22 200 

1 175 

- 

1098 

2 788 

141 

9 573 

24 988 

1 316 

2 395 

4 618 

'378 

384 

1 246 

- 

1.531 

. 31 300 

56 710 

23 375 

41 809 1 609 

2 929 

«- • 

6 981 

26 304 

50 399 

4 9«6 

6 311- 

1 246 

1 241 

5 225 

1057 

1 531 

3 142 

56 710 

70 725 
167 802 

41 809 

51 321 

119 O37 

1 609 

3 763 

6 981 

, 7 066 

18 320 

50 399 

58 387 
141 120 

6 311, 

12 338 

26 682 

6 466 

474 

39 

1057 3 142 - 238 527 

7 009 
10 258 

170 358 

3 718 
6 076 

3 763 '25 386 

756 

179 

199 5°7 

4 474 

6 255 

39 020 

2535 
4 003 . 

513 

6 979 1057 

\ 

3 142 

17 267 

255 794 

9 794 

180 152 3 763 

, 935 

26 321 

10 729 

210 236 

6 538 • 

45 558 

'ij-A-' 



■,_ ^>^?R 
< 7, 

noch: 2. Ausgaben und Einnahmen fi;~ ‘daa Gesundheitswesen in den Rechnungsjahr*»! 

c) Anstalten für Nerven- 

1 000 

Gebietskörperschaft Perso- 

nal» 

aue- 

gaben 2) 

Verwaltungs- und 

Zweckausgaben 

Unter- 

haltung 

u. Instand- 

setzung v. 

unbewegt. 

Vermögen 

Zuwei- 

sungen 

an 

2»eck- 

verbände 

Sonstige 

Ausgaben 

Bauten 

. und 

große 

Instand- 

setzungen 

Länder 

Schleswig-Holstein 

Niedersachsen 

Nordrhein-Westfalen 

Hessen 

Rheinland-Pfalz 

. Baden-Württemberg 

Bayern 

Länder zusammen 

Stadtstaaten 

Land 

Gemeinden (Gv.) 

Zusammen 

Land 

Gemeinden (Gv,) 

Zusammen 

Land 

Gemeinden (Gv.) 

Zusammen 

Land 

Gemeinden (Gv.) 

Zusammen 

Land 

Gemeinden (Gv. ] 

Zusammen 

Land 

Gemeinden (Gv.) 

Zusammen' 

Land 

Gemeinden (Gv.) 

Zusammen 

Land 

Gemeinden (Gv.} 

Zusammen 

Hamburg 

Bremen 

Berlin (West) 

Stadtstaaten zusammen 

Insgesamt 

9 253 

9 253 

11 079 
407 

11 486 

35 331 

35 331 

17 285 

17 285 

4 112 

3 454 

7 566 

17 581 

1 278 

18 859 

28 454 

28 454 

42 025 

86 209 

128 234 

4 469 

7 215 

11 684 
I 

139 918 

293 

293 

456 

18 

474 

1 573 

1 573 

1 064 

1 064 

' 85 
210 

295 

681 

42 

723 

1 614 

1 614 

1515 

4 521 

6 036 

154 

434 

588 

6 624 

14 

14 

100 

100 

116 

116 

575 

575 

691 

6 166 

6 166 

7 788 

190 

7 978 

6 
23 773 

23 779 

10 693 

10 693 

2 690 

1 857 

4 547 

10 271 

651 

10 922 

19 278 

19 278 

26 921 

56 442 

83 363 

2 312 

3 547 

5 859 

89 222 

Rechnungs 

1 141 

1 141 

2 074 

2 074 

19 229 

19 229 

3 598 

3 598 

737 
994 

1 731 

3 548 

3 548 

7 160 

7 160 

7 500 

30 981 

38 481 

130 

607 

737 

39 218 

1) Unmittelbare Ausgaben.- 2) Einschi. Versorgung 

, noch: 2. 
' Ir I '* 111 ' : 1':'- r*>; ,, 

Ausgaben und Einnahmen für* das Gesundheitswesen in den Reohniingsjahre« v • 

c) Anstalten für Nerven- 

1 ooe 
V,. 

Gebietskörperschaft 

Ausgaben 

Verwaltungs- und 

Zweckausgaben 

Perao- 

nal- 

aus- 

gaben ® ^ 

Unter- 

haltung 

u. Instand- 

setzung V. 

unbewegl. 

Vermögen 

Zuwei- 

sungen 

an 

2»eck- 

verbände 

Sonstig« 

Bauten 

. und 

große 

Instand- 

setzungen 

Länder 

Schleswig-Holstein 

Niedersachsen 

Nordrhein-Westfalen 

Hessen 

Rheinland-Pfalz 

.Baden-Württemberg 

Bayern 

Länder zusammen 

Stadtstaaten 

Hamburg 

Bremen 

Berlin (West) 

Insgesamt 

Land 

Gemeinden (Gv.) 

Zusammen 

Land 

Gemeinden (Gv.} 

Zusammen 

Land 

Gemeinden (Gv.) 

Zusammen 

Land 

Gemeinden (Gv.) 

Zusammen 

Land 

Gemeinden (Gv. ] 

Zusammen 

Land 

Gemeinden (Gv.) 

Zusammen' 

Land 

Gemeinden (Gv.) 

Zusammen 

Land 

Gemeinden (Gv.) 

Zusammen 

Stadtstaaten zusammen 

9 253 

9 253 

11 079 

407 

11 486 

35 331 

35 331 

17 285 

17 285 

4 112 

3 454 

7 566 

17 581 

1 278 

18 859 

28 454 

28 454 

42 025 

86 209 

128 234 

4 469 

7 215 

11 684 
I 

139 918 

293 

293 

456 

18 

474 

1 573 

1 573 

1 064 

1 064 

85 

210 

295 

681 

42 

723 

1 614 

1 614 

1515 

4 521 

6 036 

154 

434 

588 

6 624 

14 

14 

100 

100 

116 

116 

575 

575 

691 

6 166 

6 166 

7 788 
190 

7 978 

6 
23 773 

23 779 

10 693 

10 693 

2 690 

1 857 

4 547 

10 271 

651 

10 922 

19 278 

19 278 

26 921 

56 442 

83 363 

2 312 

3 547 

5 859 

89 222 

Rechnungs 

1 141 

1 141 

2 074 

2 074 

. 19 229 

19 229 

3 598 

3 598 

737 
994 

1 731 

3 548 

3 548 

7 160 

7 160 

7 500 

30 981 

38 481 

130 

607 

737 

39 218 

1) Unmittelbare Ausgaben.- 2) Einschi. Versorgung. 

30 



V / , 
1956 bis 1959 nach Gebiet skörperschafter. und Art der Ausgaben/Einrahmen 

und Geisteskranke 

DM 

Finanziert aus: 

Ausgaben der 

Verwögensbewegung 

Neuan- 

schaffung 

von 

bewegt. 

Vermögen 

Gewährung 

von 

Dar- 

lehen 

Sonstige 

Spezieller, Deckungsmitteln 

(ohne Sohuldenaufnahmew) 

Ausgaben 

zu- 

sammen 1) 

Gebühren, 

Entgelte, 

Strafen 

Ent- 

nahmen 

aus Rück- 

lagen u.aus 

Kapital- 

vermögen 

Sonstige Zu-s 

Allgemeinen 

Deckunge- 

mitteln 

einschl. 

Schulden- 

aufnahmen 

jahr 1953 

266 17 VI9 12 O99 1 989 14 088 3 031 

266 

306 

17 

323 

3 005 

1 191 

17 119 

21 703 

638 

12 099 

16 067 

522 

1 989 

1 630 

19 

14 088 

17 697 

541 

6 

1661 

22 341 

1197 
84 572 

16 589 

59 642 3 131 

1 649 

12 

7 585 

18 238 

12 
70 358 

3 031 

4 006 

97 

4 103 

1 185 

14 214 

3 005 

932 

1 191 1 661 

1 029 

85 769 

34 615 

59 642 

24 982 

3 13* 

459 

.7 597 

3 939 

70 370 

29 380 

■15 399 

5 235 

932 

43 
109 

1 029 

119 

34 615 

7 667 
6 745 

24 982 

5 970 

4 714 

459 3 939 

9$9 
241 

29 380 

6 929 

4 955 

5 235 

738 

1 790 

152 

673 

50 

119 14 412 

32 754 
2 021 

10 684 

23 853 

1 312 

1 200 

2 869 

141 

11 884 

26 722 

1 453 

2 528 

6 032 

568 

723 

1 858 3 361 

34 775 

fei 833 

25 165 

47 778 959 

3 010 

7 300 

28 175 

56 037 

6 600 

5 796 

1 858 

1 288 

5 971 

8 

1 191 

8 

3 361 

6 176 

61 833 

80 440 

190 424 

47 778 

57 989 
138 950 

959 

4 549 

7 300 

7 459 

19 225 

56 037 

65 448 

162 724 

5 796 

14 992 
27 700 

7 259 

94 

131 

1 199 6 176 270 864 

575 

7 159 
11 934 

196 939 

4 634 

6 651 

4 549 26 684 

' 892 

167 

228 r/2 

5 526 

6 818 

42 692 

575 

1633 
5 116 

.225' 

7 484 1 199 1# 

19-568 

290 532 

11-285 

208 224 4 549 

I-O59 

27 743 

12-344 

240 516 

7-324 

50 016 

v. 
' t,, \ / 

1556 bis 1959 flach Gebietskörperschaften und Art dsr Ausgaben/Einnahaen 

und Geisteskranke 

DM 

- 31 - 

  r.  —     —   Finanziert aus: 

Ausgaben dsr 
Vermögenebewegung 

Ausgaben 

^ 1) aammen 

* Spezieller, Dockungsmitteln 

(ohne Sohuldenaufnahmen} Allgemeinen 
Dockunge- 

mitteln 

einechl, 

Sohulden- 

aufnahmen 

NeuSn- 

Schaffung 

von 

bewegl. 
Vermögen 

Gewährung 

von 

Dar- 

lehen 

Sonstige 

Gebühren, 

Entgelte, 

Strafen 

Ent- 

nahmen 

aus Rück- 
lagen st. aus 

Kapital- 

vermögen 

Sonstige Zusammen 

jahr 1958 

. 266 - 17 «9 12 O99 - 1 989 ' 14 088 3 031 

266 

306 

1 17 

m 

am 

m 

6 

17 119 

21 703 

638 

12 099 

16 O67 

522 

m 

1 989 

1 630 

19 

14 088 

17 697 

541 

3 031 

*4 006 

97 

" 323 

3 005 

1 191 

6 

1 661 

22 341 

1 197 
84 572 

16 589 

59 642 3 131 

1 649 

12 

7 585 

18 238 

12 ; 

70 358 

4 103 

1 185 
14 214 

• 3 005 

932 

1 191 1 661 

1 029 

85 769 

34 615 

, 59 642 

24 982 

3 

459 

.7 597 

3 939 

70 370 

29 380 

' -15 399 

5 235 

932 

43 
109 

a» 1 029 

am 

119 

34 615 

7 667 
6 745 

24 982 

5 970 
4 714 

459 3 939 

939 
241 

29 380 

6 929 

4 955 

5 235 

738 
1 790 

, 152 

673 

50 : 

119 14 412 

32 754 
2 021 

10 684 

23 853 
1 312 

mm 

m 

1 200 

2 869 

141 

11 884 

26 722 

1 453 

2 528 

6 032 - 
568 

723 

1, 1 858 
4 m 

8 3 361 
/ 

34 775 

61 833 

25 165 

47 778 959 

3 010 

7 300 

28 175 

56 037 

6 600 

5 796 

1 858 

1 288 

5 971 

8 

1 191 

8 

3 361 

6 176 

61 833 

80 440 

190 424 

47 778 

57 989 
138 950 

959 

4 549 

7 300 

7 459 
19 225 

56 037 . 

65 448 

162 724 

5 796 

14 992 ‘ 

27 700 

7 259 

94 

131 

1 199 6 176 270 864 

575 

7 159 
11934 

196 939 

4 634 

6 651 

4 549 

am 

26 684 

e» 

' 892 

167 

228 172 

5 526 
6 818 

42 692 

' 575 

1 633 
5 116 

.225' 

7 484 1 199 6 176 

19-568 

290 532 

11-285 

208 224 

*» 

4 549' 

I-O99 

27 743 

12-344 

240 516 

7-324 

. 50 016 

.v 

I \ 

K 
- 1 *1 

» ., 

1
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noch: 

, !"s^-,Nr .... '• ' 1 < I, <"•f£,; -rv., 

2. Ausgaben und Einnahmen für das GesjrdheitSwesSrt in den Rechnungsjahren- '•.’* 

c) Anstalten für Nerven*-' 

1 000 
"'f 

Gebietskörperschaft 

Verwaltungs- und 

Zweckausgaben 

Perso- 

nal- 

aus- 

gaben 
2) 

Unter- 

haltung 

u, Instand- 

setzung v. 

unbewegl. 

Vermögen 

Zuwei- 

sungen 

an 

Zweck- 

verbände 

Sonstige 

Ausgaben 

Bauten 

und 

große 

Instand- 

setzungen 

Länder 

Schleswig-Holstein 

Niedersachsen 

Nordrhein-Westfalen 

Hessen 

Rheinland-Pfalz 

Baden-Württemberg 

Bayern 

Länder zusammen 

Stadtstaaten 

Hamburg 

Bremen 

Berlin (West J 

Stadtstaaten zusammen 

Insgesamt 

Land 

Gemeinden (6v#) 

ms nen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

(Gv.) 

(Sv.) 

(Gv.) 

(Gv.) 

(Gv.) 

(Sv.) 

(Sv.) 

9 512 

9 512 

11 204 

409 

11 613 

36 594 

36 594 

17 954 

17 954 

4 17? 

3 587 

7 764 

17 637 
928 

18 565 

29 060 

29 060 

42 530 

88 532 

131 062 

4 724 

7 486 

12 210 

143 272 

286 

286 

479 

'15 

494 

1 712 

1 712 

1 112 

112 

88 

210 

298 

222 
40 

262 

1 544 

1 544 

1 075 

4 633 

5 708 

265 

272 

537 

6 245 

77X 

773 

10 

10 

53 

53 

773 
65 

838 

50 

50 

888 

6 375 

6 375 

8 292 

197 

8 489 

9 

25 737 

25 746 

11 225 

11 225 

2 725 

2 044 

4 769 

10 664 

793 

11 457 

20 849 

20 849 

28 O65 

60 845 

88 910 

2 531 

3 786 

6 317 

95 227 

Rechnungs 

873 

873 

2 614 

2 
IW' 

2 616 

18 544 

18 544 

3 225 

3 225 

‘1 109 

1 115 

2 224 

3 187 

3 187 

7 353 

7 353 

7 783 
30 239 

38 022 

123 

3 933 

4 056 

42 078 

1) Unmittelbare Ausgaben.- 2) Einsehl. Versorgung.- 3) Gemeinden unter 3 000 Einwohnern geschätzt. ( 

*) Vorläufiges Ergebnis. 
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noch: 

, !"s^-,Nr .... 
'• ' 1 < i, <"•f£,; -rv., 

2. Ausgaben und Einnahmen für das GesjrdheitSwesSrt in den Rechnungsjahren- '•.’* 

c) Anstalten für Nerven*-' 

1 000 
"'f 

Gebietskörperschaft 

Verwaltungs- und 

Zweckausgaben 

' 

Perso- 

nal- 

aus~2) 
gaben 

Unter- 

haltung 

u, Instand- 

setzung v. 

unbewegl. 

Vermögen 

Zuwei- 

sungen 

an 

Zweck- 

verbände 

Sonstige 

Bauten 

und 

große 

Instand- 

setzungen 

Länder 

Schleswig-Holstein 

Niedersachsen 

Nordrhein-Westfalen 

Hessen 

Rheinland-Pfalz 

Baden-Württemberg 

Bayern 

Länder zusammen 

Stadtstaaten 

Hamburg 

Bremen 

Berlin (West) 

Stadtstaaten zusammen 

Insgesamt 

Land 

Gemeinden (6v#) 

ms nen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

(Gv.) 

(Sv.) 

(Gv.) 

(6v.) 

(Gv.) 

(Sv.) 

(Sv.) 

9 512 

9 512 

11 204 

409 

11 613 

36 594 

36 594 

17 954 

17 954 

4 17? 

3 587 

7 764 

17 637 
928 

18 565 

29 060 

29 060 

42 530 

88 532 

131 062 

4 724 

7 486 

12 210 

143 272 

286 

286 

479 

'15 

494 

1 712 

1 712 

1 112 

112 

88 

210 

298 

222 
40 

262 

1 544 

1 544 

1 075 

4 633 

5 708 

265 

272 

537 

6 245 

77X 

773 

10 

10 

53 

53 

773 
65 

838 

50 

50 

888 

6 375 

6 375 

8 292 

197 

8 489 

9 

25 737 

25 746 

11 225 

11 225 

2 725 

2 044 

4 769 

10 664 

793 

11 457 

20 849 

20 849 

28 O65 

60 845 

88 910 

2 531 

3 786 

6 317 

95 227 

Rechnungs 

873 

873 

2 614 

2 
IW' 

2 616 

18 544 

18 544 

3 225 

3 225 

‘1 109 

1 115 

2 224 

3 187 

3 187 

7 353 

7 353 

7 783 
30 239 

38 022 

123 

3 933 

4 056 

42 078 

1) Unmittelbare Ausgaben.- 2) Einsehl. Versorgung.- 3) Gemeinden unter 3 000 Einwohnern geschätzt. ( 

*) Vorläufiges Ergebnis. 

- 32 - 



0>*$Hp. **'$"'['•■''■  'r'\ r<v 1 — - 1 ' • •■" '*'./ *:. •_• * ■"■ “. . ," •• - -\‘.v;;-v -. *•■ ■• '■ 

1956 bis 1959 hach GebietSkörperschaften und Art der Ausgaben/Einnahmen 
und Geisteskranke 

OM 

Ausgaben der 

VertnSgensbewegung 

■ Neuan- 
-schaffung 

von 

bewegl. 

Vermögen 

jahr 1959 -) 

991 

139 
418 

557 

575 
47 

622 

1 770 

1 770 

1 229 
6 285 

7 510 

. 101 
92 

193 

7 703 

6 692 

6 652 

6 652 

656 35 173 

102 
8 238 
7 478 

102 15 716 

32 285 
1 808 • 

34 0°3 

4 087 64 715 

4 087 64 715 

6 089 
88 103 

196 688 

6 O89 284 791 

50 
7 744 

15 569 

6 089 

23 363 

3O8 154 

27 032 

6 903 

5 397 

733 4 231 31 997 

936 
282 

7 839 
5 679 

12 300 1 218 13 518 

2.5 875 
1 417 

2 881 
129 

28 756 
1 546 

27 292 3 010 30 302 

51 133 2 188 8 tX)6 61 326 

51 133 2 188 8 006 61 326 

64 989 

149 533 7 203 
7 737 

20 202 
72 726 

176 939 

214 522 7 203 27 939 249 665 

5 172 
8 148 • 

776 
183 

5 948 
8 331 

13 320 

227 842 203 

959 

28 898 

14 279 

263 944 

- 33 - 

241 

241 

270 
21 

291 

3 038 

3 038 

991 

Gewährung 
von 

Dar- 

lehen 

6 652 

6 652 

Sonstige 

Ausgaben 

zu- 
sammen 1) 

Finanziert aus: 

Speziellen Deckungsmitteln 

fohhe Sehuldenaufnahaien) 

Gebühren, 

Entgelte, 

Strafen 

Ent- 

nahmen 

aus Rück- 

lagen u.aus 

Kapital- 

vermögen 

Sonstige Zusammen 

85 

85 

1 159 

1 159 

656 

17 287 

17 287 

22 859 

729 

23 588 

7 434 
86 785 

94 219 

35 173 

13 123 

13 123 

19 088 

579 

19 66 7 

63 975 

63 975 

27 032 

■4 282 

4 282 

733 

2 084 

2 084 

1 702 
20 

1 722 

. 134 

7 534 

7 668 

4 231 

15 207 

15 207 

20 790 

599 

21 389 

134 

75 792 

75 926 

31 997 

Allgemeinen 

Deckungs- 

mitteln 

einschl. 

Schulden- 

aufnahmen 

2 080 

2 O69 
130 

2 199 

7 300 
10 993 

18 293 

3 176, 

3 176 

399 
1 799 

2 198 

3 529 
262 

3 791 

3 389 

3 389 

15 377 
19 749 

35 126 

- .50 

l 796 
7 238 

9 084 

44 210 ’ 

' i 

0>*$Hp. **'$"'['•■''■  'r'\ r<v 1 -'■ - 1 ' • •■" '*'./ *:. •_• * ■"■ “. . ," •• - -\‘.v;;-v -. *•■ ■• '■ 

1956 bis 1959 nach GebietSkörperschaften und Art der Ausgaben/Einnahmen 

und Geisteskranke 

OM 

- 33 - 

' Finanziert aus: 
Ausgaben der 

Vermögensbewegung 

Ausgaben 
zu- 

saiamen 

Speziellen Deckungsmitteln 
^ohhe Schuldenaufnahmen) Allgemeinen 

Deckungs- 
mitteln 
einschl. 

Schulden- 
aufnahmen 

■ Neuan- 
-schaffung 

von 

bewegl. 
Vermögen 

Gewährung 
von 
Dar- 

lehen 

Sonstige 
Gebühren, 
Entgelte, 
Strafen 

Ent- 
nahmen 

aus Rück- 
lagen u.aus 
Kapital- 
vermögen 

Sonstige Zusammen 

jahr 1959*J 

241 m / - 17 287 13 123 - 2 084 15 207 
•» 

2 080 

241 

270 , 

\i 21 

- 
85 

17 287 

22 859 

729 

13 123 

19 088 

579 
- 

2 084 

• 1 702 
20 

15 207 

20 790 

599 

2 080 

2 069 
130 

291 

3 038 
6 652 

85 

1 159 

23 588 

7 434 
86 785 

19 66 7 

63 975 ■4 282 

1 722 

. 134 

7 534 

21 389 ^ 

134 

75 792 

, 2 199 

7 300 
10 993 

3 03s 

991 

6 652 1 159 

656 

94 219 

35 173 

63 975 

27-032 

4 282 

■ 733 

7 668 

4 231 

75 926 

31 997 

18 293 

3 17f 

991 

139 
418 

656 

102 

35 173 

8 238 
7 478 

27 032 

6 903 

5 397 

733 4 231 

936 
282 

31 997 

7 839 
5 679 

, 3 176 

399 
1 799 

557 

575 
47 

-• 

102 15 716 - 

32 285 
1 808 • 

12 300 

2.5 875 
1 417 

«• 1 218 

2 881 
129 , 

13 518 

28 756 
1 546 

2 198 

3 529 
262 

622 

1 770 
- 

4 O87 ■ 

34 0°3 

64 715 

27 292 

51 133 2 188 

• 3 010 

8 tX)6 

30 302 

61 326 

3 791 

- 3 389 

1 770 

1 229 
6 285 

6 692 
*. \ 

4 087 

6 089 

64 715 

88 103 
196 688 

51 133 

64 989 

149 533 

2 188 

7 203 

8 006 

7 737 
20 202 

61 326 

72 726 
176 939 

3 389 

15 377 
19 749 

7 510 

,101 

92 

6 652 , 6 O89 284 791 

50 
7 744 

15 569 

214 522 

5 172 
8 148 • 

7 203 27 939 

776 
183 

249 665 

5 948 ! 
8 331 

35 126 

- " V 

.50 

,< 1796' 
7238 

193 

■ 7 703 6 652 6 089 
\ 

23 363 

3O8 154 

13 320 

227 842 7 203 

959 

28 898 

\ 

14 279 

263 944 

9 084 

44 210 ’ 

' \ 

* 

iV» 



noch:' 2. Ausgaben und Einhahmen für da3 Ö«sunclheit8w98en ii»'d* 

d) Sonstige'Einrichtuf^«^1' ': '1? ^ 

1 *300 

Gebietskörperschaft 

Länder 

Schleswig-Holstein 

Niedersachsen 

Nordrhein-Westfalen 

Hessen 

Rheinland-Pfalz 

Baden-Württemberg 

Bayern 

Länder zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

(Gv.) 

(Gv.) 

(Gv.) 

(Gv.) 

(Gv.) 

(Gv.) 

(Gv.) 

(Gv.) 

Stadtstaaten 

Hamburg 

Bremen 

Berlin (West) 

Stadtstaaten zusammen 

Bund 

Insgesamt 

Perso- 

nal- 

aus- 

"Hjaben 2) 

VerwaltUngs- und 

Zweckausgaben 

Unter- 

haltung 

u. Instand- 

setzung v. 

unbewegl. 

Vermögen^ 

Zuwei- 

sungen 

an 

Zweck- 

verbände 

Sonstige 

2 173 

2 173 

1 780 
2 269 

4 049 

672 
14 006 

14 678 

518 
2 726 

3 244 

1 162 

357 

1 519 

1 427 

1 381 

2 808 

2 365 
1 996 

4 361 

7 924 
24 908 

32 832 

6 330 

1 817 
14 517 

22 664 

55 496 

25 

25 

11 
111 

122 

6 
204 

210 

2 
12 

14 

10 

2 

12 

33 

33 

34 
48 

82 

63 

435 
498 

134 

7 
327 

468 

966 

7 
33 

40 

66 
408 

474 

83 

448 

531 

103 

277 

380 

119 

159 
278 

747 

747 

187 

157 

344 

565 

2 229 

2 794 

* 

343 

69 

412 

2 627 

5 833 

33 
699 

732 

551* 
1 225 

1 776 

1 904 

5 927 

7 831 

134 

1 408 

1 542 

371 
129 

500 

404 

948 

1 352 

627 

601 

1 228 

4 024 

10 937 

14 961 

1 686 
682 

2 852 

5 220 

20 181 

1) Unmittelbare Ausgaben.- 2) Einschi. Versorgung. 

- 34 - 

Ausgabe 

Bauten - 

und 

große 

Instand- 

setzungen 

Reahnungs 

32 

32 

385 

309 

694 

111 
2 375 

2 486 

61 
402 

463 

219 
4 

223 

53 

53 

29 
21 

50 

805 

3 196 
4 001 

614 

53 
1 070 

1 737 

5 738 

.. . ' 

noch:' 2. Ausgaben und Einhahmen für da3 Ö«sunclheit8w98en ii»'d* 

d) Sonstige'Einrichtuf^«^1' ': '1? ^ 

1 *300 

Gebietskörperschaft 

Länder 

Schleswig-Holstein 

Niedersachsen 

Nordrhein-Westfalen 

Hessen 

Rheinland-Pfalz 

Baden-Württemberg 

Bayern 

Länder zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

(Gv.) 

(Gv.) 

(Gv.) 

(Gv.) 

(Gv.) 

(Gv.) 

(Gv.) 

(Gv.) 

Stadtstaaten 

Hamburg 

Bremen 

Berlin (West) 

Stadtstaaten zusammen 

Bund 

Insgesamt 

VerwaltUngs- und 1 

Zweckausgaben 

Perso- 

nal- 

aus- 

"Hjaben 

Unter- 

haltung 

u. Instand- 

setzung V. 

unbewegl. 

Vermögen 

Zuwei- 

sungen 

an 

Zweck- 

verbände 

Sonstige 

Bauten - 

und 

große 

Instand- 

setzungen ■ 

2 173 

2 173 

1 780 
2 269 

4 049 

672 
14 006 

14 678 

518 
2 726 

3 244 

1 162 

357 

1 519 

1 427 

1 381 

2 808 

2 365 
1 996 

4 361 

7 924 
24 908 

32 832 

6 330 

1 817 
14 517 

22 664 

55 496 

25 

25 

11 
111 

122 

6 
204 

210 

2 
12 

14 

10 

2 

12 

33 

33 

34 
48 

82 

63 

435 
498 

134 

7 
327 

468 

966 

7 
33 

40 

66 
408 

474 

83 

448 

531 

103 

277 

380 

119 

159 
278 

747 

747 

187 

157 

344 

565 

2 229 

2 794 

* 

343 

69 

412 

2 627 

5 833 

33 
699 

732 

551* 
1 225 

1 776 

1 904 

5 927 

7 831 

134 

1 408 

1 542 

371 
129 

500 

404 

948 

1 352 

627 
601 

1 228 

4 024 

10 937 

14 961 

1 686 
682 

2 852 

5 220 

20 181 

1) Unmittelbare Ausgaben.- 2) Einschi. Versorgung. 

- 34 - 

Reahnungs 

32 

32 

385 

309 

694 

111 
2 375 

2 486 

61 
402 

463 

219 
4 

223 

53 

53 

29 
21 

50 

805 

3 196 
4 001 

614 

53 
1 070 

1 737 

5 738 

... 



■'1556 bis 1959 nach 'Sebietskörperechaftem und Ar*t der Ausgai: en/Einnahmen ., ^ ‘ ‘ 

des Gesundheitswesens 

BM 

Ausgaben der 

Verwöaensbewequng 

Neuan- 

schaffung 

von 

bewegt. 

vierm3'S'< 

"leeT^rung 

von 

Dar- 

lehen 

jahr 1 : 

1-5 

14? 
H 

52 
£-4 

W 

P; 

✓V v 

-. 9 

500 

158 

ionstioe 

Ausgabe? 

ZL- 

sa-r. <a" 
1) 

Finanziert aus; 

Speziellen Deckungsmitteln 

(ohne Sehuldenaufnahmen) 

jsHihren, 

Entgelte, 

Strafen 

Ent- 

nahmen 

aus Rück, 

lagen u.aus 

Kapital- 

vermögen 

Sonstige 

64 

04 

70 

70 

435 

40 

3 180 

3 220 

£ 040 

4 Atu- 

7 521 

3 284 

25 140 

1 675 

834 

879 

176 

3 ‘'5!? 

206 

8 057 

21 

21 

44 

44 

1 872 

3 

94 

97 

85 

256 

341 

141 

881 

Zusammen 

162 

1 790 

1-952 

964 

2 476 

3 440 

347 

10 770 

Allgemeinen 

Deckurigs- 

mitteln 
v 

einschl. 

Schulden- 

aufnahmen 

+ 122 

1 390 

1 268 

1 881 

2 180 

4 061 

2 937 

14 379 

. t 

1 604 

,10 

270 

653 435 28 433 

828 

8 263 

390 

1 875 

1 8 

152 

1 022 

13 

153 

11 117 

40 8 

? 180 

17 316 

,420 

2 916 

280 

71 

4 

75 

22 

3b 

139 

72 

202 

293 
2 

2 WO 

44$ 

1J8 

331 

200 

200 

500 

373 

373 

20 

3 ’\{4 

1 OK? 

661 

2 265 

98C 

52 

15£ 

32 

32 

2 ol3 

1 &K3 

3 435 

1 032 

1 6l 3 

oie 

618 

105 

5 233 

3 372 
2 O'l 

2 215 

2 09j 

445 

■-> 283 

u 174 

48 083 

2 F«38 

6 325 

14 8/7 

59 257 

9 678 
2 667 

19 166 

21 202 

1 961 

934 

,2 431 

171 

134 

7 

141 

1 
676 

677 

117 

195 

312 

499 

2 051 2 262 

2 051 2 761 

68 

184 

1 988 

2 588 

1 114 

59 

1 173 

1 619 

1 274 

2 893 

2 210 

641 

2 851 

6 824 

19 190 

26 014 

2 029 

1 118 

4 419 

3 336 

838 

602 

1 440 

234 

2 156 

2 390 

1 162 

2 270 

3 432 

7 350 

25 893 

33 243 

7 649 

1 549 

14 747 

885 

3 565 

20 

393 

105 

723 

31 511 

2 627 

93 395 

5 326 

26 528 2 051 

2 240 

5 001 

7 566 

33 580 

23 945 

2 627 

59 815 

35 

■'1556 bis 1959 nach 'Ssbietskörperechaftem und Ar*t der Ausgai: en/Einnahmen ., ^ ‘ ‘ 

des Gesundheitswesens 

BM 

- Finanziert aus; 

Ausgaben der 

Verwögensbewegung 

Ausgaben 

,L- 

s.aTT.xe^ 

Speziellen Deckungsmitteln 

{ohne Schuldenaufnahmen) Allgemeinen 

Deckurigs- 

mitteln 
V 

einschl. 

Schulden- 

aufnahmen 

Neuan- 

schaffung 

von 

bewegt. 

vermojs. ■< 

V0“1 

Dar- 

lehen 

Sonstige 

jsHih ren, 

Entgelte, 

Strafen 

Ent- 

nahmen 

aus Rück- 

lagen is.aus 

Kapital- 

vermögen 

Sonstige Zusammen 

jahr 1 'rt '■' 

1- 5 

>i 

52 

2- 4 
L 

p; 

i & 

-. 9 D4 

40 

3 180 

1lnQ XJJ 

1 675 21 

3 

94 

162 

1 790 

+ 122 

1 390 

. 9 64 

70 

3 220 

£ 040 

4 OKO 

1 834 

879 

2 176 

21 

44 

97 

85 

256 

. 1 '952 

964 

2 476 

1 268 

1 881 

2 180 

500 

158 

70 

435 

7 521 

3 284 

25 140 

3 ‘'53 

206 

8 057 

44 

1 832 

341 

141 

881 

3 440 

347 

10 770 

4 061 

2 937 

14 379 

1 604 

,10 

£70 

653 435 

1 

28 433 

828 

6 1 

8 263 

390 

1 875 

1 8,'. 

152 

1 022 

13 

153 

11 117 

408 ' 

? 180 

17 316 

,420 

2 916 

280 

71 

4 t 

4 5 '’S 4 

1 OK? 

6b1 

2 265 

98C 

52 

15£ 171 

134 

7 

2 588 

1 114 

59 

3 336 

838 

602 

75 

22 

3t- 

'3 

200 32 

2 613 

1 8^3 

3 435 

1 O32 

i 618 

507 1 

141 

1 

676 

1 173 

1 619 

1 274 

1 440 

234 

2 156 

x1“1 

135 

72 

200 32 

If 

5 233 

3 372 

2 op 

2 215 

2 09j 

44 h 

1 

A 
i 

677 

117 

195 

2 893 

2 210 

641 , 

2 390 

1 162 

2 270 

202 

2'?3 
2 3,i 7 

900 

373 

16 

0I8 

3 283 

14 174 

45 r,&3 

2 F*38 

6 325 

14 8/7 2 051 

312 

499 

2 262 

2 851 

6 824 

19 190 

3 432 

7 350 

25 893 

2 WO 

44e 

108 

331 

373 

20 

618 

105 

59 257 

9 678 

2 667 

19 166 

21 202 

1 961 

934 

2 431 

2 051 2 761 

68 

184 

1 988 

26 014 

2 029 

1 118 

4 419 , 

33 243 

7649 

1 549 

. 14 747 

885 

3 565 

-    

20 

393 

103 

723 

31 511 

2 627 

93 395 

5 326 

26 528 2 051 

2 240 

5 001 

7 566 

• 33 580 

23 945 

2 627 

59 815 

. t 

- 35 - 



; noch: 2. Ausgaben' M. Einnahmen 'für'das 'toVun'ftmktiWtj 
d) Sonstige Einrichtungen 

1000 ' 

Gebietskörperschaft 

Länder 

Schleswig-Holstein 

Niedersachsen 

Nordrhein-Westfalen 

Hessen 

Rheinland-Pfalz 

Baden-Württemberg 

Bayern 

Länder zusammen 

Stadtstaaten 

Hamburg 

Bremen 

Berlin (West) 

Ausgaben 

Perso- 

nal- 

aus-, 

gaben' 
2) 

Verwaltungs» und 

Zweokausgaben 

Untere 

haltung 

u.Instand- 

setzung v« 

unbewegll 

Vermögen 

Zuwei- 

sungen 

an 

Zweck- 

verbände 

Sonstige 

Bund 

Insgesamt 

Land 

Gemeinden (ßv.) 

Zusammen 

Land 

Gemeinden (Gv.) 

Zusammen 

Land 

Gemeinden. (Gv.) 

Zusammen 

Land 

Gemeinden (Gv.} 

Zusammen 

Land 

Gemeinden (Gv.) 

Zusammen 

Land 

Gemeinden (Gv.) 

Zusammen 

Land 
Gemeinden (Gv,) 

Zusammen 

Land 

Gameinden (Gv.) 

Zusammen 

Stadtstaaten zusammen 

2 009 

2 009 

1 879 
2 601 

4 48C 

694 

15 133 

15 827 

548 

3 400 

3 948 

1 267 

357 

1 624 

1 246 

1 482 

2 J28 

2 542 

2 289 

4 831 

8 176 

27 271 

35 447 

6 880 

2 004 

15 484 

24 368 

59 815 

29 

29 

7 
105 

112 

8 

197 

205 

2 
30 

32 

10 

5 

15 

48 

48 

33 

57 

90 

60 

471 

531 

82 

13 
280 

375 

90b 

6 

38 

44 

1 
512 

513 

170 

498 

668 

263 

263 

176 

229 

405 

793 

793 

279 

275 

554 

632 

2 608 

3 240 

' 488 

3 323 

3 811 

2 388 

9 439 

24 

698 

722 

685 

1 277 

1 962 

298 

5 761 

6 059 

137 
1 7bß 

1905 

375 

125 

500 

284 

790 

1 074 

600 

627 

1 227 

2 403 

11 046 

13 449 

1 692 

719 

2 976 

5 387 

18 836 

36 - 

Bauten 

und 

große 

. Instand- 

setzungen 

Rechmwge 

33 

33 

389 

35 

424 

156 

1 513 

894 

4 

3 

11 

11 

172 

91 

263 

748 

2 553 

3 301 

892 

27 

1 464 

2 383 

5 684 

1669 

, 27 
867* 

l;;-Ü 

1) Unmittelbare Ausgaben.- 2) Einachl. Versorgung, 

; noch: 2. Ausgaben' M. Einnahmen 'für'das 'GefeöndftdftiVe*#' 
d) Sonstige Einrichtungen 

1 00Q; ' 

Gebietskörperschaft 

Länder 

Schleswig-Holstein 

Niedersachsen 

Nordrhein-Westfalen 

Hessen 

Rheinland-Pfalz 

Baden-Württemberg 

Bayern 

Länder zusammen 

Stadtstaaten 

Hamburg 

Bremen 

Berlin (West) 

Ausgaben 

Verwaltung©«» und 

Zweckausgaben 

Perso- 

nal- 

aus- 

gaben 

     i  1-... 

Untere 

haltung 

u.Instand- 

setzung V. 

unbewegl! 

Vermögen 

Zuwei- 

sungen 

an 

Zweck- 

verbände 

Sonstige 

Bauten 

und 

große 

. Instand- 

setzungen 

Bund 

Insgesamt 

Land 

Gemeinden (ßv.) 

Zusammen 

Land 

Gemeinden (Gv.) 

Zusammen 

Land 

Gemeinden. (Gv.) 

Zusammen 

Land 

Gemeinden (Gv.} 

Zusammen 

Land 

Gemeinden (Gv.) 

Zusammen 

Land 

Gemeinden (Gv.) 

Zusammen 

Land 

Gemeinden (Gv,) 

Zusammen 

Land 

Gemeinden (Gv.) 

Zusammen 

Stadtstaaten zusammen 

2 009 

2 009 

1 879 
2 601 

4 48C 

694 

15 133 

15 827 

548 

3 400 

3 948 

1 267 

357 

1 624 

1 246 

1 482 

2 J28 

2 542 

2 289 

4 831 

8 176 

27 271 

35 447 

6 880 

2 004 

15 484 

24 368 

59 815 

29 

29 

7 
105 

112 

8 

197 

205 

2 
30 

32 

10 

5 

15 

48 

48 

33 

57 

90 

60 

471 

531 

82 

13 
280 

375 

90b 

6 

38 

44 

1 

512 

513 

170 

498 

668 

263 

263 

176 

229 

405 

793 

793 

279 

275 

554 

632 

2 608 

3 240 

' 488 

3 323 

3 811 

2 388 

9 439 

24 

698 

722 

685 

1 277 

1 962 

298 

5 761 

6 059 

137 
1 7bß 

1905 

375 

125 

500 

284 

790 

1 074 

600 

627 

1 227 

2 403 
11 046 

13 449 

1 692 

719 
2 976 

5 387 

18 836 

36 - 

Rechnung# 

33 

33 

389 

35 

424 

156 
1 513 

894 

4 

3 

11 

11 

172 

91 

263 

748 

2 553 

3 301 

892 

27 

1 464 

2 383 

5 684 

1669 

, 27 
867* 

l;;-Ü 

1) Unmittelbare Auegaben.- 2) Einachl. Versorgung, 



, 8^!,' 
^V.'l''''1 ■• 1 ' * " . '^^’'"f ■' ' • ' ■’ ■ ;J <,,: '" ' \" ' '-•' -■ ’•-'r:"'- ■'- ■'. 

1f$6 bis 1959 flach Gebietskörperschaften und Art der Ausgaben/Einnahmen .1 ' - 

dos Gesundheitswesens 

DM 

Finanziert aus; 

Ausgaben der 
VermSgensbewegung 

Neuan- 

schaffung 

von 

beweg!.'' 

Vermögen 

Gewährung 

von 

Dar- 

lehen 

Sonstige 

Ausgaben 
Gebühren, 

Entgelte, 

Strafen 

Speziellen Deckungsmitteln 

(ohne Sohuldenaufnahaen) 

Ent- 

nahmen 

aus Rück- 

lagen u.aus' 

Kapital- 

vermögen 

Sonstige Zusammen 

Allgemeiner 

Deckungs- 

nittein 

einachl. 

Schulden- 

aufnahmen 

jahr 1957 

160 48 

30 

3 015 
157 

1 303 17 
4 

145- 

-I6I 

1 465 

+ 131 
1 550. 

160 

77 
367 31 

48 

104 

3 045 

3 038 
5 032 

1 460 

1 042- 

2 320 

17 

23 

149 

17 
227 

1 626 

1 059 

2 572' 

1 419 

1 979 
2 460 

444 

29 
1 444 

31 

28 

104 

334 

8 070 

1 355 
24 908 

3 362 

-189 

8 322 

25 

233 

244 

112 

622 

3 631 

301 

9 177 

4 439 

1 054 

15 731 

'l6 785 ' 

307 

3 90$ 

1 473 

23 
185 

28 334 

17 

26 263 

737 
6 530 

8 511 

421 

2 5O7 

233 734 

“ 9 
118 

9 478 

430 

2 625 

208 

71 
1 

17 7 267_ 

1 903 

720 

2 928 

1 101 

59 

127 

229 

6 

3 055 

1 330 

65 

4 212 

573 
655 

72 

24 

92 135 

2 623 

1 554 

3 351 

1 160 

1 212 

661 

235 

2 

'502 

1 395 

1 214 

1 171 

1 228 

340 

2 180 

116 

198 
138 20 

135 

67 

4 905 

3 824 

3 564 

1 873 

1 685 

499 

504 

106 

169 

2 385 

1791 
668 

2 520 

2 033 
2 896 

336 

422 

2 387 

20 

79 

67 

705 

7 388 

12 441 

47 120 

2 184 

5 807 
15 671 283 

275 

479 

1 789 

2 459 

6 286 

17 743 

4 929 

6 155 

29 377 

2 809 

675 
138 

366 

79 705 

69 

59 561 

10 778 

• 2 901 

23 893 

2t 478 

1 909 

977 
§ 384 

283 2 268 

58 

150 

2 004 

24 029 

1 967 

1 127 

4 388 

35 532 

8 811 

1 774 

19 505 

1 179 

3 988 79 

69 

774 

37 572 

2 388 

99 521 

5 270 

26 748 283 

2 212 

4 480 

7 482 

31 511 

30 090 

2 388 

68 010 

37 

,®Ct' 
^V.'l''''1 ■'■<'' • 1 ' * " . ‘^'•1''? ■' ' • ' ■’ ■ 

;J <,
,: '" ' \" ' '-•' -■ ’•-'r:"'- ■'- ■'. 

1f$6 bis 1959 flach Gebietskörperschaften und Art der Ausgaben/Einnahmen .1 ' - 

dos Gesundheitswesens 

DM 

Finanziert aus; *■ 

Ausgaben der 

Verraögensbewegung ' 

Speziellen Deckungsmitteln 

(ohne Schuldenaufnahmen) Allgemeiner 

Deckungs- 

nittein 

einachl. 

Schulden- 

aufnahmen 

Neuan- 

schaffung 

von 

beweg!.'' 

Vermögen 

Gewährung 

von 

Dar- 

lehen 

Sonstige 

Ausgaben 

2U_ 1) 
sasimen 

Gebühren, 

Entgelte, 

Strafen 

Ent- 

nahmen 

aus Rück- 

lagen u.aus 

Kapital- 

vermögen 

Sonstige Zusammen 

jahr 1957 

160 

- 

48 

30 

3 015 

157 

1 303 

4« 

17 

4 

145- 

l6l 

' 1 465 

+ 131 

1 550. 

160 

77 

367 31 

48 

104 

3 045 

3 038 

5 032 

1 460 * 

1 042- 

2 320 

17 

25 

149 

17 
227 

1 626 

1 059 

2 57*s 

1 419 

1 979 

2 460 

A. 444 

29 

1444 

31 

28 

104 

334 

•' 8 070 

1 355 
24 908 

3 362 

- 189 

8 322 

25 

233 

244 

112 

622 

3 631 

301 

9 177 

4 439 

1 054 

15 731 

1473 

23 

' 185 

28 334 

17 

26 263 

737 
6 530 

8 511 

421 

2 5O7 

233 734 

“ 9 . 
118 

9 478 

430 

2 625 

‘16 785 

307 

3 90$ 

208 

71 

1 : 

17 7 267_ 

1 903 

720 

2 928 

1 101 

59 - \ 

127 

229 

6 

3 055 

1 330 

65 

4 212 

573 
655 

72 

24 

92 

- 

135 

2 623 

1 554 

3 351 

1 160 

1 212 

661 8 

235 

2 

'502 

1 395 

1 214 

1 171 

1 228 

340 

2 180 

116 

198 

Ir 138 20 

135 

67 

4 905 

3 824 

3 564 

1 873 

1 685 

499 

8 504 

106 

169 

2 385 

1 791 

668 

2 520 

2 033 

2 896 

336 

422 

2 307 

20 ■ 

79 

67 

705 

7 388 

12 441 

47 120 

2 184 

5 807 

15 671 283 

275 

479 

1 789 

2 459 

6 286 

17 743 

4 929 

6 155 

29 377 

2 809 

675 

138 

, ■ ■ 366 

79 705 

69 

59 561 

10 778 

• 2 901 

23 893 

21 478 

1 909 

977 

§ 384 

283 2 268 

58 

150 

2 004 

24 029 

1 967 

1 127 

4 388 

35 532 

8 811 

1 774 

19 505 

1 179 

3 988 79 

69 

774 

37 572 

2 388 

99 521 

5 270 

26 748 283 

2 212 

4 480 

7 482 , 

31 511 

30 090 

2 388 

68 010 

37 



f' ■ 1 ' .. • ’ noch» 2, 
I’J.'.'^'T.y.r 

Ausgaben und firwiahiiien für' daä (JsWiefhVitsWe’aieiv'iS'  ^ 

d) Sonstige 
1 ÖO0:'«||< 

Gebietskörperschaft Perso- 

nal- 

aas-g ,\ 

gaben 

Vsrwaltungs- und 

Zweckausgaben 

Unter- 

haltung 

u.Instand- 

setzung v. 

unbewegt. 

Vermögen 

Zuwei- 

sungen 

an 

Zweck- 

verbände 

Sonstige 

Länder 

Schleswig-Holstein 

Niedersachsen 

Nordrhein-Westfalen 

Heesen 

Rheinland-Pfalz 

Baden-Württemberg 

Bayern 

Länder zusammen 

Insgesamt 

Land 

Gemeinden (Gv.} 

Zusammen 

Land 

Gemeinden (Gv.) 

Zusammen 

Land 

Gemeinden (Gv.} 

Zusammen 

Land 

Gemeinden (Gv.) 

Zusammen 

Land 

Gemeinden (6v.) 

Zusammen 

Land 

Gemeinden (Gv.) 

Zusammen 

Land 

Gemeinden (Gv. j 

Zusammen 

Land 

Gemeinden (6v.} 

Zusammen 

Stadtstaaten 

Hamburg 

Bremen 

Berlin (West) 

Stadtstaaten zusammen 

Bund 

2 392 

2 392 

2 440 

2 732 

5 172 

763 
15 942 

16 705 

576 
3 662 

4 238 

1 338 

379 

1 717 

1 402 

1 643 

3 045 

2 856 
2 480 

5 336 

9 375 
29 230 

38 605 

7 590 
2 137 

16 974 

26 701 

65 306 

30 

30 

4 

85 

89 

2 
222 

224 

2 
16 

18 

9 
4 

13 

56 

56 

52 
59 

111 

69 

472 

541 

88 

14 

182 

284 

825 

6 
182 

188 

51 
531 

582 

183 

523 

706 

57 
394 

451 

152 

164 

316 

1 114 

1 114 

264 

331 

595 

713 
3 239 

3 952 

406 

4 308 

4 714 

2 430 

11 096 

24 

942 

966 

1 334 
1 172 

2 506 

329 
6 245 

6 574 

161 

1 801 

1 962 

359 
138 

497 

274 

1 138 

1 412 

706 

648 

1 354 

3 187 
12 084 

15 271 

1 792 

785 
3 343 

5 920 

21 191 

~ Ausgaben 

Bauten 

und 

große 

Instand- 

setzungen 
‘5 

f, 

Reohnungs ;|;c 

232 
25 

fl 

■’i 

iS 

257 

1392 

2 595 

3 987 

51 
316 

367 

146 

146 

16 

16 

759 
325 

1 084 

2 580 

3 281 

5 861 

692 
4 

2 927 

3 623 

9 484 

- ^ 

V,S 

38 
1) Unmittelbare Ausgaben.- 2) Einschi. Versorgung, 

f' ■ 1 ' .. • ’ noch» 2, 
I’J.'.'^'T.y.r 

Ausgaben und fiwahi**n für' daä (JsWiefhVitsWe’aieiv'iS'  ^ 

d) Sehet!ge 

1 ÖO0:'«||< 

Gebietskörperschaft 

Verwaltüngs- und 

Zweckausgaben 

Perso- 

nal- 

aus- \ 

gaben 

Unter- 

haltung 

u.Instand- 

setzung V. 

unbewegl. 

Vermögen 

Zuwei- 

sungen 

an 

Zweck- 

verbände 

Sonstige 

Bauten 

und 

große 

Instand- 

setzungen 

Länder 

Schleswig-Holstein 

Niedersachsen 

Nordrhein-Westfalen 

Hessen 

Rheinland-Pfalz 

Baden-Württemberg 

Bayern 

Länder zusammen 

Insgesamt 

Land 

Gemeinden (Gv.} 

Zusammen 

Land 

Gemeinden (Gv.) 

Zusammen 

Land 

Gemeinden (Gv.} 

Zusammen 

Land 

Gemeinden (Gv.) 

Zusammen 

Land 

Gemeinden (6v.) 

Zusammen 

Land 

Gemeinden (Gv.) 

Zusammen 

Land 

Gemeinden (Gv. j 

Zusammen 

Land 

Gemeinden (6v.} 

Zusammen 

Stadtstaaten 

Hamburg 

Bremen 

Berlin (West) 

Stadtstaaten zusammen 

Bund 

2 392 

2 392 

2 440 

2 732 

5 172 

763 
15 942 

16 705 

576 
3 662 

4 238 

1 338 

379 

1 717 

1 402 

1 643 

3 045 

2 856 
2 480 

5 336 

9 375 
29 230 

38 605 

7 590 
2 137 

16 974 

26 701 

65 306 

30 

30 

4 

85 

89 

2 
222 

224 

2 
16 

18 

9 
4 

13 

56 

56 

52 
59 

111 

69 

472 

541 

88 

14 

182 

284 

825 

6 
182 

188 

51 
531 

582 

183 

523 

706 

57 
394 

451 

152 

164 

316 

1 114 

1 114 

264 

331 

595 

713 
3 239 

3 952 

406 

4 308 

4 714 

2 430 

11 096 

24 

942 

966 

1 334 
1 172 

2 506 

329 
6 245 

6 574 

161 

1 801 

1 962 

359 
138 

497 

274 

1 138 

1 412 

706 

648 

1 354 

3 187 
12 084 

15 271 

1 792 

785 
3 343 

5 920 

21 191 

‘5 

f, 

Reohnungs ;|;c 

232 
25 

fl 

■’i 

iS 

257 

1392 

2 595 

3 987 

51 
316 

367 

146 

146 

16 

16 

759 
325 

1 084 

2 580 

3 281 

5 861 

692 
4 

2 927 

3 623 

9 484 

- v'i\ 
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38 
1) Unmittelbare Ausgaben.- 2) Einschi. Versorgung, 



V' '•"'“w‘ '■'''' '• ''’'v-.jj";,; * 

ü' ’vt ^V-'nSif^7 

big nach Sebietskörperschaften und Art der Ausgaben/Einnahraem 

■"/ des Gesundheitswesens 

DM • 

Finanziert aus; 

Ausgaben der 

Venr.ögensbewegung 

Neuan- 

schaffung 

von 

beweg!, 

Vensögan 

Gewährung 

von 

Dar- 

lehen 

Sonstige 

Ausgaben 

zu- 

sammen 1) 

Speziellen Deckungsmitteln 

{ahne Schuldenaufnahmen) 

Gebühren, 

Entgelte, 

Strafen 

Ent- 

nahmen 

aus Rück- 

lagen u,ausi 

KapiteA- 

ysmögen 

Sonstige Zusammen 

Allgemeinen 

Deckungs- 

mitteln 

einschl. 

Schulden- 

aufnahmen 

f ’i 

jahr 1958 

168 27 81 

30 

3 826 
161 

1569 34 
5 

.298 
166 

1 901 
136 

1 925 

168 

41 

279 

27 81 

51 

3 856 

4 102 

'4 889 

1 730 

1 153 

2 225 

34 

39 

303 

968 

239 

2 06 

1 726 

2 503 

1 789 

2 376 

2 3ß6 

320 

18 

1 603 

14 

500 
20 

51 

711 

8 991 

3 187 
27 861 

3 383 

186 

8 8O5 

39 

456 

8O7 

115 

767 

4 229 

301 

10 028 

4 762 

2 886 

17 833 

.1 621 

26 

246 

520 

15 

711 

23 

31 048 

873 
6 473 

8 991 

459 
2 558 

456 882 

13 
221 

10 329 

472 

2 846 

234 

127 
15 

20 719 

401 

3 627 

272 

196 

25 

15 23 7 346 

2 200 
71C 

3 017 

1 085 

3 318 

1 212 

79 

4 028 

- 988 
631 

221 

128 

117 10 

2 910 

1 804 

4 G9Q 

1 149 

1273 
706 

142 

3 
8J4 

,1 291 

1 276 
1 580 

1 619 

528 

2 519 

245 

272 
192 

464 

, 681 

2 63O 

10 

500 
86 

27 

5 903 

4 903 
4 062 

1 979 

1 783 
386 

877 

120 

305 

2 856 

1 903 
692 

898 

8 971 

17 105 

5! 920 

2 169 

6 105 
16 313 597 

425 

951 
2 719 

2 595 

7 056 
19 629 

3 047 

3 006 

3 370 

6 376 

10 049 

32 291 

* ,7 

3 311 

695' 
70. 

256 

586 

25 

898 69 025 

11 263 

3 010 
28 015 

22 418 

1 982 
880 

2 67O 

597 3 670 

123 

270 
2 032 

26 685 

2 105 
1 150 
4 702 

42 340 

9 1,58' 
1 860 

23 313- 

' / 

1 021 

4 332 

25 

611 898 

42 288 

2 430 

113 743 

5 532 

27 950 597 

2 425 

6 095 

7 957 

34 642 

34 331 

2 430 

79 101 

39 

s3^$y-Vyi>'>;:' V' '•"'“w‘ '■'''' '• ''’'v-.jj";,; * 

ü' ’vt ^V-'nSif^ 

big nach Sebietskörperschaften und Art der Ausgaben/Einnahmen 

■"/ des Gesundheitswesens 

DM • 

f 't 
i '! 

*:/ 

i 

Finanziert aus; 

Ausgaben der 

Venr.ögensbewegung 

Ausgaben 

zu- 

samsnen 

Speziellen Qeckungsmitteln 

{ohne Schuldenaufnahmen) Allgemeinen 
V 

Deckungs- 

mitteln 

einschl. 

Schulden- 

aufnahmen 

Neuan- 

schaffung 

von 

beweg!, 

Vensögan 

Gewährung 

von 

Dar- 

lehen 

Sonstige 

Gebühren, 

Entgelte, 

Strafen 

Ent- 

nahmen 

aus Rück- 

lagen u.aus 

Kapital- 

vermögen 

Sonstige Zusammen 

jahr 1958 

168 27 81 

30 

3 826 

161 

1 569 34 
5 

.298 

166 

1 901 

+ 136 

1 925 

168 

41 

279 

27 

14 

81 

51 

3 856 

4 102 

'4 889 

1 730 

1 153 

2 225 

34 

39 

303 

968 

239 

2 067 

1 726 

2 503 

1 789 

2 376 

2 3ß6 

IF 32Ö~ 

18 

1 603 

14 

500 

20 

51 

711 

8 991 

3 187 
27 861 

3 383 

186 

8 8O5 

' 39 

456 

807 

115 
767 

4 229 

301 

10 028 

4 762 

2 886 

17 833 

.1 621 

26 

246 

520 

- 15 

711 

23 

31 048 

873 
6 473 

8 991 

459 
2 558 

456 

6? 

882 

13 
221 

10 329 

472 

2 846 

20 719 

401 

3 627 

. 272 

196 

25 

19 23 7 346 

2 200 
71C 

3 017 

1 085 
64 

67 ■2^4 

127 • 

15 

3 318 

1 212 

79 

4 028 

, 988 

631 

221 

128 

,117 10 - 5 

2 910 

1 804 

4 099 

1 149 

1273 
706 

- 

142 

3 
874 

,1 291 

1 276 

1 580 

1 619 

528 

2 519 

245 

272 

192 

10 5 

27 

5 903 

4 909. 

4 062 

1 979 

1 783 
386 1 

. 877 

120 

305 

2 856 

1 903 

692 

3 047 

3 006 

. 3 370 

464 

, 681 

2 63O 

500 

86 

27 

898 

8 971 

17 105 

5! 920 ' 

2 169 

6 103 

16 313 

•V 

557 ' 

425 

951 
2 719 

2 595 

7 056 
19 629 

6 376 

10 049 

32 291 

3 311 

695' 

70. 
256 

586 

25 

898 

i 

69 029 

11 263 

3 010 
28 01p 

22 418 

1 982 

880 

2 67O 

597 3 670 

123 

270 

2 032 

26 685 

2 105 

1 150 

4 702 

42 340 

9 158 
1 860 

23 313>. 

1 021 

4 332 

25 

611 898 

42 288 

2 430 

113 743 . 

5 532 

27 950 597 

2 425 • 

6 035 

7 957 

34 642 

34 331 

2 430 

79 101 

1 

59 



noch: 2. Ausgaben <M 'SiAmMA -für das'6«^nÄ's4ia*iiei*|ff:i’#'<Je«'lli«e^»Si^i|i^*>r-Hr 

1 d) Sonstig* Einrichtungd«- '5*^ 
1 1 obp'fc|| 

%< 

Gebietskörperschaft Perso- 

nal- 

aus-, 

gaben 
2) 

Verwaltungs- und 

Zweckausgaben 

Unter- 

haltung 

u.Instand- 

setzung v. 

unbewegl. 

Vermögen 

Zuwei- 

sungen 

an 

Zweck- 

verbände 

Sonstige 

Ausgaben ■st; 
• titjl 

Bauten 

und'' 

große 

Instand- 

setzungen 

J& 

i 
Rechnung^! - \i) 

- ; I1', 
142 

.< > v 

fci 
* ,v 

'■ -, ,* 
V,'/ 

'r'Ü 

, r.V'V 

Länder 

Schleswig-Holstein 

Niedersachsen 

Nordrhein-Westfalen 

Messen 

Rheinland-Pfalz 

Baden-Wü rttemberg 

Bayern 

Länder zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

(Gv.) 

(Gv.) 

(Gv.) 

(Gv.) 

(Gv.) 

(Gv.) 

(Gv.), 

(Sv.) 

Stadtstaaten 

Hämburg 

Bremen 

Berlin (West) 

Stadtstaaten zusammen. 

Bund 

Insgesamt 

2 398 

2 398 

2 490 

2 730 

5 220 

760 

17 379 

18 139 

625 

3 741 

4 366 

1364 
367 

1731 

1527 

«1705 

3 232 

3 056 
2 730 

5 786 

9 822 

31 050 

40 872 

7 727 
2 140 

17 344 

27 211 

68 083 

39 

39 

7 
54 

61 

7 
253 

260 

3 

23 

26 

20 

29 

62 

62 

38 

90 

128 

64 

541 

605 

89 
20 

195 

304 

909 

I 
264 

271 

68 
635 

703 

91 
754 

845 

36 

379 

415 

264 

208 

472 

1 643 

1 643 

510 

353 

863 

976 
4 236 

5 212 

415 

782 
2 616 

3 813 

2 226 

11 251 

25 
1 022 

1 047 

1 480 

1 304 

2 784 

289 
6 122 

6 411 

174 

2 112 

2 286 

348 

140 

488 

346 

1 206 

1 552 

783 

2 046 

2 829 

3 445 

13 952; 

17 397 

1 911 

702 

3 508 

6 121 

23 518 

’ ■'$ 

142 

207 

^ 46 

253 

2 582 
2 788 

5 370 

473 

473" 

65 

78 

143 

23 

23 

1 016 

99 

1 115 

3 870 

3649 

7 519 

407 

34 

2 959 

3 400 

10 919 

vajj 
vöty, 

., t ( 

v Jt 

VAi 

\SV' 
' 

1) Unmittelbare Ausgaben.- 2) Einschi. 

*) Vorläufiges Ergebnis. 

Versorgung. 
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noch: 2. Ausgaben <M 'SiAmMA -für das'6«^nÄ's4ia*iiei*|ff:i’#'<Je«'lli«e^»Si^i|i^*>r-Hr 

1 d) Sonstig* Einrichtungd«- '5*^ 
1 1 obp'fc|| 

%?! 

m 

■M 

Gebietskörperschaft 

Verwaltungs- und 

Zweckausgaben 

Perso- 

nal- 

aus- 

gaben 

Unter- 

haltung 

u.Instand- 

setzung V. 

unbewegt. 

Vermögen 

Zuwei- 

sungen 

an 

Zweck- 

verbände 

Sonstige 

Bauten ' 

und'' 

gröBe 

Instand- 

setzungen 

Ausgaben 

Länder 

Schleswig-Holstein 

Niedersachsen 

Nordrhein-Westfalen 

Messen 

Rheinland-Pfalz 

Baden-Wü rttemberg 

Bayern 

Länder zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

(Gv.) 

(Gv.) 

(Gv.) 

(Gv.) 

(Gv.) 

(Gv.) 

(Gv.), 

(Sv.) 

Stadtstaaten 

Hamburg 

Bremen 

Berlin (West) 

Stadtstaaten zusammen. 

Bund 

Insgesamt 

2 398 

2 398 

2 490 

2 730 

5 220 

760 

17 379 

18 139 

625 

3 741 

4 366 

1364 
367 

1731 

1527 

«1705 

3 232 

3 056 
2 730 

5 786 

9 822 

31 050 

40 872 

7 727 
2 140 

17 344 

27 211 

68 083 

39 

39 

7 
54 

61 

7 
253 

260 

3 
23 

26 

20 

29 

62 

62 

38 

90 

128 

64 

541 

605 

89 
20 

195 

304 

909 

I 
264 

271 

68 
635 

703 

91 
754 

845 

36 

379 

415 

264 

208 

472 

1 643 

1 643 

510 

353 

863 

976 
4 236 

5 212 

415 

782 
2 616 

3 813 

2 226 

11 251 

25 
1 022 

1 047 

1 480 

1 304 

2 784 

289 
6 122 

6 411 

174 

2 112 

2 286 

348 

140 

488 

346 

1 206 

1 552 

783 

2 046 

2 829 

3 445 

13 952; 

17 397 

1 911 

702 

3 508 

6 121 

23 518 

Rechnung*^ - W.) 

“ ; f, -IA'Ü'I 

142 

142 

207 

, 46 

253 

2 582 
2 788 

5 370 

473 

’ 

'■ -, ,* 

v‘;4 

473- 

65 

78 

143 

23 

23 

1 016 

99 

1 115 

3 870 

3649 

7 519 

407 

34 

2 959 

3 400 

10 919 

--w* 

vajj 
vJ;,UV 

' ^ , 

, J-4* 

•S\:* 
\ ,'v r 

■ . ->! 
. . ", i. 

• ' •*», 
, ' n>\ 

/ ’•>' 

1) Unmittelbare Ausgaben.- 2) Einschi. 

*) Vorläufiges Ergebnis. 

Versorgung. 

- 40 - 
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’ 1956 bis 1959 hach Gebietskörperschaften und Art der Ausgaben/Einnahmen 

' des Gesundheitswesens 

DM ’ 

Ausgaben der 

Vermögensbewegung 

Neuan- 

schaffung 

von 

bewegl. 

Vermögen 

jahr 1959 

■ 

279 

279 

46 

370 

416 

2 
2 065 

2 O67 

25 

244 

269 

170 

35 

205 

98 

88 

186 

551 
120 

671 

892 

3 201 

4 093 

704 

172 

235 

1 111 

5 204 

Gewährung 

von 

Dar- 

lehen 

35 

35 

4 

116 

120 

455 

455 

4 

607 

611 

27 

27 

638 

Sonstige 

Ausgaben 

ZJ«" 
1 

sammen 

Finanziert aus: 

Gebühren, 

Entgelte, 

Strafen 

Speziellen Deckungsmittein 

(ohne Schuldenaufnahmen) 

Ent- 

nahmen 

aus Rück, 

lagen u.azs 

Kapital- 

vermögen 

Sonstige 

187 

187 

127 

. 127 

718 

718 

10 

10 

3 

500 

500 

19 

19 

1 564 

1 564 

1 564 

32 
4 331 

4 363 

4 298 

5 267 

9 565 

3 731 
30 113 

33 844 

867 

7 097 

7 964 

2 220 
851 

3 071 

1 971 

5 679 

7 650 

5 954 

5 457 

11 411 

19 073 

58 795 

77 868 

11 280 

3 850 

26 857 

41 987 

2 226 

122 081 

173 
1 920 

2 O93 

1 273 

2 456 

3 729 

181 

9 817 

9 998 

539 
2 878 

3 417 

1 173 

75 

1 248 

1 432 

789 

2 221 

1 829 
405 

2 234 

6 600 

18 340 

24 940 

1 888 

976 

2 636 

5 500 

30 440 

130 

130 

61 

1 284 

1 284 

10 

10 

1 495 

1 495 

495 

341 

341 

623 

332 

955 

85 

638 

723 

15 
201 

216 

250 

15 

265 

16 

946 

962 

121 

1 8C1 

1 922 

1 110 

5 384 

93 
233 

2 096 

422 

7 806 

- 41 - 

Zusammen 

173 

2 391 

2 564 

1 896 

2 849 

4 745 

266 

11 738 

12 004 

. 554 
3 090 

3 644 

1 423 

91 

1 514 

1 448 

1 736 

3 184 

1 95O 

2 214 

4 164 

7 710 

24 109 

31 819 

1 981 
1 209 

4 732 

7 922 

39 741 

Allgemeinen 

Deckungs- 

mitteln 

einschl. 

Schulden- 

aufnahmen 

+ 141 

1 940 

1 799 

2 402 

2 418 

4 820 

3 465 
18 375 

21 840 

313 
4 011 

4 324 

797 
760 

1 557 

523 
3 943 

4 466 

4 004 

3 243 

7 247 

11 363 
34 690 

46 053 

9 299 
2 640 

22 125 

34 Ö65 

2 226 

82 344 

■?$ 
■ t ik 
: ^ 

-r 

, vl 

V; 
>*ä 
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$ 

- V '*/» 
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’ 1956 bis 1959 hach Gebietskörperschaften und Art der Ausgaben/Einnahmen 

' des Gesundheitswesens 

DM ’ 

■ 

- 41 - 

Finanziert aus: 

Ausgaben der 

Vermögensbewegung 

Speziellen Deckungsmitteln 

(ohne Schuldenaufnahmen) Allgemeinen 

Deckungs- 

mitteln 

einschl. 

Schulden- 

aufnahmen 

Neuan- 

schaffung 

von 

bewegl. 

Vermögen 

Gewährung 

von 

Dar- 

lehen 

Sonstige 

Ausgaben 

ZJ«" 
1) sammen 

Gebühren, 

Entgelte, 

Strafen 

Ent- 

nahmen 

aus Rück- 

lagen u.azs 

Kapital- 

vermögen 

Sonstige Zusammen 

jahr 1959 

279 

- 

187 
32 

4 331 
173 

1 920 130 341 

173 

2 391 

+ 141 

1 940 

279 

46 

370 1 

187 

127 

4.363 

4 29s 

5 267 

2 093 

1 273 

2 456 

130 

61 

341 

623 

332 ’ 

2 564 

1 896 

2 849 

1 799 

2 402 

2 418 

P 416 

2 

2 065 

1 

35 

. 127 

718 

9 565 

3 731 
30 113 

3 729 

181 

9 817 

61 

1 284 

955 

p . 
638 

4 745 

266 

’ 11 738 

4 820 

3 465 

18 375 

2 O67 

25 

244 

35 

4 

116 

718 

10 

33 844 

867 

7 097 

9 998 

539 
2 878 

1 284 

10 

723 

■ 15 
201 

12 004 

• 554 
3 090 

21 840 

313 
4 011 

269 

170 

35 

120 10 

3 

7 964 

2 220 

851 

3 417 

1 173 

75 

10 

1 

216 

250 

15 

3 644 

1 423 

91 

4 324 

797 
760 

205 

98 

88 455 

3 

500 

3 071 

1 971 

5 679 

1 248 

1 432 

789 

1 265 

16 . 

946 

1 514 

1 448 

1 736 

1 557 

523 

3 943 

186 

551 
| 120 

455 500 

19 ■ 

7 650 

5 954 

5 457 

2 221 

1 829 

405 9 

962 

121 

1 8C1 

3 184 

1 95O 

2 214 

4 466 

4 004 

3 243 

671 

892 

3 201 

4 

607 

19 

1 564 

11 411 

19 073 

58 795 

2 234 

6 600 

18 340 

9 

1 495 . 

1 922 

1 110 

4 2(
74 

4 164 

7 710 

24 109 

7 247 

11 363 

34 690 

4 093 

704 

172 

235 

611 

27 

1 564 77 868 

11 280 

3 850 

26 857 . 

24 940 

1 888 

976 

2 636 

1 495 5 384 

93 
233 

2 096 

31 819 

1 981 
1 209 

4 732 

46 053 

9 299 
2 640 

22 125 

1 111 

. 5 204 

27 

638 1 564 

41 987 

2 226 

122 081 

5 500 ' 

30 440 1 495 

2 422 

7 806 

7 922 ■ 

39 741 

34 Ö65 

2 226 

82 344 
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t'iß 

i4V: 

f. 
r.y 

' 
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W '1« \ 1 ' noch; 2,'Äw$gakÄn und £imWi»»rt für das 'Saaundheitewa&n Ift 
1
 :■- • : >4**%$^ 

<>;v. 

k. 
r' 

Gebietskörperschaft 

Länder 

Schleswig-Holstein 

Niedersachsen 

Nordrhein-Westfalen 

Hessen 

Rheinland-Pfalz 

Baden-Württemberg 

Bayern 

Länder zusammen 

Perso- 

nal« 

aus- 

gaben 
2) 

Verwaltur.gs- und 

Zweekausgäben 

Unter- 

haltung 

u.Instand- 

setzung v. 

unbewegl, 

Vermögen 

Zuwei- 

sungen 

an 

Zweck- 

verb and e 

Sonstige 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

(Gv.) 

(Gv.) 

{Gv.) 

(Gv.) 

(Gv.) 

(cv*) 

(Gv.) 

(Gv.) 

Stadtstaaten 

Hamburg 

Bremen 

Berlin (West) 

Stadtstaaten zusammen 

Bund 

Insgesamt 

257 
9 419 

5 

9 962 
4 965 

14 927 

31 950 

31 950 

8 347 

8 347 

4 95Ö 
1 489 

6 439 

11 O76 
8 361 

19 437 

12 756 
10 072 

22 828 

39 001 
7c 603 

109 604 

7 867 
2 700 
6 919 

17 486 

3 947 

131 037 

169 

169 

40 

653 

693 

744 

744 

423 

423 

43 
313 

356 

92 
676 

768 

104 
489 

593 

279 
3 467 

3 746 

4$ 

12 

55 

81 

3 882 

85 
692 

777 

50 
1 304 

1 354 

2 472 

3 257 

5 729 

1 681 

,1 681 

234 

1 090 

1'324 

364t 

2 227 

2 591 

109 
2 808 

2 917 

3 314 
13 059 

16 373 

20 

34 

150 

204 

2 490 

19 067 

596 
1 745 

2 341 

2 220 
2 213 

4 433 

1 446 
14 500 

15 946 

760 

3 055 

3 819 

1 489 

1 61Q 

3 099 

3 092 
6 05c 

9 142 

3 473 
5 89? 

9 369 

13 076 

35 069 

48 141 

1 06l 
605 

2 O77 

3 749 

1 808 

53 692 

1) Unmittelbare Ausgaben.- 2) Einschi. Versorgung. 

- 42 - 

1 000 

Ausgaben 

i'S' 

‘fr 
v 

Bauten 

und 

große 

Instand- 

setzungen, 

Rechnunsfs 

v 

■{' ’f' 7 >4 

k«e 

708 

708 

2 249 

3 424 

5 673 

9 333 

% 
'• v&, 

9 333 

269 

3 511 

3 780 

257 
1 377 

1 634 

158 

10 733 

10 891 

492 
2 494 

2 946 

3 385 
31 98O 

34 965 

9 

259 

1 766 

, 1 035 

37 766 

:1 .r j 
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W '1« \ 1 ' noch; 2,'Äw$gakÄn und l&Anmori für das öeatmdfreitewaüen Ift 
1 :■• • : >4**%$^ 

k. 
r' 

Gebietskörperschaft 

Länder 

Schleswig-Holstein 

Niedersachsen 

Nordrhein-Westfalen 

Hessen 

Rheinland-Pfalz 

Baden-Württemberg 

Bayern 

Länder zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

(Gv.) 

(Gv.) 

{Gv.) 

(Gv.) 

(Gv.) 

(cv*) 

(Gv.) 

(Gv.) 

Stadtstaaten 

Hamburg 

Bremen 

Berlin (West) 

Stadtstaaten zusammen 

Bund 

Insgesamt 

257 
5 419 

5 676 

9 962 
4 965 

14 927 

31 950 

31 950 

8 347 

8 347 

4 95Ö 

1 489 

6 439 

11 O76 
8 361 

19 437 

12 756 
10 072 

22 828 

39 001 
7c 603 

109 604 

7 867 
2 700 

6 919 

17 486 

3 947 

131 037 

169 

169 

40 

653 

693 

744 

744 

423 

423 

43 
313 

356 

92 
676 

768 

104 

489 

593 

279 
3 467 

3 746 

4$ 

12 

55 

81 

3 882 

85 

692 

777 

50 

1 304 

1 354 

2 472 

3 257 

5 729 

1 681 

,1 681 

234 

1 090 

1'324 

364t 

2 227 

2 591 

109 
2 808 

2 917 

3 314 
13 059 

16 373 

20 

34 

150 

204 

2 490 

19 067 

596 

1 745 

2 341 

2 220 
2 213 

4 433 

1 446 

14 500 

15 946 

760 

3 055 

3 819 

1 489 

1 61Q 

3 099 

3 052 

6 05c 

9 142 

3 473 
5 89? 

9 369 

13 076 

35 065 

48 141 

1 06l 
605 

2 O77 

3 743 

1 808 

53 692 

1) Unmittelbara Ausgaben.- 2) Einschi. Versorgung. 

- 42 - 

1 000 

Ausgaben 

Verwalter,gs~ und 

Zweckausgäben 

Perso- 

nal« 

arj&k- 
. 2) 

gaben 

Unter- 

haltung 

u.Instand- 

setzung V. 

unbewegl, 

Vermögen 

Zuwei- 

sungen 

an 

Zweck- 

verb and e 

Sonstige , 

Bauten 

und 
1 

große 

Instand- 

setzungen , 

Rechnunsfs 

.•/ £{' 

f, 
, ’ 

r i'4‘- 

v 

■{' ’f' >4 
fff 

708 

708 

2 249 

3 424 

5 673 

9 333 

-? -li 

r$ 
% 
1 v&, 

9 333 

269 

3 511 

3 780 

257 
1 377 

1 634 

158 

10 733 

10 891 

452 

2 494 

2 946 

3 385 
31 58O 

34 965 

9 

259 

1 766 

. 1 035 

37 766 

:1 .r j 

: 
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1956 bis 1955 naot Gabiei.tikös'persosaft&ri und1 Aft der Aysgaben/EiuKarraen 
heitsdienst . i 

DM, , , . , s 4 

  - , 1 .*    ; 1 t,if.i..».».,«..,,,':  
' cinan.tis.-'f. aus*, 

Ausgaben dar _ 

Vemögensbawsgtmg [ 

Neuar— t 

Schaffung 
von 

bewog i.■ 
Vermögen 

jahr I93S 

2. 

J2 

!'■' , 

94 

Gewährung 

von , . 

'■ , , Dar- 
lehen 

Sonstige 

„Auaftabefi 

samtser ;U 

• ’^osialläR .Dsckungsisiiteln . . 

". ’ . (chr.a Sshyldeslasiffishaan}-1' '■ ,'V ' 

QebQhran, ,, 

' Entgelte^,, 
Sirafe.'i , 

• ’Ent- , 
! tsahjftsn 

asra Rünk- 

, laden si.aös 
' Kapital- . f 

75 raiöqan ’ 

*U *: , * 
• 1 ■ 1 ■/*" 

■ ' Sonstige' j 

-v . 1*-*' 

,, Zufearontth' 
’ ,i ■ 

i ' - 

AllgoE.ein4: 

Deckung a-; 

■1 Mitteln 

Schulden-} 
atsfnahnen 

■342 
’ 94C • 

'S 468 

342 10 108 , 

20$ 

i 631 2 96 r- 

, '*■ } ' 
■ "• y 303" 

. 2 225 

£37: 
6 943, 

1 926 196 - VI4Q6 2 528 »580 

191 

1 287 V1 ' 11' ■; '•'..7ÖSI- 

14 712 - 

\ 13 566 

i 
500. ' 

' 407-. L .• ',805 -; : 

. ’ •' S90 ■ *' J : ■ , 7?0:,- 

-77» "1 ' 7.'1,986. ; 

; 7 v'.'43.-9£2; 

,"v tt 580,; 

p . 478 

2,874' ‘ 

'■ 11 I ' 7Ö9 1'. 28' 278' ; 

,, - ' “ I 3.928 ; 

’ "l 178 1 ,662 64'498 i 

: ' .907 '‘ 

,73 

3 620 
. 

8O3 

1 

. 736 

M4 '• £'776. 

1 .„'.'.'15'' . L ',: ■ ‘am- 

/"’3;752. V 9,1^8. 

,, ■' 25 PS ' 

rß SSO'' ' 

55 330 ‘ 

2 8?4 ' 

542 

• 1,17s" r ' '1662 

J • * *» 
1 ’ 22 ' 511 

- : i l !_ _ l_ 

68 416 

1 029 i 

' ..,18 CS2 

' ; 3 633 

; ! -. 223 

■1.332' 

r, 
’ ,4* < !•' 

' ''' 456' 'J 

9,256 

^ ,, 2.32 

‘ , ,7 2 654' 

' • 59.160 1 

'".'737:', 
,,':5'438'-j 

7 542 

415 

- .. 104' , 

- 22 

■ 10 

■ 16 

' 511 

7 211, 

19 121 

7 398\, 
"r, 6'210 ■' 

1 555' 

330 
; ' ,1 410 ^ 

J' , ... 

455 

395 . 
   ' 

84 

•2 946 

' . 41.4t 
, ty.'1 

■, ,2,461 

• ',tÖ175';';j 

... ■ 6 7.34 

: , ■ 3 74I; 

’ ' '529 

| 227 

4.?7 ' 

26' 

r- 

' ' ' ' 211 

1455 • 

7, 13,60,8 ... 

15' 0Q9 - 

30 159 : 

11740 ■■ 

■ » n-i- 

;« ..395. ■!',’',:!-'74C- 

257.;, 

&73- ■■ ■£?94 

' £ 875 . 

*; '964' 

io 758 

10733;; 

1, .■ .,14* 0451 

7 1? 351' 

[ 724 

1 ■ ‘ 
I 701 

70 
^ i _ 1 

'• 3C 

'■ 2 435 
1 r 

4** ,1: 

' ‘ '■ 751'■ 

45'118 " 

17.823,;', 

23.2571. 

' 7 798 

550... ‘ 
-;, 12 123 -■ 

■ 8p •.3.051,7 

• • ; 

7; $ 'V^C6 , n, 

, 1. 722 I ^ 33396' | 

; ,774. i-,16,-449’ ,j 

M 5'17; '.} 7 ' '8 74C' ' 

1-Ü3O 

' 1 I64 

4 097 ! 

,, 50 

. ; 10 

* 1 ;348 

, 751 

’■1 1 * 

5 681 

• 41,'480 ' 

■ 6C,'223, 

„ '164 %to 

■- 12 679 ■ 

' 2 678 ■ 

27,620 .. 

3821 ' 

, i 4 5'>3.; 

'•'•■>2?!. .V 

7 , 94.7 -'' 

. 1.1246-' 

15 291" ■ 

,. 3 625 

43;,769-' 

' ■ 25189; 

. %- 5.56 604; ( 

••12113t,. ■ 

,5 262'' ' 

, 233 
■20. 

> 

1:358' ; ■ v5 681 

234 

■ l "" 

''' 225 1 

10 956 

3 380 , 

: 9 439 : 

' 30 2jl8 -1 

445 

193. 

' , 163 

/ ' • I'4^03’ \ 

f' 

7 ‘‘?2 193 ; 

: 109 

'' $81 

. ' ‘!55 ' ,; 

7:;,,^394V 

■ ,r; 554'' 
684,; 

/ .3181 

ITT 735t 
, ' ' 1, ■ \ ■ 

- i., I 

... • riß 402 

,;.,I2'.696 

.,-•9 121; ■ 

287 ' 

' 77 

'.5 6S$ 
's 

1 358 

234 

3 915 ' 

,?3 773 : 

. 9 43s,; 

, 258 342 d 

■ -TM1 

“ ( 

3t 072 • 4'?°3/.k 

• , ’ 845"''; 
’ . ‘ 7 i : 7 

-',559 

,t3,597-., 

,^w-, % iffi .„i'iV 

556 < 

;,v 622 

s 49 572 ■ 

, . 22 219: 

: ‘ 8 .816 

238 TP: 

...  

43 j. ■ v 

.... -J „ .,K 
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L':'. 

'■>', nöoh: 2. ^SSin'' t 

Gebietskörperschaft 

Länder 

Schleswig-Holstein 

Niedereaehsen 

Nordrhein-Westfalen 

Hessen 

Rheinland-Pfalz 

Baden-WU rttemberg 

Bayern 

Länder zusannen 

Stadtstaaten 

Hamburg 

Bremen 

Berlin (West) 

Perso- 

nal- 

aus-. 

gaben 
2) 

Verwaltungs- und 

Zweckausgaben 

Unter- 

haltung 

u. Instand- 

setzung v. 

unbewegl. 

Vermögen 

Zuwei- 

sungen 

an 

Zweck- 

verbände 

Bund 

Insgesamt 

Land 

Gemeinden (Sv.); 

Zusammen 

Land 

Gemeinden (Sv.) 

Zusammen 

Land 

Gemeinden (Sv.J> 

Zusammen 

Land 

Gemeinden (Sv.) 

1 Zusammen 

Land 

Gemeinden (6v.J 
Zusammen 

Land 

Gemeinden (Sv.) 

Zusammen 

Land 

Gemeinden (Sv.) 

Zusammen 

Land 

Gemeinden (Gv.) 

Zusammen 

Stadtstaaten zusammen 

308 

5 652 
5 960 

10 491 
5 409 

15 900 

34 839 

34 839 

9 167 

9 167 

5 464 
1 735 

7 199 

12 045 

9 180 

21 225 

13 781 
11307 

25 088 

42 089 

77 289 

119 378 

8, 409 

2 965 

7.379 

18 753 

4 740 

142 871 

164 

1Ö4 

57 
616 

673 

981 

981 

571 

571 

45 
263 

308 

100 

859 

959 

145 

506 

651 

347 
3 960 

4 307 

52 
11 

63 

146 

4 516 

107 
667 

774 

49 
1 379 

1 428 

3 777 
4 154 

7 931 

4 326 

4 326 

265 
1 242 

1 507 

509 

2 567 

3 076 

105 
3 219 

3 324 

4 812 

17 554 

22 366 

22 

48 

200 

270 

3 045 

25 681 

1) Unmittelbare Ausgaben,- 2) Einschi, Versorgung, 

- 44 - 

Sonstige 

679 
1 868, 
2 547 

3 125 
2 479 

5 604 

4 103 
14 923 

19 026 

95O 

3 648 

4 598 

2 050 
1 727 

3 777 

4 426 

6 591 

11 017 

5 093 
6 638 

11 731 

20 426 
37 874 
58 300 

1273 
733 

2 385 

4 391 

1 650 

64 341 

1 <m 

Ausgaben > ' V 

■1 M \ 

r>m 

1 875 

1 875 

1 847 

3 126 

4 973 

11 214 

11 214 

3 602 

3 602 

13 276 

2 502 

3 181 
35 710 
38 891 

1 691 

1397 

§ 

, !'•' ' -' , •■ *;, i ■, •' , ' noch: 2, In" ipt^ly> r 

Gebietskörperschaft 

Verwaltungs- und 

Zweckausgaben , 

Perso- 

nal- 

aus- . 
„ 2 gaben 

Unter- 

haltung 

«.Instand- 

setzung V. 

unbewegl. 

Vermögen 

Zuwei- 

sungen 

an 

Zweck- 

verbände 

Sonstige 

Bauten 

und 

große 

Instand- 

setzungen ’ 

Ausgaben ■ > ' ti 

:!:% 

n 

m 
Lflnder 

Schleswig-Holstein 

Niedarsaehsan 

Nordrhein-Westfalen 

Hessen 

Rheinland-Pfalz 

Baden-WU rttemberg 

Bayern 

Lander zusannen 

Land 

Beneinden (Gv.}; 

Zusammen 

Land 

Gemeinden (Gv,) 

Zusammen 

Land 

Gemeinden (Gv.) 

Zusammen 

Land 

Gemeinden (Gv.)1 

1Zusannen 

Land 

Gemeinden (Gv.J 

Zusammen 

Land 

Gemeinden (Gv.} 

Zusammen 

Land 

Gemeinden (Gv.) 

Zusammen 

Land 

Gemeinden (Gv,) 

Zusammen 

Stadtstaaten 

Hamburg 

Bremen 

Berlin (West) 

Stadtstaaten zusammen 

Bund 

Insgesamt 

308 

5 652 

5 960 

10 491 
5 409 

15 900 

34 839 

34 839 

9 167 

9 167 

5 464 
1 735 

7 199 

12 045 

9 180 

21 225 

13 781 
11307 

25 088 

42 089 

77 289 

119 378 

8, 409 

2 965 

7.379 

18 753 

4 740 

142 871 

164 

1Ö4 

57 
616 

673 

981 

981 

571 

571 

45 
263 

308 

100 

859 

959 

145 
506 

651 

347 
3 960 

4 307 

52 
11 

63 

146 

4 516 

107 
667 

774 

49 
1 379 

1 428 

3 777 
4 154 

7 931 

4 326 

4 326 

265 
1 242 

1 507 

509 

2 567 

3 076 

105 
3 219 

3 324 

4 812 

17 554 

22 366 

22 

48 
200 

270 

3 045 

25 681 

679 
1 868, 
2 547 

3 125 
2 479 

5 604 

4 103 
14 923 

19 026 

95O 
3 648 

4 598 

2 050 
1 727 

3 777 

4 426 

6 591 

11 017 

5 093 
6 638 

11 731 

20 426 
37 874 

58 300 

1273 
733 

2 385 

4 391 

1 650 

64 341 

Rechnung« 

1 875 

1 875 

1 847 ' 

3 126 

4 973 

11 214 

11 214 

3 602 

3 602 

12 
1 437 

1 449 

680 

12 596 

2 502 

3 181 
35 710 

38 891 

1 261, 
380 

50 

13 276 

642 ' 
1 860 

... ,/'?• 

!»] 

• Kf 

5-3 

W-- *.(i 
‘ '■ «'$ 

'■'M 

' 
4
A r 

' * 

•i'l 
:-’tV, 

1 691 

1 397 

41 979 
( , » 

i? H' 

'■'*v 

-’ivi* 
• 'S 

r: 4 >;* 

- / ‘V 

44 - 
, ',1. 

, 1) Unmittelbare Ausgaben,- 2) Einschi. Versorgung, 
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-!5;1'' 1-95^ bis 1959 nach Gebiets'körperechaften und Art der Ausgäfcen/Einr.ahiaafi 
heitsdionst 
DM 

Finanziert ausj 

Ausgaben der 

Vennogenabewegung 

fteuan- 

, Schaffung 

von 

bewegl. 

Vermögen 

Gewährung 

von 

Dar- 

lehen 

Sonstioe 

Ausgaber 

zu- 

sammen 1) 

Speziellen Dackungsmitteln 

(ohne Schuldsnaufnahmen) 

Gebühren, 

Entgölte, 

Strafen 

Ent- 

nahme« 

aus Rück- 

lagen u.aus 

Kapital- 

vermögen 

Sonstige Zusammen 

Allgemeinen 

Deckungs- 

mitteln 

einschl. 

Schulden- 

aufnahmen 

M ■ 
ti- ' 

9/ ■ jahr 1>57 

212 150 145 

1 094 

10 733 
262 

1 729 272 
9 

347 

' 271, 
2 348 

823 
8 385 

212 

113 

179 

150 145 

1 174 

11 827 

if 632 

14 364 

1 99I 

918 
426 

272 

488 

356 

, 184 

1 041 

2 619 

1 102 

1 925 

9 208 

14 580 

12 439 

292 

2 155 140 

1 174 

3172 

30 048 

7 880 

71 578 

1 344 

211 
2 349 

458 

1 790 

1 225 

17 

2 537 

3-027 

223 

7 172 

27 019 

7 652 
64 406 

2 155 

386 

140 

62 

3 172 

1 252 

79 458 

950 
23 £314 

3 856 

1 411 

1 79'. 

459 

2 554 

35 

1 705 

7 400 

203 

3 575 

72 058 

745 

‘19 439 

386 

221 
6s 

82 

15 

36 

1 252 

502 

23 964 

8 C'72 
7 010 

1 581 

373 
1 775 

459 

205 

1 740 

155 

, 553 

3 780 

532 
2 540 

20 184 

7 540 
4 470 

#6 

& - 

289 

186 

648 

51 

45 

51 

502 

2 648 

15 082 

17 951 

35 140 

2 -149 

649 

7 79<» 

205 

1 802 

718 

608 

3 125 

3 072 

- 1 2571 
12 423 

12 010 

16 734 

22 717 

Ä 

834 

558 
458 

96 

112 
62 

2 648 

1 320 

53 131 

20 436 

25 370 

8 44.5 

2 283 

13 659 

1 802 

211 

3 733 

• 255 
2 422 

13 680 

2 538 
16 292 

39 451 

17 898 
9 078 

1 - 

&<*;- 1 

, 5/j /, i 

AZ 

1 016 

1 078 
-4,106 

174 

172 
503 

1 320 

10 213 

45 806 

72 105 
187 209 

15 942 

4 866 

29 642 

211 

4 897 

2 677 

1 267 
11 736 

18 83Q 

.6 133 
46 275 

26 576 

65 972 
140 934 

5 184 

294 

17 

43 

675 

52 

10 213 259 314 

11 363 
4 154 

10 057 

34 508 

481 

113 
216 

4 897 13 093 

636 
225 

52 408. 

966 
749 

441 

206 906 

.10 397 
3 405 
9 616 

354 

95 

5 633 

52 

727 10 213 

25 574 

'11073 

295 961 

810 

62 

35 380 4 857 

1 346 

591 

14 940 

2 156 

653 

55 217 

23 418 

10 420 

240 744 

«9* ’WWf-^1!W^^5*Sr>?öp?¥?Kffi?ari. ^n 

4^--' "v ’' '•■■■•■''•■' %,,v' V'’ ""'■" ' 1 

V’s*', t956 bie 1959 nach Gebietskörperschaften und Art dar 4usgäfcen/£znr.ah*en 

heitedionst 

i' '-DH 

Finanziert' aus; 

J.;, 
Sx 

Ausgaben der 

Ve raögensbewogung 

Neuan- 

schaffung 

von 

bewegl. 

Vermögen 

Gewährung 

von 

Dar- 

lehen 

Sonstige 

Ausgaben 

zu- 

sammen 
1) 

Speziellen Deckungsmittein 

(ohne Schuldenaufnahmen) 

Gebühren, 

Entgölte, 

Strafen 

Ent- 

nahmen 

aus Rück- 

lagen U»£US 

Kapital- 

vermögen 

Sonstige Zusammen 

Allgemeinen 

Deckungs- 

mitteln 

einschl. 

Schuldqn- 

aufnahmen 

>hr 1357 

t 

w-r 

8 v*, # ' 

212 150- 145 

1 094 
10 733 

262 ’ 

1729 272 
9 

347 
' 271. , 
2 348 

. . : ^3 

">*?. 

212 

113 

179 

. 150 

2 

145 

1 174 

11 827 

-:f 632 

14 364 

1 991 ' 

918 
426 

272 ' 

458 

356 

, 184 • 
1 041 

2 619 

1 102 

1 925 

9 208 

14 580 

12 439 

pr 292 

. 2155 

2 ‘ 

140 

1 174 

3 172 

30 046 

7 880 . 

■ 71 578 

1 344 

211 

2 845 

458 

1 790 

1 225 

17 
2 537 

3 027 

228 

7 172 

27 019 

.. 7 652 
64 406 

2155 * 

386 

140 

62 

3 172 

1 252 

79 458 

950 
23 014 

3 056 

170 

1 411 

1 79'. 

m 

459. 

2 554 

35 

1 705 » 

7 400 

205 

3 575 

72 058 

745 . 

* 19 439 

386 

221 

68 

' 62/ 

15 

36 

1 252 

502 

23 964 

8 072 

7 010 

1 581 

373 
1 TTf. 1 1 1 * 

459 

205 

1 740 

159 ' 

... 559 

3 780 

532 
2 540 

20 184 

? 540 
4 470 

289 

186 

648 

51 

45 

51 

502 

2 648 

15 082 

17 951 

35 140 

2.149 

649 

7 796 

205 

1 502 

718 

608 

3 125 

3 072 ■ 

. 1 257. 
12 423 

12 010 

- 16 734 
22 717 

834 

558 

s 458 

96 

112 

62 

2 648 

m 

1 320 

. 53 131 

20 436 
25 37O ’ 

8 445 

2 283 

13 659 

1 502 

?11 

3 733 

• 255 
2 422 

13 680 

2 538 
16 292 

39 451 

17 898 

9 078 

1 016 

1 078 
-4.106 

174 

172 
503 

1 320 . 

10 213 

45 806 

72 105 

187 209 

15 942 

4 866 
23 642 

211 

• 4 897 

2677 

1 267 

11 736 

18 83Ö 

.6 133 
46 275 

26 976 

• 659^2 
140 934 

'' 5184 

294 
\ 

17 
43 

675 

52 

10 213 259 314 

11363 

4 154 
10 057 

34 508 

481 

113 
216 

4 897 13 093 . 

485 

636 

225 

52 408. 

966 

749 
441 . 

206 906 

/ 

.10' 397 

3 405 
9 616 

354 

95 

5 633 

52 

727 10 213 

25 574 

11 073 

295 961 

810 

62 

35 380 . 4 897 

1 346 

591 

14 940 

2 156 

653. 

55 217 ‘ 

. 23 418 

1Q 420 

.. 240 744 
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1 ’\,.- noch* 2. Ausgaben und Einnahmen für das Gesundheitswesen in. <j«n fiiÄijüii^i^»... 

' «) 6*i&ij 

>tei 

, •„$ 

T ,!'v,: H V 

Gebietskörperschaft Perso- 

nal- 

aus- 

gaben 
2) 

Verwaltungs- und 

Zweckausgaben 

Unter- 

haltung 

u.Instand- 

setzung v. 

unbewegt. 

Vermögen 

Zuwei- 

sungen 

an 

Zweck- 

verbände 

Sonstige 

Bauten , 

und . . 

große *' 

Instand- 

setzungen 

f;t§ 

Länder 

Schleswig-Holstein 

Niedersachsen 

Nordrhein-Westfalen 

Hessen 

Rheinland-Pfalz 

Baden-Württemberg 

Bayern 

Länder zusammen 

Stadtstaaten 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

’ Land 
Gemeinden 

Zusammen 

Land 
Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

Land 

Gemeinden 

Zusammen 

(Gv.) 

(Gv.) 

(Gv.) 

(Gv.) 

(Gv.) 

(Gv.) 

(Gv.) 

Land 

Gemeinden (Gv.) 

Zusammen 

Hamburg 

Bremen 

Berlin (West) 

Stadtstaaten zusammen 

Bund 

Insgesamt 

253 
5 976 

6 229 

11 052 

5 960 

17 012 

37 874 

37 874 

9 184 

9 184 

5 637 
1789 

7 426 

12 701 
10 598 

23 299 

14 627 

12 133 

2 6 760 

44 270 

83 514 

127 784 

8 814 

3 196 
7 866 

19 876 

5 160 

152 820 

177 

177 

62 

838 

900 

1097 

1097 

588 

588 

38 

292 

330 

194 

897 

1 091 

143 
512 

655 

437 
4 401 

4 838 

59 
12 

71 

74 

4 983 

111 

699 

810 

1 010 

1 773 

2 783 

2 533 

3 614 

6 147 

6 429' 

6 429 

298 
1 373 

1 671 

368 

2 499 

2 867 

107 

3 7I8 

3 825 

4 427 

20 105 

24 532 

45 

49 

174 

268 

3 328 

28.128 

692 

2 157 

2 849 

2 710 
2 693 

5 403 

3 962 
16 006 

19 968 

922 

3 617 

4.539 

1 601 

1 879 

3 480 

3 285 

7 319 

10 604 

4 578 

7 068 

11 646 

17 750 

40 739 

58 489 

1 036 
762 

2 238 

4 036 

2 119 

64 644 

1276; 

1276™ •SÄ« 
4 s 

1 078 
5 420 

T4^Ä'; 

13 362 

•*$ 

13 3^ • 

3 898 

3 898 , 

15 
1 423 
 -4'-' 

1 43a- 

95? 
13 255 ; 

14 214 

429 

2 733 | 

$ 

■i'i 

Hi 

3 162 

2 481 .; 
41 367' 

■43 848 

559', 
67s 

1237' 

118 

45 203 

1) Unmittelbare Ausgaben.- 2) Einschl^ Versorgung. 
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1 ’\,.- noch* 2. Ausgaben und Einnahmen für das Gesundheitswesen in. <jen siÄijüii^i^»... 

«) 

V .(j^X 

3* 

Gebietskörperschaft 

Verwaltungs- und 

Zweckausgaben 

Perso- 

nal- 

aus— . 

gaben 

Unter- 

haltung 

u.Instand- 

setzung V. 

unbewegl. 

Vermögen 

Zuwei- 

sungen 

an 

Zweck- 

verbände 

Sonstige 

ns« 
•<,$ 

T .K: H V 
Bauten 

und . . 

große *' 

Instand- 

setzungen 

:,"1 

1 
<J 

Länder 

Schleswig-Holstein 

Niedersachsen 

Nordrhein-Westfalen 

Hessen 

Rheinland-Pfalz 

Baden-Württemberg 

Bayern 

Länder zusammen 

Stadtstaaten 

Hamburg 

Bremen 

Berlin (West) 

Land 

Gemeinden (Gv.) 

Zusammen 

Land 

Gemeinden (Gv.) 

Zusammen 

Land 
Gemeinden (Gv.) 

Zusammen 

Land 

Gemeinden (Gv.) 

Zusammen 

Land 

Gemeinden (Gv.) 

Zusammen 

Land 

Gemeinden (Gv.) 

Zusammen 

Land 

Gemeinden (Gv.) 

Zusammen 

Land 

Gemeinden (Gv.) 

Zusammen 

Stadtstaaten zusammen 

Bund 

Insgesamt 

253 
5 976 

6 229 

11 052 

5 960 

17 012 

37 874 

37 874 

9 184 

9 184 

5 637 
1789 

7 426 

12 701 
10 598 

23 299 

14 627 

12 133 

26 760 

44 270 

83 514 

127 784 

8 814 

3 196 
7 866 

19 876 

5 160 

152 820 

177 

177 

62 

838 

900 

1 O97 

1 O97 

588 

588 

38 

292 

330 

194 

897 

1 091 

143 
512 

655 

437 
4 401 

4 838 

59 
12 

71 

74 

4 983 

111 

699 

810 

1 010 

1 773 

2 783 

2 533 
3 614 

6 147 

6 429' 

6 429 

298 
1 373 

1 671 

368 

2 499 

2 867 

107 

3 7I8 

3 825 

4 427 

20 105 

24 532 

45 

49 

174 

268 

3 328 

28.128 

692 

2 157 

2 849 

2 710 
2 693 

5 403 

3 962 
16 006 

19 968 

922 

3 617 

4.539 

1 601 

1 879 

3 480 

3 285 

7 319 

10 604 

4 578 

7 068 

11 646 

17 750 

40 739 

58 489 

1 036 
762 

2 238 

4 036 

2 119 

64 644 

1 276; 

1 276™ 

1 078 

5 420 

T4^Ä'; 

•SÄ« 
4 s 

•>& 

13 362 

13 362 . 
1 

3 898 

3 898 , 

15 
1 423 
 * 

1 438' 

95? 
13 255 ; 

14 214 

429 

2 733 | 

/$ 

im 
■i'i 

Hi 

3 162 

2 481 

41 367' 

■43 848 

559', 
67s 

1237' 

118 

45 203 

1) Unmittelbare Ausgaben.- 2) Einschl^ Versorgung. 

— 46 - 
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195^ bis 1959 lach Gebiets Körperschaften und Art der Ausgaben/Einnahmen 
50- heitsdienst 

!■'/. DM 

Finanziert aus; 

iJfc 

w. m 
w> 
m 
,4^'u * 

u 
• V*A, 

f-?" 
' *{'■ ‘ 

■«k‘* ■ C- * , 
vcifr’*, 

Ä\: 
«• 5 

&• 
Ö v; 

IV.' 

';ÄV 

li 

V 
ifcr 
(wv 
&*•■-. 
;4#. 

ft: 
lp- 

'*h\< ’ m 
.?¥v,- 

W: 

Ausgaben der 

Vermögensbewegung 

Neuan- 

schaffung 

von 

bewegl. 

Vermögen 

Gewährung 

von 

Dar- 

lehen 

Sonstige 

Ausgaben 

zu- 

sammen 1) 

Cs- Öhren, 

Entgelte, 

St rafen 

Speziellen Deckungsmitteln 

(ohne Schuidenaufnahrasn) 

Ent- 

nahmen 

aus Rück- 

lagen u.aus 

Kapital- 

vermögen 

Sonstige Zusammen 

Allgemeinen 

Deckunge- 

mitteln 

einschl, 

Schuiden- 

aufnahmen 

jahr 1958 

402 138 413 

1 056 

11238 

232 

1694 126 

10 

506 

242 

2 326 

814 

8 912 

402 

200 

207 

407 

2 364 

2 364 

342 

138 

18 

413 

1 132 

12 294 

16 112 
18 041 

18 

959 

1 132 

3 075 

34 133 

6 495 
78 351 

959 

17 

3 075 

1 067 

84 846 

922 

25 142 

926 

895 

443 

126 

391 

516 

181 

1 008 

1 333 

121 

2 867 

. 2 936 

217 

1 217 

591 

1 164 

T7u 

573 

1 189 

170 

2 353 

2 523 

39 
1 234 

2 568 

1 076 

2 042 

3 118 

291 

6 384 

6 675 

256 

3 024 

9 726 

15 036 

15 999 

31 035 

6 204 

71967 

78 171 

666 
22 118 

342 

84 

86 

17 

16 

1 067 

693 

26 C64 

7 ^ 

7 551 

1 434 

466 

1930 

,’V3 

151 

1273 

240 

721 

3 280 

706 

2 8C2 

22 784 

6 967' 

4 745 

170 

357 
702 

16 

31 
38 

b93 

2 378 

15 224 

17 895 
T'l Qof. 

2 396 

64 b 

9 343 

151 

2 518 

961 

2“2 
3 141 

3 508 

938 

Io 002 

11 716 

16 957 

22 684 

1 059 

482 

405 

,69 

130 

55 

2 378 

879 

55 581 

20 496 

27 503 

9 989 

1 4C2 

14 258 

518 

567 

3 433 

265 

2 954 

15 940 

1 667 

V 779 

39 641 

18 829 

9 724 

887 

1 123 

4 5O8 

5 631 

407 

26 

34 

185 

161 

1 241 

879 

9 637 

47 99? 

70 649 

20p 512 

5 660 hl 

3 979 
31 '52 

567 

5 690 

3 213 

1 157 

'1: 517 

1 402 9 637 

15 

276 161 

10 935 

4 723 

10 312 

35 731 

49c 

115 
184 

5 690 !3 114 

74 

687 

194 

19 446 

5 176 

49 359 

54 535 

564^ 

802 

378 

28 553 

65 473 
156 153 

221 626 

10 371 

3 921 

9 934 

467 

134 

6 232 1 402 

15 

9 652 

25 970 

10 933 

313 064 

7Ö5 

35 57'i 5 690 

955 

70c 

14 769 

1 744 

751 

57 030 

24 226 

10 182 

256 034 

».'■' 'fi5& bis 1959 «ach Gebietskörperachaften und Art der Ausgaben/Einnahmen 
"heitsdianst 

J.V. DM 

#-■ • 
» Finanziert aus; ' , 

Auagaban der 

Vs mögen sbewegung 

Speziellen Deckungsmitteln 

(ohne Schuldenaufnahmen) Allgemeinen 

Deckunge- 

mitteln 

einaohl. 

Sehuiden- 

aufnahmen 

Neuan- 

- Schaffung 

von 

bawegl, 

Vermögen 

Gewährung 

von 

' Dar- 
lehen 

Sonstige 

Ausgaben 

SU- 

sammen 

C~ 'Ihren, 

Entgelte, 

Strafen 

Ent- 

nahmen 

aus Rück- 
lagen u.aus 

Kapital- , 

vermögen 

Sonstige Zusammen 

jahr 1958 

402 138 413 

I 056 

II 238 

232 

1 b94 

■>» 

126 

10 

506 

242 

k 2 326 

V 

814 

8 912 

! 

tu 
0
 

r—
 

3
 

8
 
8

 

-138 

18 

413 

1 132 

12 294 

16 112 

18 041 

1 926 

895 
443 

126 

391 

516 

181 

1 008 

2 568 

1 O76 
2 042 

9 726 

15 036 

15 999 

P 407 

2 364 

18 

x 959 

1 132 

3 075 

34 153 

6 495 

78 351 

1 333 

121 

2 867 

591 

1 164 

1 189 

170 

2 353 

3 118 

291 

6 384 

31 035 

6 204 

71 967 / 

2 364 

» 342 

* 959 

17 

3 075 

1 067 

84 846 

922 
25 142 

. 2 988 

217 

1 217 

1 1G4 

573 

2 523 

39 
1 234 

6 675 

256 

3 024 

78 171 

666 

22 118 

342 

84 

, 86 

17 

‘ 16 

1 067 

693 

26 C64 

7 «7? 

7 551 

1 434 

466 

1 930 

,’V3 

151 

1 273 

240 

721 

3 280 

706 

2 802 

22 784 

6 967' 

4 745 

170 

■■■ 357 
702 

16 

31 

38 

693 

2 378 

15 224 

17 895 
37 6eS 

2 396 

646 

9 34 3 

151 

2 518 

961 

2“2 - 

3 141 

3 508 

938 

15 002 

11 716 

16 957 

22 684 

1 059 

\ 482 

f 405 . 

' .69 

130 

55 

2 378 

879 

55 581 

20 496 

27 503 

9 989 

1 4C2 

14 2h8 

2 518 

567 

3 433 

265 

2 954 

15 940 

1 667 

17 779 

39 '641 

• 18 829 

9 724 

887 

•; 1 123 

’ 4 508 

I85 

161 

1 241 

879 

■ 9 637 

47 599 

70 649 

205 512 

15 66O 

3 979 
31 752 

567 

5 690 

3 215 

1 197 
'1: 51/ 

19 446 

5 17« 
49 359 

28 553 

. «5 473 
156 153 

• 5 631 

1 i 407 . 

i 26 
; 34 . 

1 402 
1 

" • 

9 637 

15 

276 161 

10 935 
4 723 

10 312 

35 731 

490 

115 
18a 

5 690 13 114 
/ 

74 
687 

194 

54 535 

564- 

’ 802 

378 

221 626 

10 371 

3 921 

9 934 

467 

134 

. 6 232 

mm 

1 402 

15 

9 652 

25 97& 

10 933 

313 064 

785 

51 

36 571 

#» 

5 «90 

955 

700 

14 765 

1 744 

751 

57 030 

24 226 

10 182 

256 034 
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' "'• ' ;' ’ “ noch-: 2. Ausgaben und Einriatae«; flirdäsebsurdhe^tV.^en1*',-! den fieehnun'gkjedw^ff^ _ 

e) Gesund-. 

• 7 . 1^0QÖ/ä#l| 

Gebietskörperschaft 

Länder 

Schleswig-Holstein 

Niedersachsen 

Nordrhein-Westfalen 

Hessen 

Rheinland-Pfalz 

Baden-Württemberg 

Bayern 

Länder zusammen 

Stadtstaaten 

Hamburg 

Bremen 

Berlin (West) 

Stadtstaaten zusammen 

Bund 

Insgesamt 

Land 

Gemeinden (Gv.) 

Zusammen 

Land 

Gemeinden (Sv.) 

Zusammen 

Land 

Gemeinden (Gv.) 

Zusammen 

Land 

Gemeinden (Gv.) 

Zusammen 

Land 

Gemeinden (GW] 

Zusammen 

Land 

Gemeinden (Gv, ] 

Zusammen 

Land 

Gemeinden (ev.) 

Zusammen 

Land 

Gemeinden (Sv.) 

Zusammen 

Ausgaben ' 

Perso- 

nal» 

aus- 

gaben 
2) 

9fe 

6 282 

7 25C 

11 376 

6 075 

17 435 

38 456 

38 

141 

5 501 

3 642 

? 653 

1 8?8 

7 531 

12 917 

11 561 

24 078 

14 3.34 

12 4?6 

27 OGO 

43 20S 

86 253 

131 462 

8 876 

3 2Ö8 

7 661 

19 8O5 

5 353 

156 626 

Verwaltur.gs- und 

Zweckausgaben 

Unter- 

haltung 

u»Instand- 

setzung v. 

urbewegl, 

Vermögen 

279 

279 

7° 
851 

921 

1 139 

T189 

617 

M7 

454 

491 

108 

84/ 

955 

14C 

623 

163 

355 
4 d6o 

5 215 

73 

1G0 

92 

5 407 

Zuwei- 

sungen 

an 

Zweck- 

verbände 

Sonstige 

52 

740 

792 

893 

1 70C 

2 593 

2 532 

4 318 

850 

135 
2 488 

2 623 

3 KO JA- 
1 732 

384 

405 

2 824 

3 229 

99 

3 086 

3 72? 

4 42b 

17 488- 

21 908 

48 

133 

265 

3 682 

25 855 

222 

2 280 

2 502 

2 914 

2 811 

5 725 

5 323 
14 847 

20 I70 

1 101 

3 431 

4 532 

1 470, 

2 C69 

3 539 

3 817 

7 903 

11 725 

4 760 

7 458 

12 218 

19 SC'7 

40 304 

6C 411 

;j 152 

570 

2 117 

3 S39 

2 081 

66 331 

8autan ■ 

ur.d 

große 

Instand- 

setzungen, 

Rechnung« 

1 300 

1 309 

1 714 

4 983 

6 703 

16 767 

16 767. 

4 1C6 

-* *2f * 

1 311 

1 431 

1 4?5 

12 291 

13 716 

1 727 

2 588 

4 315 

4 986 

43 352 

43 338 

7/1 
702 

,381 

1 854 

156 

50 348 

m 

iw 

4 1C6 ' 

1) Unmittelbare Ausgaben. 

*) Vorläufiges Ergebnis. 

2) Einschi. Versorgung# 
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,1956 bis 1959 nach Gebietskörperschaften und Art der Ausgaben/Einnahmen 
heitsdienst 

DM 

Finanziert aus: 

Ausgaben der 

Vermögensbewegung 

Neuan- 

schaffung 

von 

bewegl» 

Vermögen 

Gewährung 

von 

Dar- 

lehen 

Sonstige 

Speziellen Deckungsmitteln 

(ohne Sohuldenaufnahmen) 

Ausgaben 

zu- 

sammen 1) 

Gebühren, 

Entgelte, 

Strafen 

Ent- 

nahmen 

aus Rück- 

lagen u.aus 

Kapital- 

vermögen 

Sonstige Zusammen 

Allgemeinen 

Deckung67 

mittein 

einschl. 

Schulden- 

aufnahmen 

jahr 1959 

171 635 

1 242 

11 69O 
277 

1 741 76 

16 

546 
293 

2 363 
949 

9 327 

171 

301 

294 13 

635 

1 175 

12 932 

17 268 

17 913 

2 018 

813 
481 

76 

337 

562 

185 

1 579 

2 656 

998 

2 397, 

10 276 

16 270 

15 516 

595 

2 571 

13 

46 

1 175 

5 267 

35 181 

7 855 
83 462 

1 294 

88 

337 

1 950 

1 764 

94 

2 349 

3 395 

182 , 

7 188 

31 786 

7 673 

76 274 

2 571 

357 

46 

4 

7 

5 267 

1 250 

91 317 

1 381 

21 756 

2 977 

244 

1 130 

1 950 

872 

2 443 

47 
1 433 

7 370 

291 

3 435 

83 947 

1 090 

18 322 

357 

90 

83 

11 

279 

1 250 

1 376 

23 137 

7 722 
9 182 

1 374 

675 
2 181 

872 

952 

1 480 

108 

631 

3 726 

783 

3 764 

19 412 

6 939 

5 418 

173 

242 

759 

279 

25 
127 

1376 

3 696 

16 904 

18 539 

40 012 

2 856 

654 

10 093 

952 

2 111 

739 

666 
3 837 

4 547 

1 320 

16 041 

12 357 

17 219 

23 971 

1 001. 

486 

469 

152 

30 

71 

3 696 

1 040 

58 551 

21 748 

28 430 

10 747 

1 600 

15 481 

2 111 

418 

4 503 

178 
2 203 

17 361 

1778 
18 100 

41 190 

19 970 

10 328 

955 

1 119 

4 704 

101 

59 

547 

1 040 

14 439 

50 178 

75 755 
212 445 

17 081 

4 351 

33 996 

418 

6 716 

2 381 

1 294 

12 578 

19 877 

5 645 

53 288 

30 298 

70 110 
159 156 

5 823 

243 

46 

19 

606 14 439 

46 

288 200 

11 198 

4 661 

10 358 

38 347 

458 

127 

191 

6 716 13 872 

51 
669 

263 

58 933 

509 

796 

454 

229 266 

10 689 

3 865 
9 904 

308 

1 080 

7 211 606 

46 

14 485 

26 217 

12 450 

326 867 

776 

—54 

39 177 716 

983 

. 610 

15 465 

1 759 

664 

61 356 

24 458 

11 786 

265 510 

iCj§'K) ".• , . 
ii'li! ■' ,195b bis 1959 nach Gebietskörperschaften und Art der Absgaben/Einnahmen 
C“ - heitsdienst 

> ,r DM 

.,- • Finanziert aus: 
Ausgaben der 

Vermögensbewegung 

Ausgaben 

2U“ 1) samraen 

Speziellen Deckungsmitteln 
, (ohne Schuldenaufnahmen) Allgemeinen 

Deckung67 
mittein 
einschl. 

Schulden- 
aufnahmen 

Neuan- 
schaffung 

von 
bewegl» 

Vermögen 

Gewährung 
von 
Dar- 

lehen 

Sonstige 
Gebühren, 
Entgelte, 
Strafen 

Ent- 
nahmen 

aus Rück- 
lagen u.aus 
Kapital- 
vermögen 

Sonstige Zusammen 

jahr 1959*5 

' 171 4 635 

1 242 
11 69O 

277 
1 741 76 

16 
546 

293 
2 363 

949 

9 327 

171 

301 
294 

4 

13 

635 

1 175 

12 932 

17 268 
17 913 

2 018 

813 
481 

76 

337 

562 

185 

1 579 

2 656 

998 

2 397, 

10 276 

16 270 
15 516 

I1 595 

2 571 

13 

46 

1 175 

5 267 

35 181 

7 855 
83 462 

1 294 

88 
2 889 

337 

1 950 

1 764 

94 
2 349 

3 395 

182 , 
7 188 

31 786 

7 673 
76 274 

2 571 

V 357 

46 

4 

7 

5 267 

1 250 

, 91 317 

1 381 
21 756 

2 977 

244 
1 130 

1 950 

872 

2 443 

47 
1 433 

7 370 

291 

3 435 

83 947 

1 090 
18 322 

357 

90 

83 

11 

279 

1 250 

1 376 

23 137 

7 722 
9 182 

1 374 

675 
2 181 

872 ' 

952 

1 480 

108 
631 

3 726 

783 

3 764 

19 412 

6 939 
5 418 

173 

242 • 

759 

279 

25 
127 

1 376 

3 696 

16 904 

18 539 
40 012 

2 856 

654 
10 093 

952 

2 111 

739 

666 

3 837 

4 547 

1 320 
16 041 

12 357 

17 219 

23 971 

1 001. 

486 
469 

152 

30 

71 

3 696 

1 040 

58 551 

21 748 
28 430 

10 747 

1 600 
15 481 

2 111 

418 

4 503 

178 
2 203 

17 361 

1778 
18 100 

41 190 

19 970 
10 328 

955 

1 119 
4 704 

101 

59 
547 

1 040 

14 439 

50 178 

75 755 
212 445 

17 081 

4 351 

33 996 

418 

6 716 

2 381 

1 294 
12 578 , 

19 877 

5 645 
53 288 

30 298 

70 110 
159 156 

1 5 823 

243 
46 
19 

606 14 439 

46 

288 200 

11 198 
4 661 

10 358 

38 347 

458 
127 
191 

6 716 13 872 

51 
669 
263 

58 933 

509 
796 

454 , 

229 266 

10 689 

3 865 
9 904 

308 

1 080 

7 211 606 

46 

14 485 

26 217 

12 450 

326 867 

776 

—54 ' 

39 177 
< 

6 716 

983 

. 610 

15 465 

1 759 

664 

61 356 

24 458 

11 786 

265 510 
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